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Minister Cruppi über Frankreichs
Auslandspolitik .

(Tel . Bericht.)
--- Pari », 7. April . Zn der heutigen Sitzung des Senats führte

her Minister des Aeußern Cruppi bei der fortgesetzten Besprechung
der Interpellationen über die auswärtige Politik aus :

Als ich di« Geschäft « des Ministeriums übernahm , bot die Lage
Frankreichs vom Gesichtspunkt der auswärtigen Politik gewisse
Schwierigkeiten. Mer es wäre stark übertrieben » von Beklemmungen
oder selbst von Besorgnissen zu sprechen . Mein höchstes Ziel wird
darauf gerichtet fein, daß Frankreich stark in der Welt dafteht .

Unser Bündnis mit Rußland besteht unverändert fort
und beherrscht nach wie vor unsere Beziehungen zu dem verbündeten
Staat . Das Werk, von dem gestern Ribot sprach , ist unversehrt . Das
französisch -russische Bündnis muß sich in der Form des Zusammenwir¬
kens an jedem Tag kund tun . In diesem Sinn gedenke ich es in An¬
wendung zu bringen . (Beifall .)

Der Minister erinnerte an die Erklärung des englischen Mini¬
sters des Aeußern Sir Eduard Greq im Unterhaus «, daß die herz¬
lichen Beziehungen zwischen England und Rußland in keiner Weise
durch die freundschaftlichen Verhandlungen in Potsdam berührt wor¬
den seien . Ich kann gleichfalls sagen» daß das französtsch -russifche
Bündnis intakt bleiben wird . (Lebhafter Beifall .)

Der glückliche Erfolg der Reklamationen Rnßlandr in Peking
erlaubt unserem Verbündeten , fich aufmerksam den Angelegenheiten
Europas zu widmen.

; Ich werde alles tu« — uNd bin übeMUgt — daß fich unser Ver¬
bündeter gleichfalls bemüht, das Bestehen und die Entwicklung des

'
Bündnisses zu fördern.

DieEutentecordiak « ist weiterhin eine der Hauptgrund «
. lagen unserer auswärtigen Politik . (Rufe : Sehr gut !)

Mit Spanien fahre« wir fort , freundschaftliche und Innig «
Beziehungen zu unterhalten . Wir wirken mit ihm in entgegen¬
kommendster Weise zusammen und werden daran arbeiten , unsere
wirtschaftlichen Beziehungen zu verbessern.

Mit Deutschland befolgen wir eiste Politik des Zusammen¬
wirkens überall da, wo wir gemeinsame Interessen Habens wo wir
unsere besonderen Interessen zu verteidige « habey , iperden wir es mit
Mäßigung und Festigkeit tu«.

Der Reichskanzler von Bethmann -Hollweg erklärt , Deutschland
habe nicht nötig , über seine Politik , die es feit 40 Jahren befolgt ,
sage Erklärungen abzugeben. Es habe bewiesen, daß es mit nie -

^ « and Streit such«. "Wir haben die Pflicht , zu Deutschland gute Be¬
ziehungen zu unterhalten und werden stet« mit gutem Willen voran -
gehen.

Zn der Türkei werden wir fortfahren , uns den liberalen Ein¬
richtungen des neuen Regimes sympathisch gegenüberzuftellen . Wir
sehen keinen llebelstand darin , wenn die sranzotzfthen Ersparnisse im
Orient angelegt werden unter der Bedingung , dich es in einer Weife
geschieht, die mit unseren Interesse « in jenen Gegenden LLerein-
stimmt und auch übereinstimmt mit den moralischen Berpflichtunge «,
die uns unsere Lage in Europa auferlegt .

Wir bringen der Aufrechterhaltung einer vollständig unab¬
hängigen Türkei, deren Integrität ein wesentliche» Element des
Gleichgewichts am mittelländischen Meer ist , unsere Unterstützung
dar. Die Regierung habe kürzlich ofliziell dem Wunsche Ausdruck

, gegeben, sie möchte binnen kurzem die Verhandlungen zum Abschluß
kommen sehen , die ein Abkommen über eine genaue Festsetzung der

Aas grüne Auto .
^ pionL !̂ ' nnan von August Weißt .

(14. Fortsetzung .) «»»dn-ck - -eb-t«u
Polizeirat Wurz unterschätzte keineswegs die Nachrichten ,

die ihm Ephor und zwei Stunden später Doktor Specht
brachten , aber verschiedene Gründe bestimmten ihn , bei den
beiden mystriösen Verbrechen, die so seltsam ineinanderspiel -
ten, mit äußerster Vorsicht vorzugehen . Einerseits wünschte
er nicht, irgendwelche diplomatische Verwicklungen herbeizu -
sühren, anderseits geboten die Namen der in die Affäre ver¬
wickelten Personen peinliche Vorsicht.

Es war eine heikle Sache . Der Polizeirat hatte den
Wink erhalten , mit möglichster Diskretion arbeiten zu lassen
Persönlichkeiten , die man nicht kannte , hatten sich eingesetzt.
Das erschwerte die Nachforschungen und beengte die Bewe¬
gungsfreiheit , spornte aber den Kriminalisten um so mehr
°n, den Knäuel zu entwirren .

Zunächst ließ Polizeirat Wurz den Steckbrief des Bar -
lholomäo Eiardini allsheben .

Die Beschreibung paßte tatsächlich vollkommen auf den
^ mordeten in der Grillhoferstraße . Selbst die Zahnlücke
stimmte und die Narbe , welche Strebinger so geschickt zu über -
schminken verstanden hatte .

Der Polizeirat fand darin nur eine Bestätigung seiner
Vermutungen . Wenn Eiardini und Strebinger dieselbe Per¬
lon waren , so klappte alles . Dann war auch die Abreise der
Baronin Sternburg , die ein grünes Automobil besaß, viel¬
leicht kein bloßer Zufall mehr . Dann mußte auch dem Be¬
richte Sphors großes Gewicht beigelegt werden , denn er wies
bie Richtung , nach der die weiteren Schritte sich richten
Gißten .

Unterstützung bezwecken, die Frankreich der Ausbreitung der Eisen¬
bahnen im türkischen Reich« und seiner wirtschaftlichen Entwicklung
angedeihen läßt .

Im weiteren Verlause seiner Ausführungen bemerkte Cruppi »
Präsident Fallieres wolle durch seine Reise nach Tunis , wo ihn ein
englisches und ein italienisches Geschwader begrüßen wird , dazu bei¬
tragen . die Lage Frankreichs in Europa zu verlasien .

Dann betonte der Minister die große Anteilnahme Frankreichs
an der Jubiläumsfeier Italiens und brachte die brüderlichen Ge¬
fühle Frankreichs für Italien zum Ausdruck .

Frankreich habe sich durch fortgesetzte Arbeit und Klugheit einen
Platz in der Welt errungen , den es würdig behauptet . Das Hab« das
Ausland selbst bekundet. (Beifall .)

Sodann nahm der Senat mit 233 gegen 26 Stimmen eine Tages¬
ordnung an , in der die Erklärung der Regierung gebilligt und
ihr das Vertrauen ausgesprochen , daß sie eine den
Bündnissen, Freundschaften und ZNteresien Franlreichs entsprechende
kluge und feste Politik befolgen werde.

Ein großer Tag im preutz . Kerrerrhaufe.
£3 Berlin , 7. April . Kardinal Kopp hat heute im Preu -

ßischen Herrenhause die angekündigte Rede über die päpst¬
liche « Dekrete gehalten und dabei einige Mitteilungen gemacht,
aus denen zu entnehmen war , daß die deutschen Bischöfe in Rom nicht
viel Einfluß haben . Sie hatten nämlich den Papst von dem Bor¬
haben, auch von den deutschen Geisllichen den Antimodernisteneid zu
fordern , abhalten wollen, weil in Deutschland modernistische Rich¬
tungen nicht vorhanden seien ; sie sind aber mit ihren Vorstellungen
nicht durchgedrungen. Der Kardinal sprach wie immer sehr milde
und versöhnlich. Mit großer Aufmerksamkeit hörte ein dichter Kreis
von Mitgliedern dem kleinen und bescheidenen Herrn und hohen Wür -
denträger der katholischen Kirche zu, und spendete ihm zum Schluß
für seine Berficherung, nach wie vor auf die Wahrung des konfessio -
nellen Frieden « bedacht zu sein , lebhaften Beifall . Zur Sache selbst
konnte er nicht viel Neues Vorbringen. Er behandelt « alle von der
öffentlichen Meinung beanstandeten päpstlichen Dekrete als inner ,
kirchliche Angelegenheiten und schien zuzugeben, daß wegen der Fakul¬
täten wohl ein Benehmen mit der Staatsregierung zweckmäßig ge¬
wesen wäre . Der Kultusminister gab den Bischöfen zu verstehen, daß
sie auf die römische Kurie kräftiger eimoirken mußten , wenn der kon¬
fessionell « Friede dem Lande erhalten bleiben solle , und wolle die wet¬
tere Entwickelung abwarten . Damit war die „Sensation " des Tages
erschöpft .

Der Verlaus der Debatte war im Einzelnen folgender : Gleich zu
Beginn der Sitzung, die dem ÄuUosetat gewidmet war , nah » das
Wort '

Kardinal - Für st bifchofno « Kopp :
Herr Graf Pott von Wartenburg hat gestern das Bild von der

Wirkung des Modernisteneides etwas zu düster gestellt und ich will
sein Bild etwas retouchieren. . Ich gehe vom Antimodernisteneld aus .
Ich habe den Eindruck , als wenn man den Antimodernisteneid doch
weit überschätze. Formell ist nichts Neues geschehen . Die kirchliche
Verpflichtung stand jetzt schon in den Statuten der katholischen Fakul¬
täten . Der Lehrer mußte die Versprechung abgeben , nach der
kirchlichen Regel zu lehren . Der Papst hat es für nötig ge¬
halten , diese Versprechungen mit einer feierliche« Handlung
zu umgeben. Es haben sich Bestrebungen in der römischen Kirche
selbst geltend gemacht , gegen die der Papst geglaubt hat ,
diese feierliche Verpflichtung einzuführen. Sowohl die , die den Eid
geleistet haben , als auch die , die sich davon zurückgehalten haben , er¬
klären offen und klar , daß der Eid keine neue Bindung enthalte , daß
er keine neue Verpflichtung auferlege und daß sie nicht gehindert wür¬
den, ihrer Lehranfgabe und ihrer wisienfchaftlicheu Forschungsarbeit

Zunächst handelte es sich darum, eine sichere Agnoszie -
rung zu ermöglichen.

Da kamen folgende Personen in Betracht : Senator di
Castellmari und dessen Töchter, Graf Keinen , Generalstabs¬
hauptmann Franz Fernkorn und der Gastwirt Schneder .

Der Senator und seine Tochter befanden sich , wie Sphor
erzählt hatte , in Venedig . Den Grafen Keinen und Haupt¬
mann Fernkorn wollte der Polizeirat nicht in die Sache
ziehen , bevor sich nicht die dringliche Notwendigkeit dazu er¬
gab . Es blieb also nur der Gastwirt Schneder üd » g , dessen
Aussage auch sonst von Bedeutung sein mutzte, denn bei ihm
hatte ja Eiardini längere Zeit gewohnt .

Der Polizeirat dachte einen Augenlick nach, dann öffnete
er die Türe des Nebenzimmers und rief einen jungen Be¬
amten .

Sagen Sie , Herr Doktor, wie heißt der Wirt in dem
Restaurant , von dem Sie mir unlängst sprachen? Wissen
Sie , in dem italienisch gekocht wird ?

Johann Schneder, Herr Polizeirat «
Ein Italiener ?
Nein , ein Deutscher. Aber er hat lange in Italien ge¬

lebt und in SLdtirol , in Marcone glaube ich, eine Gastwirt¬
schaft betrieben .

Bitte , telephonieren Sie ihm, er möge sofort hierherkom¬
men.

Nach Verlauf einer knappen halben Stunde erschien der
Gastwirt , etwas erregt durch die plötzliche Zitierung zur
Pol 'zei.

Der Präsident fragte ihn :
Herr Schneder, Sie haben vor vier Jahren ein Wirts¬

haus in Marcone geführt ?.
Der Gastwirt nickte.

nachzugehen. So glaube ich doch, daß es nicht angängig ist , zu jagen ,
daß die Professoren den Eid im Widerspruch zu ihrer Ueberzeugung
geleistet haben . Das geht nicht an .

Ich möchte eine Regierung sehen , die ein Gesetz erläßt , aber eine
ganze Kategorie mit Rücksicht auf besondere Dinge herauslätzt . Das
gibt es nicht. Aber der Papst hat eine ganze Kategorie von dem Eide ,
sowohl mit Rücksicht auf ihre Stellung , die fie in dem Lehramt ein »
nimmt , als auch mit Rücksicht auf gewisse Borutteile befreit . Der
Papst hat das auch mir gegeuüber wiederholt erklärt . Ich glc ibe ,
der preußische Gesandte hat ähnliche Aufklärungen bekommen. Des¬
halb hat ein Teil der Professoren den Eid nicht geleistet, nicht etwa ,
weil sie ihn nicht leisten wollten , sondern mit Rückficht aus ihre Aus¬
nahmestellung . Diejenigen , die gleichzeitig Geistliche find, haben sich
der Eidesleistung nicht entziehen können . Von einer Ver¬
letzung der staatlichen Treue kann bei dem Eide nicht di« Rede fein,
und auch der Lehrauftrag wird nicht beeinträchtigt . Der Eid berührt
nur das inuerkathokische Gebiet. Der Papst hat die Freiheit und das
Recht, die Glaubenssätze genau zu erkläre» und zu erläutern und von
diesem Rechte hat er Gebrauch gemacht . Jeder Geistliche, der katho¬
lisch sein will , mutz sich dieser Bestimmung unterwerfen . Von dieser
Verpflichtung kann niemand entbunden werden. Die jetzige Staats¬
regierung hat sich in die Angelegenheit nicht weiter eingemischt, so¬
weit ich weiß. Sie hat sich auch sonst nicht in kirchliche Angelegenhei¬
ten hineingemischt, und sie ist auch weit davon entfernt , diejenige « in
Schutz zu nehme«, die den Eid nicht leisten. Sie hat deshalb auch die
Leistung des Antimodernisteneides nicht vttbote «.

Nun ist aber manches Mißverständnis bei der Beurteilung des
Eides unterlaufen . Don einer allgemeinen Borausfetznngslofigkeit
der Wissenschaft zu sprechen, ist doch wohl gar nicht möglich. Die wis¬
senschaftliche Tätigkeit ist von vielen Seiten begrenzt , sie ist begrenzt
durch den Zweck, dem fie dient , und durch die menschliche Erkenntnis
überhaupt . Wir vermögen in unserer Arbeit noch so weit schreiten,
es kommt immer di« Ertnze , wo das wissenschaftliche Schauen unklar
ist. Da fangen die Hypothesen an , die man aber nicht zu Werten
machen kann. Das ist asso auch ein« Beschränkung , dadurch wird die
wissenschaftlich « Tätigkeit auch beschräntt.

Manche Erkenntnis , in welcher Hinsicht ich dem Professor Reinke
zustimme, hält an der Weltwirllichkeit fest . Der Herr Professor schließt
di« subjektiven Moment« bei dem Erkenntnisobjekt nicht aus . Wie
fich aus der Zelle da« Leben ausgestaltet im Naturleben , so ist es
auch im Geistesleben. Sie werden mir immer zugeben müssen, daß
die Entwickelung der Zelle ganz verschiedenartig sein kann . Mensch¬
liche Erkenntnis ist beeinflußt , jeder trägt in sich seinen Wert . Es
gibt allerdings auch ein« absolute Wahrheit , wie in der Mathematik .
Das sind unsere religiösen Wahrheiten . Wenn wir reinen Geistes
wären , würden die Beschränkungen natürlich wegfallen . Das sind wir
aber nicht.

Diese Grundsätze finden ihre Anwendung bei dem uns jetzt be¬
schäftigenden Gegenstand. Nun werden den katholischen Professoren
gewisse Beschränkungen auferlegt ; aber deswegen sind sie doch nicht
wissenschaftlich unwürdig , und ich glaube , die katholischen Mitbürger
sehen in den katholischen Professuren das Wahrzeichen der paritätischen
Behandlung . Die katholischen Mitbürger wollen auch mit dem allge¬
meinen Bildungsstamm in Verbindung bleiben , sie haben das feste
vertrauen zu den Lehrern , die der Staat an diese Lehranstalten be¬
ruft , und die ihren Grundsätzen treu bleiben. Wir Bischöfe schließen
uns dieser Auffassung voll an und wir halten die katholischen Fakul¬
täten für nötig . Auch ich bin ganz derselben Meinung . Ich habe an
höchst leitender Stelle gefragt , ob man die Absicht habe , die katholischen
Fakultäten zu beseitigen und fallen zu lassen . Mir ist gesagt worden ,
daran habe man bisher nicht gedacht und denke auch nicht daran .

Die Ausführungen des Grafen Port über die Dekrete des Papstes
waren in durchaus vornehmer Form gehalten, aber einige Folgerun¬
gen waren nicht richtig. Es wird nun häufig gesagt, daß die Ver -

Können Sie sich an einen Fremden namens Bartholomäo
Eiardini erinnern ?

O , an den erinnere ich mich ganz genau .
Warum denn gerade an den?
Er hat ja den Skandal gehabt, meinte der Gastwirt , und

dann auch so — er war ein merkwürdiger Mensch. Nicht ge¬
rade unfreundlich , aber geredet hat er mit niemand . Bei
den Mahlzeiten ist er abseits , im letzten Winkel des Gast¬
zimmers gesessen . Am Tage hat er große Spaziergänge ge¬
macht, In der Nacht brannte das Licht oft bis zwölf oder
ein Uhr in seinem Zimmer . So lange hat er fast täglich ge¬
zeichnet und geschrieben .

Was hat er denn für einen Beruf ausgeübt ?
Mechaniker war er ; und nebenbei hat er photographiert .

Auch mich und meine Kinder und mein Haus . Er hat die
Aufnahmen für Ansichtskarten gebraucht.

Hat dieser Eiardini Besuche empfangen ?
Nein , nicht daß ich mich erinnern könnte. Oder doch !

Einmal ist eine Frau dagewesen. Eine noble Dame von der
Villa Margherita . Wenn ich mich recht erinnere , war

"
sie

eine Tochter von dem Italiener , der dort gewohnt hat . Sie
hat aber einen deutschen Namen gehabt.

Hieß fie nicht vielleicht Sternburg , Baronin Sternburg ?,
fragte der Polizeirat .

Ja . ja . so hat fie geheißen.
Wurz wechselte mit dem Kommissär einen Blick des Ein¬

verständnisses .
Also die Baronin Sternburg war bei dem Eiardini ,

Haben Sie bei dem Besuche nichts Besonderes bemerkt ?
Besonderes nichts. Recht lieb sind sie miteinander ge¬

wesen . Geküßt haben sie sich und „du " zueinander gesagt .
Ja , aber das habe ich nicht selbst gehört , auch gesehen habe ■
ich nichts - Aber meine Frau — Sie wissen ja . wie neugierig ;
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. ffigungen des Papstes auch Las Staatsleben berühren , und es wäre
nötig gewesen, diese Verfügungen dem preußischen Gesandten mitzu -
teilen . Diese Verfügungen der Papstes berühren aber doch nur die
ganze Kirche, und wenn inan den Gesandten vorher instruiert und

-gefragt hätte , so wäre das hinausgekommen auf ein neues Placet .Es handelte sich um eine rein kirchliche Angelegenheit . Das gilt auchvon der Kinder kommUnion . Da wir aber Schulzwang in Deutschland
haben , haben die Bischöfe fich mit der Staatsregiernng in Verbindung
gesetzt. Das hat auch der Papst gebilligt und Anweisung gegeben,daß den staatlichen Interessen Rechnung getragen werde. Da können
wohl alle Bedenken gegen dieses Dekret fallen.

Ron zu der Amotion — dem Berfetzuagsrecht des Bischofs gegen¬über den Geistlichen. Auch dieses Dekret bringt etwas Neues nicht.
E» können Fälle Vorkommen , wo es notwendig ist, eine Verletzung
vorzunehmrn. Es kann eine solche Rotwendigkeir eintreten , wenndas Wohl der Gemeinde es erfordert . Der Bischof ist auch allein
nicht maßgebend. Er ist an das Spruchkollcgium gebunden, wo er
nur eine Stimme hat . Der Bischof kann auch überstimmt werden Bei
der Versetzung sollen nur Rücksichten auf den Glauben , auf die Sit¬
ten und auf das Gemeinwohl in Betracht kommen .

Ich komme auf den Antimoderin iteueid zurück. Graf Pork glaubt ,
Latz schon die Enzyklika Pascendi die Professoren sehr hemme. Ts
roird der darin der Agnostizismus oerurteilt . Er ist aber auch rein
antichristlich. Er führt zu einer Verleugnung des Daseins Gottes .Der Immunivmus ist verschleierter Materialismus und Pantheis¬mus. Sie und alle anderen vom Papst bekämpften Systeme find anti¬
religiös und antichristlich. Wir haben bei dem Herausgeheu der Enzy¬klika den Papst sofort darauf aufmerksam gemacht ,daß bei uns in Deutfchlaand diese Erscheinungen» icht hervortreten , und daß deshalb manche Rück¬
sichten genommen werden sollten . Wir haben auch gebeten,datz von gewissen Maßnahmen i» Deutschland Abstand genommenwerden soll . Aber schon heute hat die Kirche die Aufficht über die
katholische » Fakultäten . Dem Bischof müßten nach den Statuten , dievon der Staatsregierung ' gebilligt sind , die Vorlesungsverzeichnisse
vorgelegt werden und es können dann Beanstandungen vorgenommenweiden . Es müßte auch eine Kontrolle über die publizistischen Er¬
zeugnisse in den Lesezimmern stattfinden . So wird es auch in Zu¬kunst bleiben . Die Lehrer in den staatlichen und öffentlichen Schulen

.waren an fich nicht verpflichtet, den Cid zu leisten . Aber sie bekleidendaneben noch ein Seelsorgeamt und da müssen sie de» Eid leisten. Es
ist aber mit der größte« Nachsicht hierbei verfahren worden , um alles
Auf,ehe« zu vermeiden . Wenn diese . Lehrpersonen nicht den Eid lei¬
sten würden , müßten sie auf das Seelsorgeamt verzichten. Sie habenaber den Eid geleistet um das Seelsorgeamt weiter zu führen . Abercs ist von der Kirche alles geschehe», um Konflikte - uszuschließen. Ichbin auch der Ueberzeugung. daß von oberster Stelle alles geschobenwird , falls Meinungsverschiedenheiten austrrten sollten, diese zu be¬
seitige«.

Ich kann nicht nur i« Namen des Episkopats , sondern auch imNamen aller katholischen Mitbürger folgende Erklärung aügcben :
„Die katholische « Staatsbürger sind der Ansicht , daß sich durch die
neuesten Maßnahmen des heiligen Stuhles in ihrer Stellung zurStaatsregiernng wie in ihren Beziehungen zu ihren nicht-latholischenMitbürger » nichts geändert hat . Sie werden nach wie vor an denhohen Ausgabe» uuserer Ration , an der Förderung des Vaterlandesund der vaterländischen Interessen mit ihren nicht-katholischen Mit¬
bürger » ernstlich Zusammenarbeiten. Sie glauben auch weiter die
Hoffnung hegen zu dürfen , daß in der Stellung der Andersgläubigen ,wie auch in der Stellung der Staatsregiernng ihnen gegenüber sichnichts geändert hat .-

Besonders im Namen des Episkopats kann ich sagen, daß er inTreue festhält an den kirchlichen Grundsätzen, stets bestrebt sein wird ,bei der Ausführung die kirchlichen Anordnungen mit den staatlichenVorschriften und Interessen und mit den Staatsgesetzen in Einklang
zu bringen und sie darin zu halten .

Die Debatte .
Die Rede des Kardinal -Fürstbischofs rief auf einzelnen PlätzenBeifall hervor . Auch betonte Professor Küste r - -M a r b u r g aus¬

drücklich die Milde derselben. Aber dennoch hätte . sie ihn nicht über¬
zeugt. Die Friedensliebe der evangelischen Bevölkerung , so .hob erhenor , ist gestört worden du .ch das Vorgehen des Papstes . In der
heiligen Schrift steht das Worte -5hr !fti : „Mein Reich ist nicht von
dieser Welt !" Aber nach diesem Wo: « ist nicht immer gehandelt wor¬den. In Rom kämpft man fortwährend nicht nur für Güter des Him¬mels , sondern auch für irdische Güter und für die irdische Macht.Der römische Stuhl läßt die Geister auch nicht zur Ruhe kommen mit
seinen Ansprüchen auf die Weltherrschaft . Es wird ein . zweiter Kul¬
turkampf an die Wand gemalt und es wird gesagt, wir seien schonmitten drin . Dann muß es ein Kulturkampf von anderer Seite sein.Wir gönnen der katholischen Kirche ihre innere Entwicklung, aber wir
werden aufgeregt und nervös , wo die gezogenen Grenzen in irgendeinem Punkte überschritten werden . Diese Grenze ist durch die For¬
derung des Antimodernisteneides überschritten worden . Der vatika¬
nische „Osservatore Romano " hat nun gesagt, wir Evangelischen möch¬ten «ns tröste«. Der Eid könne ja nach einigen Jahren wieder abgc-
schafst werden . Es gibt wohl kaum eine zynischere Behandlung der
Heiligkeit des Eides , als sie in diesen Worten liegt . Nun haben wir
eine Interpellation eingebracht und wir fragen die Regierung , ob die' Staatsregierung den Modernisteneid überhaupt für vereinbar hält

; mit der Würde des Professors . Wir leisten doch dem Staat schon

, die Weiber sind — die hat gehorcht und beim Schlüsselloch' hineingeschaut.
Was hat denn Ihre Frau gesehen ?
No — sie find sich halt um den Hals gefallen und haben

sich ab 'buffelt. Was sie miteinander g'sprochen haben , hatmeine Frau nicht verstanden.
Sagen Sie , haben Sie sich gar nicht gewundert , als

Ihnen das erzählt wurde ?
Ich habe mir halt gedacht , sie haben was miteinander .
Eine Baronin und ein Arbeiter ?
Das ist schon öfter vorgekommen. Und dann , ein ge¬

wöhnlicher Arbeiter war er ja nicht . Er war sehr gebildet
und hat fich sehr fein benommen.

Wie oft war denn die Baronin dort ?
Nur einmal . Später war 's nicht mehr nötig . Er ist ja

fast alle Tage in die Villa hinaufgegangen . „Die elektrische
Leitung richten"

, wie er gesagt hat . Ob 's wahr ist . weist ich
nicht, lächelte der Wirt verschmitzt . Ich glaube nicht recht
daran .

Warum denn nicht ?
Ja , sehen Sie , Herr Polizeirat , einmal , da habe ich ge¬rade Flaschenwein hinaufgebracht . Und beim Fortgehen habe

ich durch die rückwärtige Tür aus dem Park wollen , weil 's
so näher nach Haus' war . Wie ich um's Haus herum gehe ,
sehe ich den alten Italiener , seine beiden Töchter und den
Giardini genlütlich beim Gabelfrühstück sitzen . Nun , da Hab'
ich mir gedacht , wenn die Ettern nichts dagegen haben , mir
kann's recht fein. Warum soll denn ein armer Teufel nicht
auch einmal zu einer schönen reichen Frau kommen ?

Wie lange hat Giardini bei Ihnen gewohnt ?
Drei bis vier Wochen .
And später haben Sie ihn nie wieder gesehen ?
Dann ist er ja verhaftet worden und ist in der Villa

tzank glegen. , -

ßaBrtfdjne freffe
einen Eid, und dieser Eid soll eingeschränkt werden durch den Moder¬
nisteneid

Das Schlimmste ist die lleberwachung der Professoren, die selbst
von den Schülern der Professoren ausgeübt werden kann . Die Schüler
können den Bischof über die Lehre des Professors unterrichten . Wenn
das richtig wäre , so wäre das überaus zu beklagen. Das wäre eine
Spionage , die schon bei den jungen Leuten wachgerufen würde . Mit
der Ableistung des Eides ist zweifellos eine Verminderung des An¬
sehens der Fakultät verbunden . Es wird keiner mehr aus den Lehr¬
kommen , der den Eid nicht leistet, wenn die Kurie in dieser Frage
siegt und die Regierung nachgibt. Die katholischen Professoren haben
schon seit langem das Empfinden , als ob die katholischen Fakultäteneine Art Fremdkörper darstellten . Bon eigener freier Forschung ist
nichts mehr zu merke ». Als letztes Mittel ist die Trennung von
Staat nnd Kirche anzusehen und ich stimme dem Grafen Dork in dieser
Hinsicht bei. Ich verkenne in keiner Weise die Bedenken, die in einer
Trennung auch von der evangelischen Kirche liegen . Der Kampswird fortgehen und ich glaube , es wird weitere nichts übrig bleiben ,als diese Trennung zu vollziehen. Ich schließe mich aber dem Appell
an, den gestern Gras Bork an das katholische .Deutschland gerichtet hatund ich appellierte auch an die Evangelischen Deutschlands , alles zuvermeiden, was das Feuer schürt und was die katholischen Mitbürger
beleidigt oder kränkt. Mögen sie Gewehr bei Fuß nur ruhig die
Dinge abwarten , und sollte eine Gelegenheit kommen, vorzugehen,dann wollen wir es energisch tun . An die Staatsregierung richte
ich die alte römische Mahnung : Videant consulcs ! (Beifall .)

Kardinal v. Kopp (zu einer tatsächlichen Berichtigung ) : Die
katholischen Profesioren an den Fakultäten brauchen den Eid nicht zu
lriste«, jetzt nicht und überhaupt nicht. Ich stimme dem Vorredner
darin überein , daß der Eid nicht wieder aufgehoben werden kann.Die Bemerkung des „Osservatore Romano " kann ich auch nicht
billigen .

Prof . Küster : Ich möchte den Herrn Kardinal bitten , uns Aus¬
kunft darüber zu geben , ob künftighin nur solche Professoren angcstrlltwerden, die den Modernisteneid geleistet haben .

Kardinal v. K o p p : Es ist angeordnet , datz alle Geistlichen den
Modernisteneid leisten. Es wird also künftig nur Geistliche geben,die den Eid geschworen haben . (Heiterkeit .)

Hierauf nahm das Wort Kultusmini st er von Trott zuSolz : Derselbe nahm zunächst Bezug auf die Ausführungen der
Regierung im Abgeordnetenhause . Es ist dann auf die Frage zu kom¬
men. ob die katholischen Fakultäten erhalten bleiben sollen oder nicht.Wir haben die Ansicht bereits kundgcgeben, daß wir zur Zeit keinen
ausreichenden Anlaß erkennen können, um jene Fakultäten aujzu -
heben. Gewiß ist ihre Stellung im staatlichen Organismus durch die
Forderung des Antimodernisteneides wesentlich erschwert und die Be¬
denken, die schon früher gegen , ihn bestanden , haben sich verorehrt .Aber die Staatsregierung muh doch auch jetzt noch ihren Wert an¬
erkennen, ihre Tätigkeit im Zusammenhang mit den UniversitätenWenn nun Kardinal von Kopp die Friedensliebe , und das eifrige Be¬
streben des Papstes hier betont hat , ein verträgliches und freundliches
Verhältnis mit uns zu unterhalten und wenn er weiter mitgeteilthat , daß er selbst in diesem Sinne verständigt worden sei, so ist das ge¬wiß erfreulich.

Eine solche Haltung der Bischöfe ist allerdings unerläßlich , wenn
es gelingen soll, die Frage einem guten Ende entgegenzuführen und
Schwierigkeiten mit weittragenden Folgen zu vermeiden . Ob cs
trotzdem möglich sein wird , überall Zusammenstöße zwischen staat¬
lichen und kirchlichen Behörden zu vermeiden , ob nicht doch Schwie¬
rigkeiten entstehen, steht dahin und da sind doch Befürchtungen fürdie weitere EntwiÄung nicht von der Hand zu weisen. Befürchtungen
sind auch in den Reihen treuer Anhänger der katholischen Kirche ent¬
standen. Da ist es durchaus verständlich, wenn diejenigen , welche in
der Trennung von Staat und Kirche ein Unglück für Volk und Land
erblicken , ernsthaft , warnen müssen . Die königliche Staatsregierungwird den konfessionellen Frieden im Lande , dieses hohe Gut , erhalten .Sie wird das heikle Gebiet auch in Zukunft mit Zurückhaltung und
Vorsicht behandeln , andererseits aber die Würde und das Interessedes Staates zwar ohne Zwang aber mit ruhiger Entschiedenheit zu
wahrf « suchen.

Da weitere Redner aufs Wort verzichten, so ist die Anti -
modcrnisten-Debatte damit erledigt .

Tagss-Nundschan .
Deutsches Reich .

— Berlin , 7. April . (Tel .) Zwischen Preuße « und Anhalt ist
am 5. d. Mts . ein Staatsvertrag wegen Herstellung einer Eisenbahn
von Wicsenburg nach Roßlau - abgeschlossen worden . Hierdurch wird
die Hauptstadt von Anhalt , Dessau, die langersehnte bessere Verbin¬
dung mit Berlin erhalten .

M Dessau , 7. April . (Tel .) Der anhaltische Landtag Leschioß
gegen die Stimmen der Konservativen die fakultative Einführung der
Gemeindewahlcn zu den Gemeinderäten auf dem Lande .

Der Bundesrat « nd die Fleischeinsuhr .
= Berlin . 7. April . (Tel . ) Der Bundesrat hat in

seiner letzten Sitzung neue Bestimmungen über die Quaran¬
täne des seewärts eingehenden Viehs angenommen . Die
jetzt vorgeschriebene Tuberkulinprobe, , die sowohl vom

- Ich meine, ob Sie ihn seither nicht gesehen haben ?
Ja . einmal in Trieft . Ich könnte schwören , datz er es

war . Da war er sehr nobel angezogen und mich nicht er¬
kennen wollen. Den Hist tief ins Gesicht hereingezogen, ist
et rasch an mir vorbeigegangen . Ich habe ihn gegrüßt und
deutsch . angesprochen . Er aber hat italienisch geantwortet ,
datz er m (ch nicht kennt, deutsch nicht versteht und nicht weiß,
was ich von ihm wünsche. Vielleicht habe ich mich wirklich
geirrt .

Also, Sie würden ihn nicht wieder erkennen?
Ohne Hut bestimmt.
Warum gerade ohne Hui ?
Er hat nämlich auf der Stirn eine grotze Narbe , die mit

den Falten ein merkwürdiges Zeichen bildet .
Der Polizeirat griff ins Aktenbündel und zog eine Pho¬

tographie heraus .
Ist er das?
Ja , das ist er ! erklärte der Gastwirt bestimmt.
Herr Schneder, die Beantwortung dieser Frage ist für

uns von großer Wichtigkeit. Sehen Sie sich die Photogra¬
phie nochmals aufmerksam an . Ist es wirklich Giardini .

Der Gastwirt trat zum Fenster und betrachtete das Bild
genau.

Ganz bestimmt, ich irr ' mich nicht. An der Narbe
würde ich ihn unter Tausenden herauskennen .

Nun schön , danke . Jetzt hätte ich nur noch eme Frage
an Sie zu stellen . Können Sie mir die Frau beschreiben ,
die - damals den Eiardim besucht und gefügt hat ?

O ja , die war zu schön , als datz man sie leicht vergessen
könnte. Sehr grotz und schlank, mit schwarzen , großen Augen,
sehr elegant angezogen, ein sehr schönes Weib halt .

Was für Haare hat sic gehabt ?
Rotblonde .

- Ich danke Ihnen , Sie können gehen.
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seterinärpolizeilichen Standpunkt als unzuverlässig» wie tjJJim Interesse der Fleischversorgung Deutschlands als Erfcĥ
rung und Belastung der Einfuhr vielfach angetroffen
soll vom 1 . Juli d. Z . ab wegfallen und durch ^klinische Untersuchung ersetzt werden.

Bei der Beratung der Vorlage wurde namens der p^gischen Regierung erklärt , datz sie beschlossen habe, unter «,wissen Voraussetzungen eine staatliche Qnarantäneanstalt ^
Satznitz einzurichten, über die nach den geltenden Bestie
mungen auch schwedisches und norwegisches Vieh würde ei»gehen können.

Krankrerch.
BerMehrung der schwarze » Truppen . .

= Paris , 7 . April . (Tel .) Die Deputiertenkammer beriet j.ihrer heutigen Sitzung das zurückgestellte Budget des Kriegsminisft ^ums, das die schwarzen Truppen in Afrika betrifft .
Kriegsminister B e r t e a u r erklärte , die Versuche , die in Algü,gemacht wurden , hätten gute Ergebnisse gehabt und mußten fottfe

setzt werden. Er hoffe voni Finanzminifter die Zustimmung ^einem Gesetzentwurf zu erlangen , der eine Vermehrung der schwär^
Truppen in Algier um ein Bataillon noch in diesem Jahre versehe .Das Kapitel wurde angenommen.

England .
Der Urheberschutz .

— London, 7. April . (Tel .) Der Gesetzentwurf zumUrhebrrsch^wurde in der heutigen Sitzung des Unterhauses in zweiter Lest :,
angenommem "

Handelsminister Buxton führte aus , der Gesetzentwurf
den Zweck, das bestehende Gesetz für Urheber zu vereinfachen, zu ergist
zeu und es in Einklang zu bringen mit den Abmachungen der Zei-liner Konvention vom Jahre 1908 . Die Dauer des Urheberschutz»,für Bücher ist festgesetzt auf Lebenszeit und auf Sü Jahre nach dc ,Tod des Autors .

Es ist in der Eefetzesvorlage vorgesehen, datz die vollen Privist
gien , welcher sich die englischen Autoren erfreuen , auf die diejenige ,Lander ausgedehnt werden, die England entsprechende Vorteile eft
räumen .

Sadifche Chronik.
v Karlsruhe , 7. April . Der Osterurlaub für die Sol¬

daten des 14. Armeekorps fällt in die Zeit vom 12, bis
19. April .

% Karlsruhe , 7. April . Nach einer Bekanntmachung des
Ministeriums des Innern wurde die Umlage der grötzh.
bäudeoerficherungsanstalt zur Deckung der Lasten des Jahre;
1910 auf 13 Pfennig von 100 Mark Versicherungsanschlag
festgesetzt.

tzz Pforzheim , 7. April . Der dienstälteste Schutznra«
hier , Dominik Pflüger , welcher schon mehr als 20 Jahre hier
tätig ist, konnte am 1 . April auf -eine 25 jährige Tätigkeit
zurückblicksn . — Ein schweres Unglück ereignete sich im Hatz
stock eines Hauses, wo der 21jährige Maler Müllmeisr int!
einer Lackierarbeit beschäftigt war und den hierzu notwendig
gen Lack , eine 5 Liter -Kanne , am Feuer warmmachen wollte
Hierbei explodierte der Lack und die brennende Flüssigkei!
ergötz sich über Müllmeier , der im Gesicht, an den Händn
und am Rücken lebensgefährliche Brandwunden dävoytiug.

Y Breiten , 7. April . Für den früheren Bürgermeists:
Steinbach von Eondelsheim . der wegen Steuerhinterziehung
seine Ehrenämter niederlegen mutzte , war eine Wahl zun,
Kreisausschutz notwendig . Es wurde an seiner Stelle Äs
Kreisabgeordneter Bürgermeister Fuchs von Stein mit
14 Stimmen gewählt ; 11 Stimmen waren auf den liberale«
Bürgermeister Schemenau in Breiten gefallen .

'
■5 Rastatt, 7. April . Der vor wenigen Tagen unter dm

Verdachte bss Sittlichkeitsverbrechens verhaftete 36 Jahre
alte Emil Hatz aus Bischweier hat sich im hiesigen Amts¬
gefängnis in der Zelle, in der er untergebracht war , erhängt .
Er hinterlätzt eine Frau und zwei Kinder .

X Wintersdorf (31. Rastatt ) , 7. April . Hier
"

ist dü
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.

rL Kehl, 7. April . Der einarmige ^Friedrich Bernhaft
fiel in Dorf Kehl von der Tenne herab und brach zweimal
den Oberschenkel ?

QD Villinge «, 7. April . Gestern abend erschoß sich der 85 Jahr -
alte Bahnhofrchtaurateur E . Rettich. Es ist anzunehmen, daß er die
Tat in geistiger Umnachtung begangen hat .

rf ; Donaneschingen, 6. April . Eine Zusammenkunft alter Lehr«
und Schüler des hiesigen Gymnasiums soll mit der diesjährigen Ab-
schiedsfeier der Ober -Primaner verbunden und durch Unterstützung der
Stadt und des Verkehrsvgrcins zu einer größeren , Festlichkeit mit
Fackelzug , Bankett , Festessen u . Nachfeier ausgestaltet werden . Kiez«
sind der 29 . , 80 . und 31 . Juli in Aussicht genommen.

tz Zell i. 28., 7. April . In vergangener Nacht brannt«
die Gerberei des E . Sutterle hier nieder , während das an-

Als der ! Eaftwirt das Zimmer verlassest hatte , herrschte
tiefes Schweigen.

Der Polizeirat war aufgesprungen und begann , wie eg i”
seiner Art beim starken Nachdenken war , im Zimmer auf
und abzugehen. Die Polizeibeamten wollten ihn nicht
stören.

Plötzlich 'blieb der Polizeirat vor dem Tische stehen und
sagte : -

Der Verdacht des Barons Sphor lätzt fich jetzt nicht mehr
kurzerhand abweisen. Der Mord in der Erillhoferstratze ist
vielleicht doch der blutige Abschluß einer Liebesgeschichte . Aus
die Aussagen des Herrn Castellmari und seiner Tochter kön¬
nen wir jetzt nicht mehr verzichten. Dieser Giardini hat N
viel und zu auffällig im Hause verkehrt , als datz man dort
nichts Näheres über ihn wissen müßte . Baron Sphor , bitte ,
fahren Sie in Begleitung des Doktor Martens und zweier
Agenten noch heute abend nach Venedig . Haben Sie Be¬
kannte dort ?

Unser Konsul ist mein Vetter .
Desto besser. Sie . Doktor Martens , bitte ich, mit äußer

sie: Vorsicht zu Werke zu gehen und jedes Aufsehen zu ver¬
meiden. Bei wichtigen Ergebnissen Ihrer Untersuchung ! er¬
statten Sie mir sofort telegraphisch Bericht . Die Hilfe der
italienischen Behörden , bitte ich, womöglich gar nicht in An¬
spruch zu nehmen, also nur int äußersten, im alleräußersten
Fall zu einer Verhaftung zu schreiten.

(Fortsetzung folgt .)
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Lehr.

Epidemien.
M. Kassel. 8, April . (Privattel . ) In Fritzlar sind

polnische Arbeiterinnen an den schwarzen Pocken erkrankt .
Sie wurden im sogenannten Cholerahaus isoliert .

----- Haag , 7. April . (Tel .) Nach amtlicher Meldung
find gestern auf Java Erkrankungen und ein Todesfall «*
Pest oorgekommen.
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• “
taute Wohnhaus gerettet werden konnte . Heber die Ent -

c/-bunq des Brandes ist näheres bis jetzt nicht bekannt .
Batterie ist versichert.

5? Hattingen (A . Säckmgen ) , 7 . April . Hier wurde

«Sraermeister Fridolin Eerfpach Wiedergewählt.
®

^ Waldshut . 7. April . Der 1847 im Dorfe Eurtweil
Waldshut geborene Pater Johann Baptist Jordan , von

« eruf Maler , genannt iFranz
' skus vom Kreuze Jordan , der

<881 die religiöse Genossenschaft der Salvatorianer gründete ,
:r Generaloberer dieses über Europa . Asien und Amerika
^ rbreiteten Ordens geworden .

« Daisendorf (A . Ileberlingen ) , 7 . April . Ein Schiffer -

lnecht von hier fiel gestern nachmittag in der Nähe von

Meersburg von einem nach . Konstanz fahrenden Lastschiff
- her Bord und ertränk.

ob . Singen . 7 . März . Gestern abend wurde hier aus
letzten Züricher Zuge heraus ein Saccharinfchmuggler

festgenommen. In geheimen Boden - und Seitenwänden feiner
Handtasche fanden sich vier Kilo Saccharin , von desien Vor¬

handensein er nichts wissen wollte .

Das Urteil im Külsheimer Mordprozetz .
D Mannheim , 7. April . Das Urteil im Külsheimer

Mordprozetz ist gefällt worden . Die Beratung der Eefchwore-

„en , welchen die Fragen nach Mord . Totschlag und Körper¬
verletzung mit nachgefolgtem Tode vorgelegt wurden , dauerte

Mf Viertel Stunden . Der Wahrlpruch lautete auf Tot¬

schlag und das Gericht verurteilte beide Angeklagte zu Zucht¬
hausstrafen von je zehn Jahren und zehn Jahren Ehrverlust .
Der Staatsanwalt hatte gegen den Vater Karl Ochs 1b ,
gegen Emil Ochs 12 Jahre Zuchthaus beantragt .

Aus der Restden, .
Karlsruhe , 8. April .

% Hofbericht. Gestern vormittag nahm der Erotzherzog
die Vorträge des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Babo und
des Finanzministers Rheinboldt entgegen .

§ Die Fürstin von Leiningen reiste gestern vormittag 10 .51 llhr
von hier nach Stuttgart zur Silberhochzeitsfeier des württembergischen
Konigsvaares .

§ Der Verband der Wiirttemberger-Bereiue in Karlsruhe , Dur-
lach. Ettlingen , Freiburg . Heidelberg . Lahr . Mannheim , Pforzheim .
Radolfzell , Weinheim und Worms a . Rh . wird dem Königspaar von
Württemberg zur silbernen Hochzeitsfeier eine künstlerisch ausgeführte
(Wckwunschadreffe überreichen. Der Karlsruher Württemberger -Ver -
eia hat sich auch an der Jubiläumsspende durch Nellen - und Karten¬
verkauf beteiligt und feiert heute abend im „König von Württem¬
berg" die Silber -Hochzeitsfeier mit einem Bankett , zu der auch die
hier dienenden Württemberger Einladungen erhalten haben .

§ Erweiterung des Sprechbereichs . Bon jetzt ab ist Karlsruhe
zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit : Langendiebach ,
Salmünster und Schlüchtern, Bez. Cassel. Gesprächsgebühr je 1 JL,
und zum beschränkten Verkehr mit : Köuigs -Wusterhause «, Gesprächs¬
gebühr 1.50 Ut.

§ Kolosseum . Heute Samstag abend findet Abschieds -Vorstellung
des gegenwärtigen Programms statt . Morgen Palmsonntag wird die
gesamte Kolosseums-Kapelle zwei' Konzerte veranstalten unter Leitung
ihres Kapellmeisters Paul Römer , nachmittags 4 llhr und abends
8 Uhr . In der Ztzit vom 10 . bis inkl. 15. April bleibt das Kolosseum
geschloffen . Am Ostersonntag den 16. April wird dasselbe mit einem
Sensations-Programm sein« Pforte « wieder öffne«. Näheres die
Plakate und Inserate .

ß rlpollotheat « . Wie uns mitgeteilt wird , bleibt das Apollo-
Theater einige Tage geschloffen wegen Neueinrichtung und Um¬
änderung der Dekorationen , da . vom 16. April ab eine erstklassige
jSBtcnct Operetten -Eesellschast dort gastieren wird .

Lehr. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtrats -Sißung
vom 6. April.

Stiftung für ein neues Kinderheim. Herr Kommerzien¬
rat Friedrich Wolff feu. hat dem Oberbürgermeister anläßlich
der Wiederkehr des Todestages seiner Gemahlin im An¬
denken an die Verstorbene den Betrag von 1000 Mark zur
lleberweisnng au den Banfonds für ein neues Kinderheim
dahier übergeben lassen. Der Stadtrat spricht für diese reHe
Gabe herzlichsten Dank aus .

Elektrische Probebeleuchtung . Das elektrotechnische Amt
zeigt an, daß die elektrische Probebelenchtung nun auch in
der Karl -Friedrich -Stratze in Betrieb genommen ist.

Zurückziehung des Projekts eines Sonnenbades im
Sallenwäldche ». Die Grotzh . Forst - und Domänendiretion
hält im Einvernehmen mit dem Grotzh . Finanzministerium
ihre Einsprache gegen das Projekt der Errichtung eines städt.
Lust-, Licht- und Sonnenbades im Sallenwäldche « im An¬
schluß an die städtische Badanstalt mit der Begründung auf¬
recht , daß das ganze Gelände des Wäldchens , das im Eigen¬
tum des Domänenärars steht und der Stadt als öffentliche
Lustanlage überlassen ist, ungefchchmälert diesem Zwecke er¬
halten bleiben müsse . Unter diesen Umständen beschließt der
Stadtrat , seine Vorlage an den Bürgeraus -
fchutz znrückz « ziehen und zu prüfe«, wo sonst ein
solches Bad errichtet werden könne.

Die hulöigrmgssahrt der „Ersah Deutschland "
nach Stuttgart .

* Stntkgart . 7. April , lieber die Fahrt des Passagierlustschiffes
»ErsatzDentsckland " von Friedrichshafen nach Stuttgart
«ibt Schriftsteller O . F Hoppe der die Fahrt mitmachte, im „Schwab .
Merkur" ein hübsches Stimmungsbild , von dem wir folgendes wieder-
geben :

In Friedrichshafen Wen zur festgesetzten Abfahrtszeit ,
sogar die liebe Sonne in die winterliche Kälte hinein, der Wind
wehte zwar gefrierend, aber nicht allzu stark, und alsGräfZeppelin
nach kurzer Versuchsfahrt in dickem kurzem Pelzrock und weißer Mütze
die vordere Gondel bestieg , um die Führung zn übernehmen , da ver¬
schwanden sveziell bei den wenigen Paffagieren alle Befürchtungen
der Nacht, und frohe Stimmung herrschte in der Kabine wie in den
Gondeln, als der „ Deutschland " sich majestätisch »nter herzlichen
Farewell-Gcüßen der Zurückblribenden

' in den ziemlich klar gewordenen
Aether erhob.

Gegen den scharfen Nordüstwind wurde der Kurs über Ravens -
durg nach Ulm genommen, da von Ulm aus uns der günstigere
Wind im Rücken liege» sollte. In der behaglichen und eleganten
Kabine gaben uns Passagieren , unter denen sich als einzige Dame
Mufti » v . Meiß tefand . die Herren Dr . Frhr . Max v. Gem m-
l

.ugen undHanvtmann Wilke vomZeppclimuftsitiiffbau in freund -
bcher Weise Anskirnft, und wenn auch die empstndliche Kälte trotz
Pelzwerk und Kognak umso fühlbarer winde , je mehr wir uns der
Stadt Ulm und der Alb träherteu, so wirkte» doch Freude und
Pegeisteruug über die herrliche Fahrt und die prachtvollen
^ chaugeuüffe so c -.wärmend und ausgleichend, daß unentwegt die
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froheste Stimiiiung vorherrschte. Ravensburg . Weingarten ,
der Röschenwald. Äulendorf mit seinem hübschen , stark belebten
Wildpark , waren bald überflogen, und Punkt 10 Uhr wurde Bibe¬
rn ck erreicht, wo ebenso wie in Lanvheim die Bevölkerung in dem
üblichen wimmelnden Durcheinander r , : r «t Luftschiff lautete und
lustige Grüße zusandte . Der Bahus :r : .: c cutlaug gings nach Ulm ,
dessen ragendes Münster schon in wfftcr Ferne uus dem Nebeldunst
auftauchtc . Hier erhielten wir den ersten uirffüng- eicheren Vorge¬
schmack von dem . was unftrcr in der Rcffdenz warte . Aus den
Forts stand das M i l i t ä r mit Musik und Trommler -
korps aufmarschiert. ebenso wie nachher in der Stadt auf den
Kascriieiihöfeu. und schmetternde Fanfaren schallten mit dem Hurra
der Mannschaften zu uns in die Lüfte hinauf . In den Straßen
und besonders um den ganzen Dom herum ' ein Menschengewimmel,
so fctiwarz und so begeistert, daß es eine Freude war ; ans den
Dächern nnd Ballonen und wo nur immer ein guter Ausguck sich
bot, standen und schrien und winkten Tausende und Abertausende ,
so daß die ganze Stadt sich zn einer R i e s e » h u l d i g u » g
für den Grafen nnd sein Luftschiff vereinigt hatte

Jenseits Ulm ging 's in steilem Zuge die Alb hinauf und hinüber
nach Geislingen zu . wo wieder alles auf den Beinen war .
nnd Ivo besonders die vielen Arbeiter der Metallwarensabrik in
Helle » Scharen nicht genug tun konnten in jubelnden Hurras nnd
lebhaftem Tücherschwenke ». Bis Göppingen und Plochingen
folgten wir in immer schnellerer Fahrt nach der Eisenbahn , dann
aber wurde links abgeschwenkt , um über die schneeigen Fildcr , über
Plieningen und Möhringen an Degerloch vorbei endlich das
schier unendlich weite H ä n s e r m e c r der N e s t d e » z Stutt¬
gart zn erreichen . Damit kam der reizvolle und unendlich genuß¬
reiche Höhepunkt der ganzen Fahrt ; sic wurde nun zirr richtigen
Hnldigungsfahrt über die schon vielfach mit bmiteil
Fahnen geschmückten, von großen Menschenmengen belebten
Straßen Stuttgarts . Unser

'
famoser Kreuzer, der sich so brillant

gehalten hatte , wies bei der Anfahrt über Stuttgart zwar einen
kleinen Schönheitsfehler auf . indem der linke Motor der
Hinteren Gondel , dessen Auspuffrohr Ergänzung erfahren hatte ,
neuerdings streikte , so daß sein Propeller nur lässig im Luft mg
sich drehte, aber das konnte den „Deutschland " nicht flügellahm
machen ; stolz und i» stetiger Fahrt zog er über die Residenz dahin .
Ter Blick auf das von ungeheueren Menschenmengen dicht gefüllte
Zentrrlin der Stadt , auf das Schloß nnd seinen von den M a j e-
stäte n , der königlichen Familie und den fürstlichen Gästen besetzten
großen Balkon , auf die übrigen Plätze »nd Straßen mit ihrem
bunten Leben nnd Treiben war über die Maßen schön und interessant .
In der Kabine nnd in den Gondeln war die Begeisterung nicht
minder lebhaft nnd herzlich , wie da unten auf dem Pflaster der
lieben alten Stadt .

Am Schlöffe wurde der rote , blnmengeschmückte Fallschirm ,
der mit seinen beiden angehängteu Kronen :c . eine besondere H u l-
digung für unser Königspaar darstellen sollte, vorstchtig von
Dr . Freiherr Max v. Geiiiminge » über Bord gelassen. Die
große» Mengen von Königsnelken aus Fricdrichshafen . die wir
gleichzeitig eifrigst aus den Kabinenfenstern hinunterwarfen , wurden
vom Winde weit verstreut , was von oben einen ganz reizvollen
Anblick bot. Dan » gings dem ersten Ziele der Fahrt , dem Cann -
statter Wasen zu , wo Militär , Schiitzmaniisckait und Feuerwehr
in vorzüglicher Bereitschaftsstellnng den „Deutschland " '

unter dem
Jubel des gnte Ordnung haltenden Publikiims in Empfang nahmen .

Die Huldigungsfahrt des Grafen Ferdinand von Zevpclin
von Friedrichshafen nach Stnttgart ist zu einem ehrenden Ereignis
in der lange» Geschichte der Arbeiten und Erfolge des Grafen ge-
woideit. die von niemanden aufrichtiger u»d nachdrücklicher anerkannt
und gefördert worden sind und «och immer gefördert werden, als
von Württembergs Königspaar, das zu seinem Jubelfeste eine so
eigenartige und sinnige Huldigung erfahren konnte, wie sie noch
keinem Herrscher nnd keiner Herrscherin je zuvor zu teil geworden ist.

Stuttgart . 8. April. Ueber die Huldigung des Luft¬
schiffes . Ersatz Deutschland " wird noch gemeldet : Um 11 N r
40 Min kam „Ersatz Deutschland" in Sicht und flog um 12 Uhr
35 Min . an der Stiftskirche vorbei in der Richtung nach dem
Residenzschlosse , wo das Königspaar sowie die zum
Be -such anwesenden Fürstlichkeiten auf dem
Balkon der Ankunft des Luftschiffes harrien . „Zeppelin " überflog zu¬
nächst de» linken Schloßflügel des königl. Schlosses . Das »ach
tausenden zählende Publikum brach in Hochrufe aus . während die
Musikkapelle „Deutschland Deutschland über alles " spielte . Es war
ein ergreifender Augenblick . Um 12 Uhr 50 Minuten wurde mit
einem Fallschirm dieHuldignngssvendeder Stadt Friedrichs¬
hafen . bestehend aus einem großen roten Nelkenbukett ,
herabgelassen . Anch eine Glückwunschadresse des
Grafen Zeppelin wnrde herabgcworfen . Leider geriet
die Huldigungsspende der Stadt Friedrichshafen unter die
Kopf an Kops wie eine Mauer so dicht zusammenstehende Menschen¬
menge. _

sodaß die prachtvolle Blume » spende im Moment
buchstäblich zerrissen wird, und nur der Fallschirm übrig blieb
Ter König stand auf dem Balkon und machte photographische
Aufnahmen .

Die Ankunft von „Ersatz Deutschland " in Oos .
(Von unserem Spezial -Berichterstatter .)

+ Karlsruhe, 7. April. Langsam rattert unser Automobil durch
die Straßen zur Stadt hinaus . . . Der Draht hatte die Kunde von
der Abfahrt des Passagierluftschiffes „Ersatz Deutschland" von Stutt¬
gart nach Baden -Oos gebracht , und so galt es, Oos noch vor Ankunft
des Luftschiffes zu erreichen. Auf der freien Landstraße wurde die
Geschwindigkeit unseres Schnaufcrls , eines hübschen Coupees aus den
Benzwerken Eaggenau , vergrößert . Zurückgelehnt in die Polster
konnte man sich in Muse all jene Fahrten von Zeppelinluft, 'chisfen
ins Gedächtnis zurückrufen , die überall in Deutschland Begeisterung
hervorgerufen hatten . Da war zunächst die Schweizerfahrt am 1 . Juli
1008 , weiter die Fernfahrten Friedrichshafen —Mainz , Friedrichs¬
hafen—München, Friedrichshafen—Köln, Friedrichshafen —Berlin , die
von uns Deutschen mit unbeschreiblichem Jubel ausgenommen wurden
und den Namen des Grafen Zeppelin unauslöschlich in unser Herz
eingegraben hatten . Echterdingen, Teutoburger Wald und Baden -Oos ,
jene drei Unglückstage, an denen je ein Zeppelinlustschiff den Elemen¬
ten zum Opfer fiel, zogen im Geiste vorüber . Da — ein Ruck, das
Auto stand still. Es war auf der Strecke Rüppurr —Ettlingen . Die
Landstraße wurde mit Schotter belegt und so war der Weg gesperrt .
Lebhafte Auseinandersetzungen mit dem Straßenwart führten schließ¬
lich dazu, daß wir in ganz geringem Tempo die mit Steinen belegte
Straße passieren durften . Warum denn auch eilen ? Das Luftschiff
war in Stuttgart um 2 Uhr 38 Min . abgefahren , mithin konnte die
Ankunft in Oos frühestens um V-5 llhr erfolgen. Also war es unserer
Rechnung nach noch reichlich Zeit .

Doch welcher Schreck, als wir beim Nehmen der Ettlinger Anhöhe
hinter uns , etwa über Durlach, den bekannten grauen Streifen , das
Luftschiff „Ersatz Deutschland " erblickten ! Während dasselbe in rascher
Fahrt die Richtung nach der Residenzstadt einschlug, strebten wir nun
in Eile der freien Landstraße Ettlingen -Rastatt zu . Dort galt es
den Wettkampf mit dem Luftschiff aufzunehmen, das inzwischen be¬
denklich näher gerückt war . 14 lA Pferdekräfte unseres Autos gegen
115—120 Pferdekräfte des Luftschiffes — das war ein ungleicher
Kampf und trotzdem ging der Chauffeur auf denselben ein . In
rascher Fahrt , mit zeitweise 80 Km Geschwindigkeit glitten wir
dahin , im Rücken der Bahnlinie entlang das Luftschiff. Rastatt
nahte und schon war der Gegner beinahe auf gleicher Höhe. Als
unser Auto die Stadt auf der Straße nach Oos verließ , war der
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Kampf verloren . Der kühne Lustkreuzer schwebte bereits über dem
Landungsplatz .

Mit weit geöffneten Toren stand die riesige Lustschiffhalle bereit ,
ihren Schützling aufzunehmen . Auf dem Dache wehte stolz im Winde
die badische Flagge und aus dem Platze bewunderte ein zahlreiches
Publikum die sicher ausgeführten Manöver des Luftkreuzers . Man
ist immer wieder mächtig gepackt von dem Eindruck, wenn solch' ei»
wunderbares stolzes Zeppelinluftschiff sicher , stolz und herrisch dahin¬
schwebt . Der Name Zeppelin beherrschte aus dem Platze die Situa¬
tion . Langsam senkte sich das Luftschiff herab. Die Motor « sind ab¬
gestellt. Die Haltetaue werden von den beiden Gondeln ausgeworferr .

Die bereitstehenden Mannschaften ergreifen die Haltetaue , kurze
Befehle ertönen über den Platz und sicher wird das Paffagier -
luftschiff zur Erde gezogen . Das Publikum bricht in herzliche Hochrufe
aus und winkt den tapferen Führern Oberingenieur Dürr urid Dr .
Eckener , den treuen Mitarbeitern des Grafen Zeppelin , lebhaft zu .
Die sechs Passagiere stehen an den Fenstern der Paffagierkabine und
erwidern durch Tücherschwenke » den Gruß . Ein Mitsahrender , der
sich nicht rasch genug über das Wunderbare einer solchen Fahrt seinen
auf dem Platze anwesenden Bekannten gegenüber äußern konnte , er¬
hebt sein Weinglas und ruft ein allgemeines „Prosit !" aus der Ka¬
bine herunter . Der Kellner promenierte , stets dienstbereit , in der Ka¬
bine auf und ab . Dem Verzeichnis der Speisen und Getränke nach 5»
schließen, kann auf einer Luftreise selbst der verwöhnteste Gourmet
beftiedigt werden. Eine Flasche Mumm , Henckel Trocken oder Kaviar¬
brötchen. Poularde :c. sind darauf zu nicht außergewöhnlichen Prei¬
sen verzeichnet.

Inzwischen beschäftigten sich die Mannschaften mit der schwierigeir
Arbeit des Hereinziehens des Lustkreuzers in die Halle . Dabei war
außerordentliche Vorsicht geboten. Direktor Colsmann gab -selbst die
Befehle und bald war „L . Z. 9“ sicher nach seiner glänzenden Fahrt
Friedrichshafen -Stuttgart -Karlsruhe -Oos in der Halle geborc-en.
Langsam rollte vor der Halle Droschke um Droschke. Auto rim Auto
davon , die Baden -Badener Flugsaison 1911 war eröffnet . > .

Eine Enttäuschung hatte man allerdings erlebt , nämlich den
Grafen Zeppelin selbst nicht am Steuer seines Luftschiffes zu sehen. .
Wie gerne hätte man ihm zugejubelt , dem kühnen „Grafen vom Sec " ,
dem Jüngling an Nerven und Knochen , der trotz seiner 73 Jahre ge¬
stern früh in Friedrichshafen elastisch und hellen Auges sein Lufrschiss
bestieg, um dem Schwabenkönig den Dank für seine Unterstützung ab -
zustatten . Da ließ nichts die Spuren des hohen Alters ahnen . Möge
es noch lange Jahre so bleiben ! Möge es dem Grafen vergönnt fein,
das Lebenswerk von einem Triumph zum andern zu führen , das ist der
Wunsch, in dem jetzt , bei Beginn der Paffagierfahrten 1911 . ganz
Deutschland — ohne Unterschied — einig ist. R . Dld .

*
* »

$ Karlsruhe , 8. April . Bei der gestrigen Fahrt des Luftschiffes
„Ersatz Deutschland" über unsere Stadt wurde auch der Karlsruher
Exerzierplatz überflogen , wo das Grenadierregiment gerade eine Ec -
fechtsübung hatte . Als der kommandierende Offizier das Luftschiff
erblickte, ließ er das «Ganze Halt " blasen und aus drei Maschinenge¬
wehren tönte dem Luftkreuzcr ein Salut entgegen.

5? Baden -Oos , 8. April . Das Passagierluftschiff „Ersatz
Deutschland " wird heute Samstag und morgen Sonntag , vor¬
mittags 10 llhr , und nachmittags 3 llhr , Passagierfahrten
ansführen . Wie uns das Bureau der Luftschiffhalle in Oos
mitteilt , ist die Passagierfahrt heute Samstag vormittag
10 Uhr nach Karlsruhe und zurück geplant . Die Abfahrt nach
Frankfurt erfolgt Montag , den 10. April , vormittags 8 llhr .
Nach einer kurzen Zwischenlandung in Frankfurt ^rfolgt die
sofortige Weiterfahrt nach Düsseldorf. '

Uermischles .
äid Breslau , 7 . April . (Tel .) Nach einer Akeldnng vo !t

der russischen Grenze veranstalteten mehrere Kompagnien
Soldaten und ein großes Aufgebot von Polizisten eine
Razzia auf die Banditen , die kürzlich einen Zug der
Warschau -Wiener -Bahn beraubt haben . Im Tufchiner Walde
wurden mehrere Personen bemerkt , die beim Anblick der
Polizei die Flucht ergriffen . Es entstand zwischen den Poli¬
zisten und den Banditen ein heftiges Feuergefecht , wobei ein
Polizist schwer verletzt wurde . Ein Bandit wurde als
dringend verdächtig festgenomme» . Es wurde noch eine
größere Summen Geldes bei ihnen gefunden .

bck Prag , 8 . April . (Tel .) In Nieder -Aehrenberg in
Böhmen kam der 85 jährige Hausbesitzer Franz Liebifch mit
feinem 22 jährigen Sohne wegen dessen leichtsinnigen Lebens¬
wandels in Streit . Als der Sohn seinen Pater angriff ,
schlug ihn dieser mit einem Beil nieder und erwürgte ihn
dann . Darauf stellte er sich selbst der Polizei .

hd London , 7. April . (Tel .) Dr . Bogtherr , Unterarzt des Nord
deutschen Lloyddampfers „Lord Washington" wurde bei der Unter¬
suchung eines an Berfolgungswahnfinn leidenden amerikanischen
Passagiers , der sich von der „Schwarzen Hand" bedroht glaubte , mit
einem Messer in den Rücken gestochen. Nach Ueberwältigung des
Wahnsinnigen wurde Dr . Bogtherr in Plymouth auf ein Schiffs -
Hospital gebracht. Die Wunde ist zwar tief, doch scheint eine Gefahr
für das Leben des Arztes nicht vorhanden zu fein .

Unglücksfalle .
iück Wien , 7 . April . (Tel .) Im 10. Stadtbezirk wurde

beute früh ein ungefähr 68 Jahre alter Mann erfroren auf¬
gefunden .

----- Madrid , 7 . April . (Tel .) An der Küste wüten hef¬
tige Stürme . Eine Fischerbarke ist gescheitert; zwölf Perso¬
nen ertranken . Andere Schiffbrüche werden gemeldet .

----- Tokio, 7. April . (Tel .) Ein nach Nagasaki gehen¬
der Schnellzug entgleiste . 45 Personen wurden verwundet ,
drei Japaner erlitten tödliche Verletzungen.

Brand -Katastrophen.
Iiid Paris , 7. April . (Tel .) Heute nacht um 2 Uhr ist

ein Haus auf dem Boulevard de la Gare, das der Maler
Martrion bewohnte , ein Raub der Flammen geworden .
Matrion ist nicht nur als ein geschickter Maler , sondern auch
als eil» bekannter Bilderhändler bekannt. Der Wert der
durch das Feuer vernichteten Bilder wird auf ungefähr
400 000 Francs geschätzt. (L.-A .)

Hadamar , 7 . April . (Tel .) In dem nahegelegenen
Orte Frickhofen entstand heute mittag gegen 12 llhr in der
Nähe des Kriegerdenkmals Eroßfeuer, dem bis jetzt fünf
Wohnhäuser und ebenfoviele Scheunen zum Opfer gefallen
sind . Die Entstehungsursache ist unbekannt . Sänrtliche
Wehren der Umgegend sind tätig . Bis Nachmittag war es
nicht möglich des Feuers Herr zu werden. 37 Personen find
obdachlos

---- Scranton (Pennfylvanien ) , 7. April . (Tel .) In
der Baneroftmine der Scrantoner Kohlengesellschaft ist im
Maschinenranm Feuer ausgebrochen. Beim Entstehen des
Brandes waren 380 Bergleute unter Tag . Infolge der Ver¬
wirrung läßt sich vorläufig nicht feftstelle», wie vielen es
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gelang , sich zu retten . Das Feuer wütet in einer Tiefe von
750 Fuß .

_
. Aus dem gewerblichen Leben .

S Mannheim , 7. April . Zm Hafen wird nur bei zwei
Firmen gearbeitet ,

"die Aussperrung dauert fort und wird
aller Voraussicht nach längere Zeit dauern . Einige große

. Hafenfirmen haben bereits ihr gesamtes kaufmännisches Per¬
sonal zum Entleeren der Schiffe herangezogen , da die Aus -

"gefperrten alles aufbieten , den Zuzug von Arbeitswilligen
fern zu halten .

« t . Konstanz , 7 . April . Der vor »irrigen Tagen hier
ausgebrochene Gipserstreik ist beigelegt . Es wurde ein Tarif¬
vertrag auf die Dauer von zwei Zähren abgeschlossen . Der
Ctundenlohn ist für dies Jahr auf 60 , für das nächste Jahr
auf 62 Pfg . festgesetzt . Die Arbeitszeit im Sommer ist zehn¬
stündig , im Winter richtet sie sich nach der Tageslänge .

h <3 Siegen , 8. April . (Tel .) Zwischen den Ausständigen
der beiden Eruben „Cezilia " und „Siegena " und den Beam¬
ten ist es zu schweren Zusammenstößen gekommen , die ^be¬
drohliche Formen annahmen . Telegraphisch wurde Gendar¬
merie herbeigerufen . Zwischen den Ausständigen und der
Polizei kam es zu einem Kampf , bei dem die Ausständigen
von ihren Revolvern Gebrauch machten . Die Villa des Di¬
rektors der Grube wurde durch ein Stein -Bombardement
schwer beschädigt . (L . -A .)
— — —— — — — — —

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Darmstadt , 7. April . Prinz Heinrich von Preußen , der gestern
abend mit dem Prinzen Sigismund zum Besuch am großherzoglichen
Hofe hier eingetroffen ist, wird über die Osterfeiertage hier verbleiben .
Die Prinzessin Heinrich von Preußen wird am Montag hier eintresfen .

— London , 7. April . Dem Reuterschen Bureau , wird aus
Bagdad gemeldet : Das britische Konsulat in Kermanschah
wurde von Räubern überfallen . Eine Person wurde ge¬
tötet , das im Konsulat vorhandene Geld beraubt .

M Lissabon , 7 . April . Aus Porto treffen Nachrichten ein , daß
dort schwere Unruhen ausgebrochen feien . Die Nachricht ist jedoch
noch nicht bestäugt . Das Blatt „Republica " bestreitet ihre Richtig¬
keit. Das Blatt „Capital " veröffentlicht eine offiziöse Note , nach der
der Kreuzer „Adamastor " nach dem Norden gehe . Seine Entsendung
Verde als Vorsichts - Maßnahme gegen etwaige Unruhen bei Verkün¬
dung des Trennungsgefetzes bezeichnet. (L.-A .)

Der Besuch des deutschen Kronprinzenpaares in
Nom.

— Rom , 7 . April . Der König und die Königin be¬
gaben sich heute nachmittag mit . ihren Gästen , dem deutschen
Kronprinzenpaar , im Automobil vom Königlichen Scylosie
nach dem Castel Porziarro .

Nach der Besichtigung des zweiten Grenadierregiments
begaben sich der König und der deutsche Kronprinz im strö¬
menden Regen zum Piazza Santa Crose , wo sie die Parade
über die dort aufgestellte Kavallerie und Artillerie ab -
nahmen . ^

Sie kehrten dann im Automobil zum Quirinal
zurück. Das Publikum bereitete den hohen Herrschaften überall
begeisterte Kundgebungen .

Zu dem am Abend zu Ehren des deutschen Kronprinzen¬
paares bei dem Botschafter v . Jagow veranstalteten Diner
waren geladen : die Hofdamen der Königin : Gräfin Campello ,
Fürstin Paterno , Marquise Centurione , Gräfin Rignon , fer¬
ner der Ministerpräsident Giolitti , der Minister des Aeußern

. San Eiuliano , der Generalsekretär des Ministeriums des
Aeußern Bollati , der Minister des königlichen Hauses Mat -
tioli , der Fürst und die Fürstin v . Bülow , der bayerische Ge¬
sandte Freiherr von der Tann , der italienische Ehrendienst ,
das Gefolge der kronprinzlichen Herrschaften und die Damen
und Herren der Botschaft . Nach dem Diner findet Soiree
statt .

_
Zur Silberhochzeit des wnrtt . Kvnigspaares .
— Berlin , 7. April . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

schreibt : Das wiirttembelgische Königspaar feiert am
8. April Silberhochzeit . Mit freudigen Empfindungen begeht das
schwäbische Land das frohe Fest im Herrscherhause, das zugleich in
anderen Gauen des Vaterlandes warmen Anteil erweckt.

„Neben König Wilhelm , der als Prinz 1870/71 mit zu Felde zog
und sich längst als hingebender Förderer ' der gedeihlichen Entwick¬
lung Württembergs auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens , der
Kunst und Wissenschaft bewährte , ist die Königin Charlotte bestrebt,die Erziehung und Ausbildung des weiblichen Geschlechts in die
Bahnen wahren Nutzens für das Ganz « zu leiten und der Kranken -
und Armenpflege mit leuchtendem Vorbilde voranzugehen .

„Dem hohen Paare , das nahezu feit 20 Jahren den Thron ziert
und die Liebe des angestammten Volkes genießt , gelten auch
heute unsere ehrerbietigen Glückwünsche. Möge auf ihm in langer
beglückter Regierung stets dere reiche Segen ruhen , der treuer P,Nicht¬
erfüllung befchieden ist.

"

Pretzstimmen zur AntimovernistLudebatte im
preußischen Herrenhaus .

SS Berlin , 8 . April . (Privattel .) Zu der gestrigen Debatte im
preußischen Herrenhaus über den Antimodernisteneid bemerkt die
fortschrittliche „Bossische Zeitung " : „Neues hat der Kckrdinal
nicht gesagt . Er hält selbstverständlich die Kirche für berechtigt , den
Eid zu fordern , die Freiheit der Forschung einzuschränken, die Vor¬
aussetzungslosigkeit der Wissenschaft Schranken zu ziehen . Heute ver¬
fügt die Kirche nicht mehr über die weltliche Macht , aber eine gewal¬
tige Macht ist sie trotzdem. Das empfinden genugsam alle , die sich
sträuben , den Antimodernisteneid zu leisten . Zwischen der römischen
und der preußischen Anschauung , ziemlich hilflos in derselben , von der
Notwendigkeit , die Menschen in Religionssachen zu leiten , so gut
überzeugt wie der Fürstbischof selbst, hat Herr von Trott zu Solz nur
den Wunsch, die Bischöfe möchten den Bogen nicht zu straff spannen ,dann wird der preußische Staat froh sein , Borromäus -Encyklika und
Antimodernisteneid schnell zu dem übrigen legen zu können .

"
Die demokratische „Berliner Morgenpost " schreibt : „Auf

die Beruhigung der orthodoxen protestantischen Kreise war die ganzeRede des Fürstbischofs zugeschnitten . So blies der kluge Breslauer
Kirchenfürst die Friedensschalmei und verständnisinnig fiel der Kul¬
tusminister von Trott zu Solz ein . Nur ja keine Trennung von Kirche
und Staat . Kardinal und Kultusminister bekreuzigen sich beide vor
dem Trennungsgedanken . Daß freilich der Modernistenstreit und
der Antimodernisteneid dem Trennungsgedanken eine ungeahnte Popu¬
larität verschafft haben , können sich die eifrigen Staatskirchler nicht
verhehlen .

"
Das Zentralorgan der Zentrumspartsi , die „Germania " ,

sagt : Es konnte erwartet werden , daß die Debatte sich in einer dem
Charakter des Herrenhauses entsprechenden vornehmen und sachlichen
Form abwickeln werde , wie dies tatsächlich auch der Fall war , wäh -

, rend im preußischen Abgeordnetenhause von den liberalen und den so¬
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zialdemokratischen Rednern ein sehr scharfer kulturkämpferischcr Ton
angeschlagen wurde .

Der französische Toknmentendiebstahl.
- - Paris , 7. April . Nach einer Blättermeldung hat der englisch-

egyptische Journalist M a i m o n zuerst in Konstantinopel Beziehungen
anzuknüpfen versucht, indem er als Gegenleistung für die von ihm
angestrebten Bahnlonzessionen der jungtürkischen Regierung Mittei¬
lungen über die Absichten Frankreichs und Englands versprach.

Sodann habe Maimon , da er mit seinem ersten Versuch wahr¬
scheinlich wenig Erfolg hatte , verschiedenen Balkanregierungen beson¬
ders der bulgarischen , unter den Vorwand von Eisenüahnprojekten ,
seine Dienste angeboten . Auch dieses Eesthäst dürfte nia >t sehr ein¬
träglich gewesen sein ; denn Maimon wandte sich an die Großmächte,
um ihnen Schriftstücke über die allgemeine Politik Frankreichs anzu -
biejen .

Der Vizekonsul Ron et , der Gehilfe Maimons , habe niemals
den Wortlaut vertraulichen oder wichtigen Dokumente des Ministe¬
riums des Aeußern in die Hand bekommen , sondern nur die tägliche
allgemeine Korrespondenz des Ministeriums , die den Stoff für Mit¬
teilungen an fremde Mächte bildete .

Die gerichtliche Untersuchung bemühe sich festzustellen, daß zum
mindesten ein Teil dieser Korrespondenz entstellt und gekürzt nach
London und anderen Hauptstädten gegangen sei.

Die Ereignisse in Marokko.
— Madrid , 8 . April . Zn politischen Kreisen wird er¬

klärt , solange Frankreich die Einflußzane in Rordafrika be¬
halte , werde Spanien sich darauf beschränken , jede Eventuali¬
tät zu verhindern .

— Madrid , 7. April . Die Blätter widmen der marokkanischen
Frage längere Besprechungen . Die ministerielle „Manana " schreibt:
Der Eintritt Delcassbs in das Kabinett Monis hätte voraussehen
lassen können , daß das marokkanische Problem eine zugespitzte Form
annehmen würde , bis ietzt aber sei jeder Alarm verfrüht , denn von
einer Mitwirkung der spanischen Armee in Marokko sei man noch
weit entfernt , da diese Mitwirkung von vielen Verwicklungen ab¬
hängig sei , die vorläufig noch nicht eingetreten seien . Die Regierung
sei freilich vollkommen davon überzeugt , daß eine Intervention er¬
folgen müsse, falls sich die Lage äußerst ernst gestalte » wo sie jedoch
zu vermeiden sich angelegen lasse.

---- Madrid , 8 . April . Während der gestrigen Kammer -
sitzung hatten

'
Ministerpräsident Canalejas , der Minister des

Aeußern und der Kriegsminister eine Besprechung über die
marokkanische Frage . Wie behauptet wird , hat die Regierung
günstige Nachrichten über die Lage in Marokko erhalten .

— Madrid , 8 . April . Nach einer Meldung aus Ca¬
sablanca soll bei Dar el Möjar ein heftiger Kampf zwischen
Aufständischen und Regierungstruppen stattgefunden haben ,

— Madrid , 8. April . Nach einer Meldung der „Correspondencia
de Espana " aus Cadiz wird das spanische Geschwader in . diesem Hafen
zusammengezogen .

— Ferrol , 8 . April . Infanterie und Marinetruppey , die be¬
stimmt sind, nach Melilla zu gehen , werden nm Sonntag unter dem
Befehl eines Oberstleutnants nach Cadiz abgehen .

— Tanger , 7 . April . Aus Fez wird unter dem 3 . April
gemeldet : Die Lage ist unverändert . Die Mahalla gegen die
Scherarda lagert in guter Ordnung in der Nähe von Tselfat ;
sie kann erst wieder marschieren , wenn der Regen aufhört .
Aus Mekines wird vom 13 . März gemeldet , daß das Gerücht ,
Abdul Asis sei zum Sultan ausgerusen worden , unbegrün¬
det ist .

Vom Balkon .
— Konstantinopel , 7 . April . Der montenegrinische Ge¬

schäftsträger gab heute vormittag dem Minister des Aeußern
die Erklärung ab , daß Montenegro das Versprechen der
Wahrung vollständiger Neutralität halten werde und die
hierzu erforderlichen Maßnahmen getroffen habe . Die Pforte
wird gebeten , auch ihrerseits Maßnahmen zu treffen , um dir
Albanesen am UeSerschreiten der Grenze zu verhindern .
Schließlich bat der Geschäftsträger , auf die türkische Presse
im beruhigenden Sinn einzuwirken .

bck Konstantinopel , 7 . April . Aus Scholar « meldet
Bedri Pascha , er habe ^ ie wichtigen Positionen von Tschitz
und Hafisa eingenommen und die Aufständigen
zurück g^ schlagen . ( L .-A .)

Einiges über die Abhängigkeit der Gesundheit von der Msche .
Zum viel erwähnten Kapite? übdr Erkrankungen der Atmungs -

orgaue und deren Heilung sei auch erlaubt , deren Ursache zu erwähnen !
Dieselbe ist in der fortgesetzten Einatmung von Staub zu suchen , der
überall mehr oder weniger vorhanden ist. , • _ .In ganz direkte Berührung mit Stauberzeugern kommen Nase und
Mund während der Nacht durch die Bettdecke .

Hier sollte darauf geachtet werden , daß man nur einen Lstofs
wählt , der möglich wenig Staub erzeugt , und dies ist , wie schon unsere
Vorfahren bcrausqesunden haben , die Leinwand .

Es werden viele Hausfrauen eivwcndcn , daß die Leinwand zu
teuer sei und baß sie in der Wäsche gerade so schnell abgenützt, werde
als wie die Baumwolltücher und namentlich wie die bunten Baum -
wollzeugc , welche man Nicht so oft waschen braucht .

Beherzigen deshalb die Leserinnen folgende Ratschläge:
Kaufen Sie eine nicht zu seine im Faden recht geschloffene Lein¬

wand in mittlerer Weiße.
' Gelbein Leincnzeug hastet noch der ganze « taub aus der Webers!

an , da es nur im Garn .gebleicht ist.
Hochwcißc Ware hat übermäßig an Kraft der Faser verloren , was

für Bettwäsche nicht vorteilhaft ist .
Tie richtige gediegene Leinwand für Bettwäsche wird in unserem

engeren Heimatlande angefertigt und ist in jedem Manufakturwaren -
geschäft erhältlich.

Beim Waschen beherzige man folgende Ratschläge:
, Zwei Tage vorher wird die Wäsche in einer Brühe aus Kernseife

mit kleinem Zusatz von Terpentinöl eingcweicht. Dadurch werden die
eingetrocknetcn Schweißrückstände gelöst .

Am Waschtag koche man in sri,ch herpcstcllter Seisenbrühe , nehme
aber die Wäsche weg sowie die Brühe richtig kocht .

. Ein längeres Kochen ist schädlich für die Faser , außerdem . für die
Entfernung des Schmutzes eher nachteilig als wie wirksam. Nach dem
Ausreiben der Flecke muß gut abgewässcrt werden und wenn ein freier
Platz zur Verfügung steht , legt oder bängt mau die Wäsche an die Luft .

Wo dies nicht möglich , läßt man die Wäsche mindestens 24 Stun¬
den in einem sauberen Wasserbad, weiches sämtliche Rückstände der
Seife herauszicht .

Das Trocknen geschieht am vorteilhaftesten an der Luft , wenn
nicht möglich in gebeiztem Raum .

Vor dem Trocknen aus der heißen Mangel muß gewarnt werden,
da hierdurch die Wäsche einen häßlichen gelben Schimmer bekommt .

Wenn die Leincnwäsche so behandelt wird , hält sie mind "stens
3 Mal länger als wie Baumwollwäsche und wiegt dadurch die Mehr¬
kosten der Anschaffung reichlich auf ._ 5683
fliinn Mnfnn ' Kenntnis offne Unterricht spielen Kinder u . ErwachseneilllllH iilllHIi s° i- v- Blatt Klavie ' nach uns . berühmten glänz. anerk.UllllU ilUIUil bewährten Weltmethode, Prospekt » ebst 4 Proben geg .
10 Pfg. in Briefmarken . Musik-Verlag Euphonie , Pankow 31 , Berlin.

Geschäftliche Mitteilungen .
Feuer anzündcn will nicht immer und nicht jedem glücken . Wie

unangenehm , wenn das Feuer durchaus nicht ins Brennen kommen
will. Dieser Uebelstand wird durch Anwendung von Hart -Petro -
leum, zu beziehen von der Firma Gehrcs u . Schmidt, Karlsruhe in !
Baden , Zubringerstraße 106 , beseitigt. Dieses Hart -Petroleum macht
Unglückssällc beim Entfachen und Anlegen des Feuers unmöglich, er¬
möglicht aber , daß unter Benutzung eines kleinen Würfels Lart -Pc -
roleum sofort jedes Feucrungsmaterial in Brand gerät . Nach dem

Gutachten einer Reihe von Fachmännern hat sich auch in Rauchküchen
,um Anzünden des Sägmehls usw . die Anwendung dieses Hart -Pctro -' leums bestens bewährt. 5711

Wetterbericht vom Schwarzwald .
© llnterstmatt , 8. April . 30—80 . Zentimeter Altschnee, 20 Zenjs ,Meter Neuschnee pulverig , teilweise verweht , 7° Kälte .

Wasser,ia« L des Rheins .
Feilst,, « ;. Hafenpegel . 7. April 3,00 m (6 . April 3,02 m ).
Kchusteriniel , 8 . April Morgens 6 Uhr 1,63 m ( 7 , April 1 62 mV
Kehl , 8. April Morgens 6 Uhr 2,50 m ( 7. April 2 56 m >.
Mara », 8 . April Morgens 6 Uhr 4 . 01 m (7 . Apr l 4,09 m).
Mannheim , 8. Apr l Morgens 6 Uhr 3,58 m (7 . Apr,l 3 . 68 m ).

'
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Pergnrrgungs- und Nereirrs-Anzeiger.
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag , den 8. April : .
'

Bauernverein . Vereinsam » /) im Tiroler .
Eintracht . 8 Uhr Tanzunterhaltung .
Fußballverein . 314 Uhr Training für Junioren .
Fußballklub Frankonia . 8Vs Uhr Spielerversammlung . Kommers .
Fußballklub Mühlburg . Spielcrzusammenkunft im goldenen Anker
-» ausm Bereu , Merkur . 9 Uhr Zujammenlunst tm Prinz Karl,
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Aller .
Männerturnverein . 8 Vz Uhr Schauturnen in der Zentralturnhalle .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Biertisch im Moninger .
ralamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh,

Schweizer Hilfsverein . - 9 Uhr Versammlung in der Eöthehalle .
Ver . der Württemb - rger . 8V? U Verjammlg . im König v . Württemb.Verein ehem. Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.

Anisn -Rins .
Außer dem reichhaltigen Programm ' zeigen wir ' vom 8 . hj,

11 . April Goethes große Tragödie „Dr . Faust "
, sensationeller Kunsi-film ersten Ranges . Zeitdauer der Vorführung dieses Films 1 Stunde.Ferner Katharina Howard , Königin -von England , spannendes fijftfcriiches Drama aus dem Jahre 1542 . 57S1
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Hoflieferant

Juwelen, Goldr und
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, Kaiserstr . 102 . Tel . 1558 .
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tu». Julius Strauß, Karlsruhe. Mm
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Paffemetkierien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen rc

Staubiger .Eingang von Neuheiten . — Telephon 372 .
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

r
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦

KUemiRCiacs— , , - n - _ Ma8chlnenbau .Elektrotechnik,liTechnikum Dingen Automobilbau, Bruckenbau.
Chanlftiirkursc .

Feinste massiv 3756

SILBERNE BESTECKE
in schönsten Mustern zu bekannt massigen Preisen *

G. SCHMIDT - STAUB
154 Kaiserstr ., gegenüb der Post . Auswahlen zu Diensten .
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qeberi delikate Suppen ,
Frühstück für Alt u . Jung.
Bewährte Kindernahrung.

In selben Paketen mit dem Bilde der Schnitterin.
Jedes Paket enthält Gutschein für Schokolade .
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mntlich alles ohne Zauber sauber , erhält und fp .art Gcio . '

Bad Schachen
per Dampfschiff lüK

' von Lindau.
Mod . Familienhotej .

Saison von Anfang Apf*
bis Oktober.

Geschützte Lag ’, grosser Park, Seepromenadei . Eisen - und schwefelhaJM®
Quellen. Seebäder . Pension samt Zimmer lür Vorsaison von M-4 .80 bis o-“"
160 Zimmer. Eieg. Gesellschaftsräume . Konzerte . Lift. Zentralheiz . View»!
suchter FrühjahrsaufenthalL Prospekte kostenlos . Robert Schielin, Besitz*“
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< * i „ Vadischerr Baugewerks - Zertung
"

, Amllicyes Organ der Südwestlichen Baugewerks -Berufsgenosienschasten für daS Großherzoglnm Baden , Hohenzolltt »
gfld Elsaß-Lochrmgen . sowie BerbandSorgan des Deurschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden , und des Landesverbandes Badischer Bau- m»
Maurermeister . Verlag von Kerdinand Thiergarten in Karlsruhe , Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesendet (Probenummern werden auf Wunsch gratis zugesaud - ,
Vlnedmen lvir nachfolgende Artikel von allgemeinem Interesse :
Regierimgrerlatz über die Belastung der Baustoffe .

Zn ihrem halbamtlichen Teil teilt die „Karlsruher Zeitung "

felgendes mit :'
Das Großh . Ministerium des Innern hat mit Erlag vom 1 . März

jgil Nr . 10394 bestimmt , daß künftig die neuen preußischen „Bestim -
ftangen über die bei Hochbauten anzunehmenden Belastungen und
xcampruchungen der Bauftosse und Berechnungsgrundlagen für die
v- tische Untersuchung von Hochbauten vom 31 . Januar 1910 " an
xtrllr de : als Anlage II zu § 36 der Landesbauordnung dem Voll -
jUFserlaß vom 1 . September 1907 Nr . 39 178 beigegebenen „Bestim -
jeung-n über Eigengewicht , zulässige Belastung und Beanspruchung von
Liustoffen und Bauteilen " zugrunde zu legen sind und zwar mit eini¬
gen wenigen Aenderungen . die sich auf die Annahme der Nutzlastziffer
B- i Schulen und die Beanspruchung von Flutzeisen , Klinkermauerwerk

Baugrund beziehen .
Da die neuen Bestimmungen den bisher in Baden gültigen gegen¬

über eine wesentliche Erhöhung der Beanspruchung einzelner Bau -
»osfe vorsehen und für die Eigengewichte der gebräuchlichsten Baustoffe
«nd Baukonstruktionen genaue Zahlenwerte angeben , so hat das Mi¬
nisterium des Innern wegen der durch eine leichtfertige Anwendung
-er Bestimmungen geschaffenen Gefahren die Baupolizeibehövden an -
« wiesen, im Einzelfalle genaue und unter Annahme des ungünstigsten
xelastungsfalles aufgestellte Berechnungen zu verlangen .

Soweit in den neuen Bestimmungen keine bestimmten Zahlen -
« erte , sondern nur «ine untere und obere Grenze der zulässigen Be¬
anspruchung für einzelne Baustoffe und des Baugrundes angenommen
«nd, dürsten die einzelnen Höchstziffern nur zugrunde gelegt werden ,
«o die vorliegenden Verhältnisse und namentlich die Person des
Unternehmers eine durchaus einwandfreie Ausführung verbürgen .

Mit der Einführung der neuen Bestimmungen wird die an sich
erwünschte Einheitlichkeit der Borschriften für die statische Berechnung
, on Hochkonstruktionen in Deutschland nach Möglichkeit herbeigeführt
ond es werden die auf dem Gebiete der Hochbaustatik angesammelten
Erfahrungen zum Zwecke der Minderung der Baukosten verwertet .

Die neuen Vorschriften bedeuten insofern einen Fortschritt , als
in denselben auch neuere , in den letzten Zähren erprobte Konstruk¬
tionen Aufnahme gefunden haben und da die Hauptkonstruktionen , wie
Decken und Dächer nach Matzen und Gewichten in ihre Einzelbestand¬
teile zerlegt sind .

Ein kurz gefotzter Text gibt den an der Ausführung und lleber -
wachung eines Baues Beteiligten einen guten Ueberblick über die
maßgebenden Grundsätze der Berechnungen und beseitigt damit man¬
chen Zweifel , der bisher noch entstehen konnte .

Die mwerdeckte Grube.
(N-nbdruck verboten.)

for . Wer durch Fahrlässigkeit den Tod eines Menschen verursacht ,
wird mit Gefängnis bis zu drei Jahren bestraft ( 8 222 des Straf¬
gesetzbuches ) . Mit Geldstrafe bis zu 150 Mark oder mit Hast wird
jmstrast wer an Orten , an welchen Menschen verkehren , Brunnen ,
Keller,

'
Gruben , Oeffnungen oder Abhänge dergestalt unverdeckt oder

imoerwahrt läßt , daß daraus Gefahr für andere entstehen kann (§ 367 ,
Rr. 12, Str .E .B ) .

Es könnte Streit darüber entstehen , welche Orte als solche anzu¬
sehen sind, an denen Menschen verkehren . Denn schließlich kommt
überall ein Mensch einmal hin , selbst an den Nordpol . Und man wird
doch den Nordpol nicht gut als einen Punkt bezeichnen können , an
welchem Menschen verkehren . Es wird also darauf ankommen , fcst-
zustellen , daß es sich um einen regelrechten , fast ununterbrochenen oder
doch in gewissen Zeitabschnitten sich wiederholenden Verkehr handeln
müsie . Einigen Aufschluß über die hier in Betracht kommende Frag «
gibt ein Urteil des Reichsgerichts vom 11 . Oktober 1910 ( II . 510/10 ) .

Im Garten des Hermann Schulze zu R . befindet sich eine Jauchen¬
grube , die weder mit einem Deckel noch mit einem Geländer versehen
ist . Der Garten ist zwar mit einem Zaun umgeben , aber die Tür ist
nicht verschlossen , sodaß schließlich jeder hinein kann , wenn er nicht
gerade vom Eigentümer oder dessen Angehörigen und Dienstboten
daran verhindett wird . Man kennt ja diese ländlichen Berhältnisie .
Eines Tages spielte der vierjährige Sohn eines Nachbarn in dem
Gatten , fiel in die Grube und ertrank .

Die Strastammer verurteilte Schulze aufgrund der angefühtten
Paragraphen und das Reichsgericht ^ tätigte das Urteil der Dor -
instanz . Der Einwand des Angeklagten , daß dieser Garten doch keinen
Ott darstelle , an welchem Menschen verkehren , fand nicht die Billigung
des Reichsgerichts . Der Garten war , wie die Vorinstanz festgestellt
hat , zum Tabakbau bestimmt ; daraus folgt ohne weiteres , daß er¬
wachsene Personen in häufiger Wiederkehr den Garten betreten haben .
Es ist nicht notwendig , daß der Ort ein öffentlicher sei ; es genügt die
Feststellung , daß er für jedermann zu jeder Zeit zugänglich war . Die
Borinstvnz hat ferner festgestellt , datz die unverwahrte Jauchegrube
für alle Personen , die in den Garten kommen , eine Gefahr bedeutete .
An dieser Feststellung kann das Reichsgericht nichts ändern . Das
Urteil der Strastammer hat durchaus nicht , wie der Angeklagte be¬
hauptet , eine absolute , jede Gefahr ausschließend « Sicherung für not¬
wendig erachtet ^

— dergleichen ist aus dem Urteil nicht herauszulesen .
Jedenstrlls ist überhaupt eine Sicherung gegen Gefahr nicht erfolgt .
Auch die Verurteilung wegen fahrlässiger Tötung läßt einen Jrttum
der Strafkammer nicht erkennen . Es mag richtig sein , daß diejenigen
Personen , die das Kind zu beaufsichtigen hatten , das Unglück mitver -
schuldet haben ; aber der Tod ist durch die unverwahrte Grube hervor¬
gerufen , die Verursachung des Todes wird also durch das mitwirkend «
Verschulden derjenigen Personen nicht ausgeschlosien , die das Kind
hätten beaufsichtigen müssen . F . Hd .

* Unfallverhütung bei Bauten in Hesse«. Wie eine Meldung
aus Darmstadt besagt , hat die Regierung der Zweiten Kammer einen
Gesetzentwurf betreffend den Arbeiterschutz und di« Unfallverhütung
bei Bauten zugehen lassen . Aufgrund dieses Gesetzes soll dem Mini¬
sterium des Innern die Ermächtigung verliehen werden , Schutzvor -
schriften auf dem Wege der Verordnung zu erlassen . Die Aufsicht
über die Ausführung dieser Vorschriften liegt den Baupolizeibehörden
ob . Die in dem Entwurf fertiggestellte Verordnung lehnt sich im
allgemeinen an die llnfallverhütungsvorschriften der Berufsgenossen -
schaften sowie an die einschlägigen Vorschriften der Bundesstaaten an .

A . T . K . Eine riesige Zugbrücke . Ein interessantes Bau¬
werk befindet sich gegenwärtig in Philadelphia im Bau und

soll nach La Nature in einigen Monatend eingeweiht werden .
Es handelt sich um eine Zugbrücke , welche über einen in den
Hafen einmündenden Kanal führt und gegenwärtig die größte
Zugbrücke der Welt repräsentiert . Die Gesamtlänge ihrer be¬
weglichen Klappen , zwischen den Rotationsachsen gemessen ,
beträgt 76 Meter , läßt also die berühmte Chikagoer Zug¬
brücke , die „nur " 61 Meter Durchfahrt hat , noch beträchtlich
hinter sich zurück. Das Gegengewicht einer jeden der beiden
Aufzugsklappen wiegt über 600 Tonnen . Die Brücke wird
elektrisch aufgezogen und gesenkt . Die elektrische Anlage be¬
findet sich an dem einen Ende der Zugbrücke . Außer dem
schon erwähnten beweglichen Teile umfaßt die Brücke noch
feste Stützen und Tragwerkteile , die von Pfeilern aus armier¬
tem Beton getragen werden , und mit welchen ihre Gesamt¬
länge fast 400 Meter beträgt . Die Kosten sollen sich nach
völliger Fertigstellung auf 2 400 000 Mark belaufen . Die bei¬
den Zugklappen werden in hochgerichteter Stellung kon¬
struiert . Man vermeidet auf diese Weise den Vau kost¬
spieliger Gerüste, welche die Durchfahrt der Schiffe gehindert
hätten . Die Ingenieure hoffen, daß nach der Vollendung die
beiden Klappenenden so genau zusammenpassen werden , datz
die höchstmögliche Abweichung unter drei Millimetern zurück¬
bleibt . cih .

* Flachschisse aus armiertem Beton . Schon feit Mai 1910 bedient
man sich bei den Arbeiten im Kanal von Panama flacher Boote , die
ganz und gar in armiertem Beton ausgeführt sind . Es sind dies ja
nicht die ersten ihrer Art . Auf dem Tiber in Italien hat man schon
1902 nach dem Gabellinischen System Betonfahrzeuge mit großem
Erfolge erprobt und seitdem im Betrieb erhalten . Die im Panama¬
kanal verwendeten Boote sind eigens zum Tragen der riesigen Hub¬
pumpen gebaut , welche die durch das hydraulische Verfahren abge¬
lösten Schuttmassen , Millionen von Kubikmetern , nach den Ab¬
lagerungsfeldern zurückstauen sollen . Da diese Pumpen von Zeit zu
Zeit an einen anderen Platz gebracht werden müssen , war die ein¬
fachste Lösung des Problems , sie auf eine schwimmende Unterlage zu
bringen . Die Ausführung derselben in armiertem Beton erwies sich
als bedeutend wohlfeiler als in Metall ; Mar stellt sich der armierte
Beton um ein weniges teurer als Holz , doch sind seine Unterhaltungs¬
kosten in diesem Falle gleich Rull . Die Boote haben einen flachen
Kiel ; ihre Länge beträgt 19,5 Meter , ihre Breite 7 Meter . In der
Form gleichen sie den auf den amerikanischen Kanälen üblichen Boo¬
ten . Die Metallverstärkung besteht aus 12 Millimeter dicken Eisen¬
stangen , welche in der Länge 0,22 Meter , in der Quere 0,30 Meter von
einander entfernt liegen und ein Drahtnetz von 12 Millimeter weiten
Maschen halten und tragen . Das Mischungsverhältnis des Betons
beträgt 1 Teil Zement auf 2 Teils Sand und Kies . Das tote Gewicht
eines solchen Fahrzeuges beläuft sich auf 118 Tonnen , fein Tiefgang
auf 0,90 Meter . Die beiden bislang in Gebrauch gestellten Boote
haben sich , noch La Nature , vorzüglich gehalten . Als sie 12 Tage
nach ihrer Vollendung ins Wasser hinabgelassen wurden bildeten sich
einige Sprünge , die aber wieder verstopft wurden . Seitdem hat sich
nichts dergleichen mehr gezeigt . (Nachdruck verboten .) Ks .

© # ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ©

* Chemische Reinigungsanstalt ♦

Michael Weiss |
Färberei • • • Dekatur -Anstalt £

Telefon 404. 4633 ♦

rr
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦

Gegr. 1867. ::
Tadellose Arbeit. Billige Preise.

Tür jede Uhr Garantie .

EhsringL
fiochikits- und Konfirmanden - Ätschende

in Gold - und DoublSwaren .

ferner silberne Taschen-Nhren
von 10 Mark an , mit Garantie ,

ei» Posten Regulatenre
Stück 10 Mark , empfiehlt

Chr. Fränkle, MWnniea
Karlsruhe. Kaiser -Passage 7 a.

Altes Gold wird i« Zahlung genommen.

WissenSie schon, dass das besteFahrrad das billigste ist ?

Als beste deutsche Marke empfehle :

Fahrräder
Opel-Fahrräder

Modelle 191 !

Spezialmaschinen mitTorpedofreilanf von M . 80 .— an. Pne matik-
UuWec . en von Mb. 3 .20 an . Luftschlä che von Mk 2 .80 an .
Later en von Mk. 120 . Pumpen zu 70 Pfg - Grösstes Lager
aämtl. Zubehör- und Ersetzte ! e , alles gute , solide Ware ( kein

Ausschuss) zu billigsten , reellen Preisen .
‘ “

IX
“ “" Peter Eberhardt ÄVÄ ?*

7

Reparaturen an jedem Fabrikat prompt und billig .

Gute , solide

Lern - Pianinos
zu Mk . 450 .— netto , empfiehlt 4906*

j *lanolager J . Kunz , Harltrledriütistrasse 21 .

. Zar Niederkunft
ra Damen diskr . Aufenthalt
r Frauenarzt . Pros , unter*- 0 I0Q0 poftl. Mannheim . 1183a

K . - Fahrra - -
gut erhalten , zu verkaufen . Preis
20 Mk . Georg - Friedrichs »«. 14 ,

3472

Korsetk, .Imperial "
D . R . P . Marke W . C.

Unübertroffenes
Korsett der heutigen

Mode 1
Sensationelle
Ersinduna .DaS
Korsett ist im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u .
Hüften separat
und gibt hoch¬
elegante , schlanke
Figur . Gerade
Front . Kein Druck
auf den Magen .
Aeutzerst bequemer
Sih . Preis von Mk.
7 .80 bis zu den
feinsten . Alleinverkauf :

KmIelWs „Smncrial" .
Frau O . Rumpf , Teleph . 824,

Kaiserstraste 36 . n . d . Kronenstr .

I Otto I

Schnekenburger
Kolonial « , u . Delikatessen I

! Adlerftr. 39 • Tel. 2776
nächst dem Hauptbahnbofe
3.3 empfiehlt 47431

stets frisch gebrannte

Kaffees
per Psd . 1 .40 bis S.—.
rlnelpp -Malzkaffee

per Pack 35 Psg .

WreMoinHeigenkOi
per Paket 18 6fg .

Pfeiffer & viller -
rtaffee -Lffenz

per Dose 30 Pfg .
Werner & vrauer -

rtaffee- Surrogat
| per Paket 10 und 15 Pfg . |

Gries-Zichorie
1 Paket 15 Pfg .

kRecht Zranck-Zichoriel
j ! Pak . 8Pfg .. 4Pak . 30Pfg . s

Verkauf nur gegen bar .
Rabattmarken.

2. Et . rechts . « 11723

Ick kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Frauenkleider . Stiefel . Uhren ,
Gold . Silber « . Brrllanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gefl .
Offerten erbittet 964
An- u. Derkaussgeschäjr
Tel . 2015 . MortgeasenH » . »3

P Was schenke
"3

v Korifl. mation . Komiimii und Ostern ?
Besuchen Sie meine grosse Ausstellung
and Sie finden passende Geschenke für

Mädchen und Knaben IfiSSl pÄ !
Reisenecessaires
Füllfederhalter
Brieftaschen
Krawattennadeln
Schreibzeuge
Schreibtischgarnituren
Schreibtischuhren
Manschettenknöpfe
Taschenmesser
Petschaften
Handschuhkasten
Kragenkasten
Taschentuchkasten
Manschettenkasten
Cigarettenetuis
Taschentoilettes

Schmuckkasten
Nähkasten
Toilettekasten
Toilettetische
Stoffkasten
Stoffkommoden
Arbeitsständer
Schreibmappen
Photographiealbums
Postkartenalbums
Bürsten- und
Kammgarnituren
Bonbonnieres
Uhrketten
Besuchskartentaschen

Damentaschen
Damengürtel
Broschen
Rocknadeln
Blusennadeln
Colliers
Hutnadeln
Perltaschen
Theatertaschen
Fächer
Parfüms
Serviettenringe
Manicures
Gürtelschlösser
Armbänder
Portemonnaies

Q>
0000
b «
©»

L . Wohlschlegel ,
Kaiserstrasse 173 , zwischen Ritter- und Herrenstr .

Jts reu nabor -
Kinderwagen
Sportwagen
Rlappwagen

sind als bestes u. feinstes
Fabrikat weltbekannt

Hanptoertrieb undvertretung für Drennabor-Kinderwagen seit 25 Zähren
Beste tsttb billigste Bezugsquelle . Größte Auswahl .

Großh . Hoflieferant
9 Inh . : Friedr. Riffel.

WalActraee * AAa ( L .udwigsplatz ) beim Postgebäude .WoluSuaSSv W « gegenüber dem Krokodil .
Mitglied des Babatt - Spar - Vereins . 5723

Versand franko . Reichill ustrierte Preisliste gratis . Telephon 2528

gegen Wlhicherlmibms non 2 Men
Mer Mutz eines Anerhchnes geWel.

unter Rr . 5664 an die der „Bad . Presse " . 2.2

Möbel
werden repariert und aufpolieri
Einrahmung , Schreinerei 1540 .14.,

Karl Eckert . Bürgerftr . 21 .

Musikinstrumente
6 3 leihweise ! 4898

Mrleibe auf Tage , Wochen und
längere Zeit Musikinstrumente aller
Art , wie Violinen . Biolas .CeÜos , Konttabäffe . Mando -
lmen , Guitarren , grotze Trom -
meln .Drehorgeln rc . rc . Pianinos .

Fritz Maller ,
Musikalienhandlung .

Karlsruhe. Kaiserstrahe 221.

Ih . itt . tt bess . Stände find , stre
immni diskr . Iiebev . Aufnahl

in isoliert a Wald « gVilla m . Garten d. alleinft .Hrbami
Varbeck, NuBlock b. Heidelberg . n
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Wejren Geschäfts - Aufgabe

T otal - Ausver !
Conieklionsiuus „ Merkur “, Kaiserstrasse 24

sämtliche

0!
67U »?

Im - n. UnrMe iiiii e.M ioIn - 1. ilta -taidisi .. 20-50°
0 »

f ~l li . z . Tr .
Hon tag : d . IO. IV . li

7 ' L- Uhr Klb .
Dürer - Vrtrjf .

in . Lichtbilder .
Schwarzwaldverein

(Stkl .KarUrafc »)
Sonntag , 9. April 1911

Ausflug :
Hauenel*rstein

— Ebersteiiiburc
.Stauffenberg oder
Müllebild — Gern?

bftch (M. 1 Uhr ) K . u . A-, Abfahrt
7 Uhr (P. Z . ) Anmelden im „ Stern“
in ’ Gernsbach .

AlpkMttin iE . B .)
Montag . d . IO . Apr.,
abends 8 ' ,'* Uhr

in der „ Arche " bei
Moninger :

MmalS-
Bortrag des ^Herrn Geheimerat

Dr. Oster : ^Grvtz- und Kleinkunst
in Tirol ." 87W

Der Vorstand .

Mer Smlsruhrr Merkdrd .
- ------ - --- <E . V .» ^
Samstag , den 8. Avril ,

abends9 Uhr. im „ SShibfiaufe " :

Klubabend.
Der Vorstand .

~
Rüderyerein Starmvogcr

Karlsruhe (e . V
HeuteSamstag
abend 9 Uhr :

Stammtisch
im Restaurant
„Landsknecht".
Sonntag vor¬
mittag von
8 Uhr ab :

Schulrudern .
Der Vorstand .

Rheinktnb
'

„flllEinonnia“
Karlsruhes e . V .

gegr. 14 . VN. Ol .
''Bootshaus in

Maxau ).

Heute abend
9 Uhr:

Biertisch
im „Moninger .

“

in :
Vorm . 8« Hbf ., 8« Mhlbgt.Nachm, 209 Hbf. , 2 ‘3 Mhlbgt.

Abends : Zusammenkunft im
Moninger (2. Stock ) Kapitelsaal .

Der Vorstand .

Tanzlehr-Jnstitiit
(Saal im Hausei m?

■1 . Tollratli
235 Kaiserstraste 235 .

(Einzelunterricht jederzett .l

Bsyern-
weitz

Verein
Blau

ßlnitr dem Protektorat Sr . Kal. Hoheit
beS Prinzen Ludwig von Bayern,

gedes Eamltag vereinladend
im LÄol Restauration zum Throler

Landllcutc willkommen!
Der Vorstand .

Wirtschaft
in offenburg

gutgehend, alSbald vn ver¬
pachten . Metzger bevorzugt .

Gest. Offerten unter A . K .
^ r . 300 postlagernd Offen -
bnrg i . D . o2,,a .:i .2

Ein grobes Quantum

Brucheier
ganz frische , von einer durch einen
Rangiersloß beschädigten Waggon¬
ladung . offeriert io lange Vorrat .

Hugo Laue ,
iljährtngerstraste 50 . 6770

ln übernimmt Am«
A Zimmer nach sinfcrtal . Adresse
zu erfragen unter Nr . Bl 1783 in
der. Ervedn , der „Bad . Presse" .

Naiisnalliberale
Oeffentliche Versammlung

Montag, den 10. April d . 3s., abends ]/29 Uhr.
in b« „ Alten Brauerei Hoepfner

"
, SaisttHrshe u .

Dortrag des Herrn Rechtsanwalt Wovlr aus Stuttgart
über

$it noiionaif SeiMnng Der Privatbeamtenversicherung .
Jedermann ist willkommen 8637 .4 .3

Uatliv . Uevein. Iungiiv . Uevein.
Am Montag , 10 . April 1911, abends 9 Uhr,finde: ni der alten Vraneri Bischofs , Herrenstr . 10. die

- ritte Versammlung der
Mmuftr o, MecklrmtiiWltt
fintr. Tagesordnung :

1 . Festsetzung der Statuten .
2 . Neliaufnabme von Mitgliedern .3 . Diverses . 8781

Interessenten sind hä fl . eingeladcn .
Der Nsvstanv .

Arbeiter-Bildungs-Berein 8. 8.
Montag , den 10. Avril , abends 8 ' /. Uhr 'pünktlich) imranke der Gesellschaft Eintracht

Scheffel - Feier
lznm 25 . Todestag des Dichters)

unter gütiger Mitwirkung von Frl . Maria Eöhle , Herren ProfessorDr . Brunner lPwrzheim ), Regisieur Otto liicuscherf , Kammer¬
sänger .Ha .v Biittncr und Kapellmeister Georg ; Ilofmann ,sowie der (KesangSabreilung des Vereins , nnter Direktion des HerrnHauvklchrcr h «»Nn >« r . 8772

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung . Gäste sind willkommen.
Der Vorstand .

Karlsruher
Männer-

Turnverein

C3 - U .t Keil !

Samstag , <jfen 8. April 1911 ,
abends V,9 Uhr :

Schau =Turnen
in der Grossh. Ceniral -Turnhalle

Bismarckstrasse 12.
Nach demselben

Fest=Bankett
im Löwen rachen (Tereinslokal der
Liederhalle) . 5476 2 .2

Wir laden unsere verehrlichen Mit¬
glieder hierzu ergebenst ein.

Der Turnrat.

Fesfhalle .
Palmsonntag , den 9. April 1911 , nachmittags 4 Uhr

Konzert
der gesamten Kapelle des

Bad . Leib - Grenadier - Regiments.
König!. Musikdirektor Adolf Boettge .

Reichhaltiges , gewähltes Programm .

Vogelsang
I Sfflingen

hübscher Ausflagsort
grosse Terasse — Garten.

Wirtschaft — Saal 'i

Titl. Vereinen und Tanz,
ausflugs - Gesellschaft^

bestens empfohlen .

liefert vollständige

an . _ _ _ _Bedingungen . Offerten unter . ..1770a an die Expedition der, . Ba^
Presse" erdeten ._ ^ 12.7

^ schn ksff
lieiert

GUST . HF.RDLE

Z'̂ he
I-Fabrifc
Hebels«

Tel . 2439. — Wiederverkänfergesucht

5

Eintritt :
|

Inhaber von Stadtgarten-Jahreskarten
und von Kartenheften . . . 20 Pfg.

Sonstige Personen . . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je di» Hälfte.

Die MusikabonnementskartenHaben Gültigkeit?
5773 Programm 10 Pfg.

Waldftr .
16/18.

Telephon
1938 .

Uliirttfiiilifriiilriifiiiiiiiiillfrillniiim'iii
Karlsruhe (Baden ).

Unsere verehrt . Mitglieder mit ihren Familienangehörigen
werden , anläßlich der

Silberhochzeit unseres Königspaares
auf Sonntag , den 9. ds . Mts ., nachmittags 5 Uhr , in dem Saal dealten Brauerei Bifchoff ganz ergebenst eingeladen . 8748

Zahlreiche Beteiligung wünscht
Der Vorstand.

Direktion : Gust . Kiefer .

Heute Samstag , den 8 . April 1911 , abend « 8 Uhr :

Gala-Abschieds-Vorstellung
des gegenwärtigen Programms.

Sonntag , den 9 . April 1911 :

Zwei grosse Konzerte
der gesamten Colosseums - Kapelle , Kapellmeister ^ aul Römer.

Nachmittag !) 4 Uhr : Eintritt 85 Pfg .,
abends 8 Ehr : Eintritt 30 Pfg ,

In der Zeit vom 10. bis inkl . 13. April bleibt das Colosseum
geschlossen . L11S88

D Oaier - Sonntag , den 16 . April :

„ Zum Elefanten “ .
Heute Samstag von 8 Uhr abends nnd Sonntag von 4 Uhr mittags

ICONZERT Ö°n Öem 6e**ebten Salon -Orchester
Ho ***bei ff. Moninger Bier , guter billiger Küche. 8740

Eintritt frei ! -ME Josef Klei « .

Kühler Krug.
Direktion : Paul Tenscher.

Sonntag , den 9 . April , im große« Jestsaale :
Kiinsiler - Konzert

ausgeführt vom
I. Holländischen Solisten - Orchester.

Leitung : Kapellmeister 3 . M. Fresco .
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
Gleichzeitig machen wir auf unfere allen modernen An¬

forderungen entsprechende. ■■■ — Doppel - Kegelbahn
ausmerksam . Zu reget Benützung ladet hosl . ein 8711

Telephon Nr . »38 . Die Direktion .
-F

Garten -Häuschen
zukaufengesucht . Off . unt . B11796
an die Expedit , der . Bad . Presse" .

2 öereifs neue MnAer
mit Torp .»Arcaavi billig ja ver-
berfduicii . 8pn « l«b «»>^ , Adler -
straste >7 , Eisck . . B11702

EKltW , i
L

Cafcl
Rödcror;

irt fccRewalöhüfb- u . Zaöringersir
«A&

Bei Ihren Spatiergängen nnd Ausflügen vergessen > is nicht,
dem ,,Cafe Rödepsr “ Ihren Besuch zu machen . ^

Angenehmer nnd gemütlicher Aufenthalt .

Dung zu oerka«f.,j8poerfhiuf . . . .wird auch titir* . '■ab ’: vergeben. I macherbnndwcrkzeug.Bl 1688 Vahnhofstraste -i 'l . ' Biib ^tr Saiserstr . SS. w . Bordb

Nähmaschine Linger ,Regnlnt . - Nhr , Schuh-

1909 )10 erbaut , 6 Zimmer mitZii -
bebör und l4M gm Garten '

in.
schönster , ruhiger Lage, sehr preis¬wert zu verkaufen ev. zu vermieten.Näh , .« aiserftr . 117, Hl. KarlSruhL

n .
» iuuw?

nur 3 Monat « gespielt ohne Merk,male von, Gebrauch , .wird fast zur
Halfie des Ankaufspreises ap
gegeben. 5794 .3.1H . ttiillcr , Wilhelmstr . 4a . park

Bll NS
fast neu u . wenig gespielt

> brüig zu verkaufen .
Herrenstr . 52 . Ilf. h

2 hohe BettKtel 1
reich geschnitzt» Mit Raste,

-Wa ch-kommodemit Marmor und Logget -
aufsah , 2 NachttifchC mit - Marmor
und Aufsätzchen , Vertiko , alles guterhalten , billig zu verkaufen .-7» .».- Hronenftr . 38 , Rückaebüude?
fön ni erhall - KNm»« »
ist zu verkf . Ettkingerstr . 43 . il !. i.
Eingang Rebeniusstraste . Bi ist«

^ Konrad
Schwarz

iSroesk . BefiUfermü

50 Waidßr . 5Q
Telephon 352

empfiehl :

Beleuchtungskörper
für Gas . und rtsktr . Leckt

in reichster Auswahl .
Vorteilhafteste KenfgaUgenkett.

8h . Wheater Karlsruhe.
Samstag , den 8 . Avril 19U.

5Ä . Abonnements » Vorstellung der
Abt. 8 (gelbe WonNemeNtskaÄ-.n).

Die Wildente .
Schauspiel in fünf Akten von

Henrik Ibsen .
Uebersetzung der großen Gesamt-

- ausgabe ^
-

Jn Szene gefetzt von Dr . Alwin
Kronachcr.

P e r f o-n e n :
Werke , Großkaufmann

u .Hüttcnbesitzer W -Wafsermarw-
Gregers , sein Sohn H. Pleß-
Der alte Ekdal Karl Dapper.
Hilmar Ekdal, des Alten

L-ohn. Photograph H. Hocker»Gina , Hjalmars Frau M . Fraueu -
. . . — - dorfer.

Sedwig^ ^ibre Tochter H. Holm-
Frau iwörbv - Haushäl¬

terin bei Werle E . Noormann-
Relling , Arzt Felix Baumbach.
Molvik, . gewesener. Theo-

löge Paul Gemme« .
Graberg . Buchhalter M .Schneider-
Petterseu , Diener bei

Werke Walter AortL.
Jensen , Lohndiencr A . Hallego -
Ein 2. Lohndiencr L . Schneider.
Ein beleibter Herr Jos . Matck-
Ein Herr mit einer

Glatze Karl Köftlin -
Ein kurzsichtiger Herr W- Kemps- :
Ein vierter Herr Otto Hertel-,5 andere Herren . Gäste Werlek -
Der erste. Akt spielt tu Werks
Hause , die 4 anderen bei Hjal--

mar Ekdal.Anfang 7 MIt . Ende geg. st .U Uhr-
Kane -ErSssnünc, : yst Itfir,

Mittel - Preise.
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V/s
’agsort
Garte*|
Saali

id Tanz\
scftafiei]
Men .

flunnigun
unter r
berLSBöb !

'
12.71

srjesueit I

a I
: mitZii -
rrten k |
hr preis -
:r mieten . I
arlSrub«.

>»)
ne Merk» I

fast zur
ifcS a&>
5794 .3.1

4a . Part,
gespieE I

:n .
5g . Tlf,
I ’ n ,
. ÄFa ch-
Lpt . gel» I
Marmor |
alles g»t
en . . I
aebäude ' I

MgOl
43 . jl !. i.
Bl Vfi»4

50

vir.

1911 .
ung der

Höcker.
xraueu-
dorfer .
Holw-

rrirann .
umbach.

morecke .
hneider-

Kortb .
>allcgo-
meidet .

Mar ?-

Köstlin-
Kempf-
Hertel.
Werlek-
Werkes

Hjal -

11 Uhr-
Hr.

KARLSRUHE

Hotel und Wein -Restaurant

Zum Roten Haus “

verbunden mit vornehmem

Mündiefier und Pilsener Bier - Restaurant
Ecke Waldstrasse und Hans Thomastrasse , nächst dem Grossh . Schloss und Hoftheater

Meinen werten Freunden und Gönnern zur gefl . Kenntnisnahme , dass ich
am 1 . April obiges Etablissement übernommen habe und empfehle :

VC^EINE von nur ersten Firmen

u. a. aus der Kellerei Sr. Grossherzogi . Hoheit
des Prinzen Max von Baden

Pikante Frühstücke , guten Mittags -
tisch , auswahlreiche Abend - Karte

in bester Zubereitung .

Münchener und Pilsener Biere . 5782

Um geneigtes Wohlwollen Vf A O I I —I p - NT Vf
bittet Hochachtungsvoll I \ HI \ I—» O I ILi l I \

bisher Pächter des
Grand-Hotel Bären, Basel .

Welt 'Klneniatograph

a ■ ■

Vom 8 . bis 12 . April, ab 3 Uhr nachmittags
gelangen zur Vorführung : 5774

Die Räuber
Rückkehr zur Pflicht

Der Schein trügt
Rranbes Herz und frohes (luge

■ ■ ■
Mntterherz Apulien

■ ■ ■
The six Pompton Girls.

Gründonnerstag . Karfreitag und Kar «
samstag bleibt unser Institut geschlossen .

Kaiser¬
strasse

133

zwischen
[ Marktplatz |

und
Kreuzstr .

15765 .2 . 1

Hochmoderne

Herren - AnzQge
Ersatz filr Maas

Residenz -Theatee
« alvftvatze 80.

Reizvoll zusammenaestellteS aktuelles Tages¬
programm vom Samstag . 8 . . Sonntag . 9 . .
Montag . 19. und Dienstag . 11. Avril 1911.

Das Andante . Wunderbar schönes Drama .
Bethlehem und Palästina . Naturaufnahme . Die Omar-

Moschee in Jerusalem - — Das Tal von Josaphat . —
Bethlehem und die Erlöserkirche . — Das Kloster von
Marsabah . — Einen sch nen Anblick genießt der Be¬
schauer von dem Oelberae aus auf Jerusalem mit
seinen weißen Häusern und auf das grüne , vom Kidron
durchflossene Josaphattal .

Einquartierung . Effektvolles Tonbild.
Moritz alS Vetter . Komische Szene von F . Manzens ,

gesp . von Herrn Prince .
Pathe Journal . Aktuelle Naturaufnahmen aus aller Welt.

Tonne die allerletzten Neuheiten des Tages .
Ihr Kind. Rührendes Drama , dem Leben .entnommen.
Fritzchen hat die Pest . Humoristisch .
Raffael und di« Fornarina . Drama . Schon früh ver¬

breitete sich Raffael Santis Ruhm über ganz Italien
und im Jahre 1508 wurde er auf Veranlassung Bra -
mantes vom Papste Julius II . nach Rom berufen .

Papa Frühling . Reizende Komödie , gespielt von ersten
Künstlern .

‘ 5776

!

Meinen werten Gästen und Gönnern zur Kennt¬
nisnahme, dass ich ab 1. April das Hotel u . Weinrestaurant

„Zum Oarmstädter - Hot“
hier, Ecke Kreuzstrasse und Zirkel, übernommen habe und
empfehle mich bestens, 5644 4 .3

Hochachtungsvoll
M. Beniner , vorher ßolel rotes Haus.

Haupt - Preislagen :

Hk. 28, 32, 35, 38, 42, 45, SO
in grossen Sortimenten empfiehlt billigst

J. Schneyer
Werderplatz

Prinz Luitpold,Karlstr . 69
Telephon2622

empfiehlt

Machen« SönttiM — helles kMt-Talelbler
aus der Brauerei Eglau « Durlach .

reingehaltene Weine, reichhaltige Speisenkarte ,
Mittagessen in u. außer Abonnement. Kaffee u . Kuchen re.

— Angenehmer Familienaufenthalt . —
Hochachtungsvoll

Wilhelm Maier, Restaurateur ,
5780 früher „zum Beckh" , Pforzheim .

Telegramm ! Telegramm !
Kommt morgen Sonntag , den 9 . Avril , znm

Aparle
Neuheiten in

Kinder Rnzfigen
in allen Preislagen 5766.24 .

Riesen -Auswalil
finden Sie za niedrigsten Preisen bei

Kommt morgen Sonntag , den 9 . Avril , znm ~w rN -m

geoszen Fisetz Essen . \ J * Schiieyer
lif

BF,

Am Montag , den IO. April wird der

VorvBPbaaf für sämtlich fluffObrungen
eröffnet .

Auffuhrungstage :

Alle Sonn- nnd Feiertage
vom 14. Mai bis 1. Oktober

(mit Ausnahme des Fronleichnamsfestes u. des 6. Aug .)

Preise der Plätze :
Sperrsitz I . Abt . 3 Mk ., II . Abt . 2 Mk . , 1 . Platz 1 Mk . ,
2. Platz nonnmmer . 50 Pfg Einige Logenplätze za 5 Mk .

- —- 3373a
Barean : Kirchstrasse 144.

Bureanstunden : Vorm, von 8— II, nachm, von 2—6 Uhr.

Geschäftsführer: Wilhelm Ziegler.
Telephon -Nr. : Rastatt 61.

Für die Küche Höchste Anerkennung ausgesprochen .
Wegen reich- Krim , (RflrfmttAtt Nur lebendfrische Rheinfische
llchem Fang villU ' IMIlllUllvlI . und hochfeine Zubereitung .

HB. Garantiert reine Pfälzer Winzer -Weine . Bl 1719

L. Forler, z Schiff, Ittaximiliansau-Pfortz.
Für die Osterseiertag«
V

Werderplatz .
Rabattmarken .

10 Pfund Tafeläpfel 1 .50 Jl
f. Orange
französischen

rangen . Blut und Blond.
Blumenkohl .

10 Stück Siedeier 55 &
10 Stück große Siedeier 00 $
10 Stück schwere Bulgaren 65 ,j
10 Stück Trinkeier 70 ,j u . Italiener -
Für Händler u . Bäcker günstigste Bezugsquelle für Back- u . Tafeläpfel
rur brer alles frei ins Haus , empfiehlt

Eier - und Früchtehaus zur billigen Quelle
11 Wehrum SeleoSoil 1947.

Tapeten !
fesr ' °°"Ä *?• ™
an den schönste » und neuesten
Nüstern . 1294a

Man verlange kostenfrei Muster -
i°uch Nr . 340 .« brüder Ziegler , Lüneburg.

Wegen Veränderung
sind 1 Bettstelle mit Rost und
Matratze , 1 Waschtisch . 1 Zimmer¬
tisch . 1 gr. Blumentisch und ver¬
schiedenes billig zu verk . B11800

Näh . Borkftraste 28 . Part .
Handwagen , gut erhält . , Lrädrig ,
ist billig zu verkaufen . B11687 . .

Maricnstrabc 13. Wagnere,.

Dienstag , de« 11 . d . M.
werde ich in Durlach . Weingarten -

Ö t 3, gegen Barzahlung im
reckungswege öffentlich ver¬

steigern :
a . vormittags 10 Uhr :

1 Piano , 1 Buffet , 4 Sofas , 4
Fauteuils , 4 Kleiberschränke » 2
Waschkommoden , 1 Bett , 2
Nachttische , 1 Vertiko , 1 Schreib¬
tisch. 1 Eisschrank . 1 Sviegel -
schrank und sonst verschiedenes ;

b . nachmittags S Uhr :
1 Viktoriawagen . 2 hydraulische
Obstprefien . 1 Gasmotor . 3 ? S ,
2 Pasteurisier - und 2 Filtrier¬
apparate ;

«. Mittwoch , de« 12 . April,
vormittags 10 Uhr:

5000Flaschen alkoholfreier Most ,
8000leereWeiuflaschen,4tiWein -
fässer von 500—4700 Liter Ge¬
halt . 6 Bottiche . 3374a

Durlach , den 6 . April 1911.
Laler, Httichtsvchithtt .

Mn besorgt Ummg
von Rastatt nach Karlsruhe ?

Angebote an 3377a .2 .1
Hauptlehrer Guldner »

_ Laudenbach a . d . Bergstraße.

47000« Mark
sind in gröberen und
kleineren Posten auf
1. Hypotheken auS -

Anleihen durch
At gost Sctimitt,

v Hypotheken - Geschäft ,
Karlsruhe . Hirschstraße 43 „ .Telephon 211 ^ . 5173 .2 .1

Ein gut erhaltenes

E Tafel-Klavier, ™
für Anfänger oder Seminaristen
bei . geeignet , ist preisw . zu verk .

Offerten unter Nr . Bl 1222 an
die Exped . der ..Bad . Presse " erb .

Zmea -MnÄ Ä Ät
ganz billig abzugeben .
B11791 Marienstr . 59 . L»bs . 8.

Chice

Einsatz- Hemden
Oberhemden , weiss u. farbig

Macco - Hemden und Hosen
Kragen , Krawatten , Serviteur

Hosenträger , Schirme 5767
Stets 3Veuüelten bei

J. Schneyer
Werderplafj .

Ro |7. Oreyfus t Mayer-Dinkel, Mannheim.' /y *
„ Handlung u . Hobelwerk .Gehobelte Pitch P;ne- , Red Pinc und Nord. Tannen -Fusaboden -

, . j ,r ,
e ^ 'trlelsten e*c . — Grosse TrockenAnlage *Versand Beter bsyerschor Bretter •& unserem Lager in ■• mroingen .
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Carl Scjjöpf
fflarkfplafy

Nächsten Montag treffen

grosse Sendungen soeben in Berlin erworbene

welche für den
ein,

Oster - und Frühjahrs -Bedarf
zum aussergewöhnlich billigen Verkauf

gestellt werden . 674*

Regen - und Sonnen -Schirme
Reisemuster . Sehr vorteilhaft . 3300a.3 .1

201 Kaiserstr .
"

\ f 0 HeUDel Kaiserstr . 201 ** ■
Hoflieferant ,

Zeige hiermit die Eröffnung meiner

ergebenst an und lade zu zahlreichem Besuche hoff , ein,

Adolf Spock
Bad . Dampfzuckerwaren - und DragäefabrikHumboidtstrasse 27 , HallsStÄf Ssllaclöl .

Bei Einkauf von 31k . 2 .— an wird elektr . Bahn mit 20 Pfg . vergütet .

heilt und verhindert der

„ Orthopädos
“

System Dr . med . Löffler .
Plattfusseinlagen Weiche Polsterung
überflüssig ! unter dem Fussballen !

Federnde Hacke — Geräuschloser Gang ! — Für alle Altersklassen !
Grossartiger Stiefel für völlig normale Füsse , wie auch spez. für Senkungen und Plattfüsse.

Decken Sie Ihren Bedarf nur darin , Sie erweisen sich seihst die grösste Wohltat.
Begeisterte Anerkennungen .

a -
*©
SS5"
L

es

Alleinverkauf : Reformhaus „z Gesundheit“
, Karlsruhe , Kaiserstrasse 122 .

Ansgepafzt !
Die Höchsten Preise für Möbel,Kleider , Betten u . Weißzeug zahl!

K . Maier ,
12.1 Markgrafenstr . 2V , Bll67 1

.Vilmiirrifiiiiiiniiipi
und fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianofortebau
kdr . Stöhr. PiaMforlttaiitr.

Pianolager.
Lager : Verlängerte Ritterstr . ll ,

näckist der Gartenstratze . 990

Flanos ! 8

Der nachweislich große Absatz meiner ausgewählten
Fabrikate ist wohl der beste Beweis für vorzügliche Qnalitüt
in unübertroffener Preiswürdigkeit. Darum achten Sie
darauf , bei Kauf eines Pianos auch mein Lager zu besichtigen.

Coulante Zahlungsbedingungen. Feinste Referenzen.

Chi *« StÖllI *
} Pianofortebauer ,

Pianohandlung und Reparaturanstalt.
Verlängerte Ritterslrahe 11.

Da kein Lade«, bitte anf Straße und Rümmer z« achten

Parkettböden L. -8U
Blapper », 3, flLK

Tlomnn linden freund ! . Auf-
UdlII6n nähme b. einer Heb -UU 1UUU amme . StrengsteDis -
rret. Fra « Swart , Ceintuurbaan
tA. Amsterdam . 3l34a .2v .3

nistet
kauft man in großer Auswahl sehr
vorteilhaft bei 237369*

Soleffiitrmonn.gerrgnllr .40
Heide, Seien, Wherde,

S9d|(i> unö
HMShallMgS -ArWe!

kauft man immer noch am besten
und billigsten bei 4899 . 10.5

Ernst Marx ,
Lnisenstratze 45 .

Gute , schöne Gänsefedern billig
zu verkaufen. 3311496. ..

Goethestrahe 43, II . St .

Kein
anderes Fahrrad

der Welt hat die
Riesenletstung aufzuweisen

flOl km 633 ml
in 1 Stunde .

[ Bestes Fahrrad ,
für Sport und

Geschäftszwecke .

Verirefe « * 4152
Hartung L Rüger

Marienstrasse 58

Wir empfehlen unsere hervorrag .
Ligarrenfabrikste

in der Preislage von 25 bis 50 Mk .,per Mille ; ferner Cigaretten ,Preis per 1000 Stück M 7, 9,Jt 12, m 15, letztere sind Sport , als¬
dann M 17 bis jc 35 . — Be « 5 Mille
Bezug ein Glasschrank gratis .

Tüchtige Vertreter gesucht.
Scrj.rzvilder Taoakmanufaktur

in Dieisburg. ioo6?a
Filialfabrik Qengenbach .

Speise Zwiebeln
(hellgelbe neue Eghpter )

beste hellgelbeSorte pr . Ztr . 7.50 M.
Steckzwiebeln , kleine hellgelbe, per
Ztr . 32 Mk . . in Postkolli 3 Mk .
Zwiebelsamen per Pfund 4 Mk.
MT Knoblauch “ÄS

silberweißen , Ztr . 20 .— Mk .,
per Pfund 25 Pfg .

SM - I » Meerrettiq
- W8

100 Stück 10.5« Mk .

Meu.rvÄeSvMarloM
handverlesene , glatte , garantiert

gut kochend, per Ztr . 3.4 « Mk .
Unsortierte wie der Stock liefert2.4« Mk.
Joseph Lechner

Landesprodukten - Bersandhaus .
Herxheim , Pfalz . 309a

Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Filiale;
sifuhe

Liebhabern einer guten Taffe Kaffee empfehlenwir als besonders preiswert — garantiert rein¬
schmeckend — unseren

oder Autlust - Kaffee
ans eigener Rösterei mit elektr. Betrieb

7080*/s Pfund - Paket

Tee Kakao
Pfd . von 1 . 2O

1.40
garantiert rem

Pfd von Plg . an
m verschied . Packungen

von l i, Pfund an.tn verschied . Packungen
von Pfund an . Probepakete

10 20Probe - ^Pakete

Malz - Kaffee
eigene Packung, beste Qualität

I, Pfund -Paket ' j- Pfund - Paket

Pfg . 12 Pfg .
Bitte vergleichen Sie diese Qualität mit denbekannten teuren Markenpackungen.

Tafel -
Würfelzucker

daS Netto 5 Pfund - Paket Mk .

offen Pfd .

In einer Provinzhauptstadt am Rhein , Sitz vieler Behörden.Schulen , Garnison und Industrie , mit kaufkräftiger Umgebung, ist einin allererster Geschäftslage befindliches

Gescha^shaus ,
3 Stockwerke hoch , mit 2 Läden i, . , einem 2stöckigen Hinterhaus (das
selbständig oder als Magazin verwendet werden kann) zu verkaufen. ^Offerten deförd. unt . Nr . 3305o die Exped. der « Bad Preise " 3»
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mimcbam^üebernalm
Einem geehrten Publikum zeige ich hierdurch

ergebenst an , dass ich mit dem heutigen Tage
den Betrieb des

£aft'Re$faurant$
„Zorn grünen Baum

“ hier
$ptzialau $$cbanR der Brauerei ßoepfner

übernommen habe.
Ich werde bestrebt sein , durch Verabreichung

ausgewählter und vorzüglicher Speisen u . Getränke
bei massigen Preisen, sowie durch aufmerksame,
zuvorkommende Bedienung mir die Zufriedenheit
meiner verehrten Gäste zu erwerben und bitte um
zahlreichen Besuch .

Reute grosses Schlachtfest !
. Hochachtungsvoll!

Karl Jos . Haag
5742 langjähriger Küchenchef.

lül

m

n
n

Verlegung Der
WnServersleizemg.

Die auf Mittwoch, den l2 . April ,
ausgeschriebene Versteigerung fin¬
det erst am Mittwoch , den IO .
-April 1911 , vormittags von 9 Uhr
und nachmittags von 2 Uhr an ,
gegenBarzahlung i . Versteigerungs -
lofal des Leihhauses , Schwanen-
stratze 6. 2. Stock , statt .Das Versteigerungslokal wird
k Stunde vor Verfteigerungsbe -

ginn geöffnet.
Die Kaffe bleibt am Versteige¬

rungstag geschloffen. 4447 .2.2
Karlsruhe , den 6 . April 1911.
Städtische Pfandleihkasse.

Pfänder-
Nerstoigerung.

Montag , den 10 . April , nach¬
mittags 2 Uhr , werden im Aut-
tionslokal , Zähringerstraße 29, im
Auftrag des Pfandleihers , Herrn
Karl Fried . Kurr , die über 6 Mo¬
nate verfallenen Pfänder , Buch 2
vou L. P . 7,9 bis U . H . 17a als :
Herren - u . Frauenkleider , gold . u.
silb . Uhren, gold . Ringe , Weiß¬
zeug, Schuhe u . Stiesel , gegen bar
öffentlich versteigert.

Der etwa verbleibende Ueber -
schuß des Erlöses nach Abzug der
Pfandschuld und der Kosten wird ,wenn vom Verpfänder binnen 14
Tagen nicht abgeholt, bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt .

Liebhaber ladet höslichst ein
J . Hiscliinann seil .,Auktionator.

□
Frühjahrs «

Mrlschasls -Uebernahme . I Weits -VeiUbllllA.
Hiermit zeige ich ergebenst an , daß ich die neu renovierte

Wirtschaft Kaiserallee 7tr. 27
früher Brauerei Aug . Fels

übernommen und heute wieder eröffnet habe.
Neben dem Spezialbier „KarmeliterbrLu " kommt

la . dunkles Lager - u . helles Exportbier aus der Brauerei Wilh .
Fels zum Ausschank und werde ich bei einer vorzüglichen Küche ,
ausgezeichneter Wurst - und Fleischwareu eigener Schlachtung
(Lin Blumensels ) , meine verehrlich. Gäste jederzeit zu befriedigen
wissen und bitte um geneigten Zuspruch. 5664

Wilhelm Bub
bisher Metzger im Blumenfels .

Restauration m Merhau§
Scheffelstratze Rr. 1.

Einem verehrlichen Publikum von hier und auswärts ,
sowie meiner alten Kundschaft mache ich die ergebenste Mit¬
teilung , daß ich vom 1 . April ab die obengenannte Restaura¬
tion pachtweise übernommen habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch Verabreich¬
ung guter Speisen und Getränke nkeine werten Gäste zur
vollsten Zufriedenheit zu bedienen . 5737

Achtungsvoll

Leonhard Maier, Metzger und Wirt.
früher rum Storchennest .

nb. Jede Woche Schlachttag.
mm Gute» bürgerlichen Mittagstisch.

Mfirischails-DsberDsbnig noil Emplsbluny.
Einem verehrten Publikum and meiner werten Nnch-

barschaft zur Nachricht, dass ich seit 1. April die Wirtschaft

„Zum Alpenhorn “
Wilhelmstrasse Nr . 69

übernommenhabe Dui ch Vi -rabre 'chung ff.SitofrScljrenipp -
scheu Bieres , sowie guter Weine und dito Speisen
halte ich mich meinen werten Gästen aufs beste empfohlen.
:: Eigene Schlachtung . ::

Achtui gsvo Ist B1177o

Stefan Blattmann
früherer Wirt » zur Appenmühle “ .

Restaurant LOwenracIsen
Kaiser - Passage .

Empfehle meine vorzügliche Küche , Frühstück “
und Abendplatten , sowie einen guten, kräftigen .Mittags “
tisch von 70 Pfg. an. Auch Abonnenten werden angenommen -
Gleichzeitig brine mein ff . Sfoninger Bleis hell u d dunkel ,
sowie Münchner Franziskaner iieislhrüu in
Er nnerung .
5743 .2 .1 Warth .

Tel » 454 -. Habe meine Tel . 454 »
Wild- , Fisch - u . Geflügelhandlung

in der Karl straff« 12 . vis - A - vis Palais Prinz Max
wieder selbst übernommen und empfehle : 5759

alle Sorten lebende und tote Fische ,
alle Sorten Geflügel

— = in nur prima frischer Ware . === = =
Karlstr . 12 August Enz Wwe ., Hoflieferant .

454 — Telephon — 454 .

_ Hur Erstellung eines großenFabrik-Neubaues für Herrn Fa¬
brikant I . Ein rich , Pforzheim -
Mühlacker, an der weit! . Karl -
Friedrichstr . Nr . 65 in Pforzheim ,habe ich die

E sendeton-Arbeiten
zu vergeben.

Kostenanschlag. Pläne nnd Be¬
dingungen können auf meinem
Büro — Schloßberg 19 — einge-
sehen werden und sind Angebotebis Donnerstag . den 13. er .,abends 6 Uhr. daselbst einzureichen .

Pläne können gegen Ersatz der
Vervielfältigungsrosten von mir
bezogen werden. 3254a .3 .2

Pforzheim , den 4. April 1911.
Rudolf Oeder , Architekt.

_ Fernsprecher 1675 ._

M annheimer
nii^aiviarkt
Ziehung .3. Mai , von

»«! SO000 b»r.
tatitep 6000 , 3500
15 ä 1000 usw ., mittlere Gewinne
von Mk . 25 000 W .. mit kl . Abzugin Bargeld auszahlbar . 5713 .5 .1

Lose- L 1 <—, 11 Stück 10.—, bei
Carl Götz

Bankgeschäft, Karlsruhe .
Hebrlstraße 11115.

Gebrüder Göhringer , Kaiserstr .60,
I . Antweiler , W . Senft .

E . Schönwaffer . E ' r. '" jeder.

AnzQge . Paletots
Fertige Garderoben

in eleganter , moderner Ausführung, aus gediegenen
Stoffen verarbeitet , preiswert in den Verkauf zu
bringen , ist ein leitender Grundsatz meines

Geschäftes .

In grosser und vielseitiger Auswahl empfehle ich :

Herren -Anzügre
M 25 - 30 - 36 - 40 - 45 - 55

bessere und englische Qualitäten

m 60 - 65 - 70 - 75 . 88
Herren -Paletots u. Ulster

m 27 - 30 - 36 - 40 - 45 - 50
bessere und englische Qualitäten

m . 55 — 60 — 65 — 76 bis 85

Herren -Hosen
8 - 10 - 12 - 15 - 18 24

Für korpulente Herren tadellos passende Spezialgrössen .

Konfirmanden - und
Kommuriikanten -Anzüge

Chörmdr
Mchchll

und

i' cl»r>

in »l en Grössen nnd Preislagen,

Adolf Stein
74 Kaiserstrasse 74

(am Marktplatz ).
Mitglied des Rabattsparvereins .

6736

1772 Telephon 1772 .

Bächerei ' fferliauf . (ftrutlbfffid !
In bester Geschäftslage v . Karls - | »'

Btü . ge Gelegenheit
für Brautleute !
Prachtv . Schlaf -. Wohn - und
Speisezimm . und kompl . Küwe
enorm billig . 776»
Li,öl»elha »e Kronenstr . 32 .

Rauf-Gesuchr
Kleineres

Kurz - . IVeiss und
Wollwarengesehäft

in Karlsruhe ober in dor Nabe
zu kaufen gesucht.

Oiiericn unter Nr . BN622 . an
die Ervedition der „Bad. Presse -
erbeten.

In bester Geschäftslage v . Karls
ruhe ist eine gutgehende Brot - « .
Feinbäckerei besonderer Umstände
wegen preiswert zu verkaufen . Gefl.
Offerten unter Nr . Bl 1456 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Ärn -Mni'if
In erster Geschäftslage Karls¬

ruhes ist gutgehende Brot - und
Feinbäckerei zu verkaufen .

Diesbezügliche Anfragen find
unter Nr . Bl 1142 an d,e Exped.
der „ Bad . Presse" zu richten . 2 .2

tiätM u . apezepti
im Bezirk Bruchsal ist sofort oder
später unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Nur « elbitrestek-
tanten wollen sich melden unter
Nr Bl 1102 durch die Expedition
der „Badischen Presse " ._ 4j ?

Zu verkaufen ein eleganter
Kinderliegwagen . Robrgeileckt » .
Nickelgestell iBrennabori - Bl 1680

Rankestrahc 18» im Laden .

( Bauplätze ) zu verkaufen, in bester
Berkehrslage fWeststadt ), best, aus
l ‘ ls stückig . Wohnhaus i8 Zimmer,2 Küchen , Gas , Wasserleitung,Scheuer und Stallung , Bor- und
Hintergarten , 1306 am .) Eignet
sich für jeden Geschäftsbetrieb
(Kutscherei, Milchwirtschaftrc .) Off .
unter 4471 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten . *

ungemein solid gebaut, enthalt .
9 Zimmer rc. mit sehr großem Obst- ,Gemüse - u . Ziergarten , in schönster
staub- und rußfreier Lage , nahe der
Bahn , ist des . Verhältn . wegenweit unter dem Herstellungspreis
zu verkaufen. Bll 271

Offerten unter Nr . 27 post»lagernd Ettlingen nur vom Selbft -
käurer erbeten .

'?,nJ ^I,f "1Iet -ra,chen-Diwan
und Waichkommode mit Marmor
bereits neu , billig zu verkaufen '
Bl 1653 Angartenstr. 85» 2. St . l.

Dampfmaschine,
liegend , 15—20 PS . , sehr gut erb .»
wegen Abbruch spottbillig zu verk .

M. David , Karlsruhe .
5 .2 Ostendttraße 6. Bl 1448

Automobil ,
Viersitzer , erstklassiges , deutsches
Fabrikat , in kompletter Ausstattung ,
so gut wie neu , umständehalber
billig abzugeben. Offerten unter

5472 an die Expedition der
„Bad. Vreste " erb . 2.2

Smemi. &
dill . abzugeb. Gartenstr . 84 , V . , l.

Elegantes Herrenfahrrad » Frei¬
lauf , billig zu verkaufen . 2511713

fflsthestralre 25 -*. 3. St . , links.
Fein . Damenrad, » . A.orp .- rr ».ei1.

nur 2mal bei, ., umständeh . bill .abzuo
B10584 .3.3 Fasanenstr . 3 . 2. St .
Ein gut erhalten , schönesHerreu¬
fahrrad billig zu verkaufen .
B11495 .. . Goethestr. 43, II . St .

Akkumulators ,
verk. Fasanenstr . 3, II . S311064
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RaiSBrSfPaSSB 1ÖQ Marzipan-Eier, Croqnant-Elsr,
Tp|pn )<nn iniis = Handel -Eier. Kibitz -Eier. Fcndaois -EierluitSffhUil ullTu das Stück zu s und IO Pfg .

Neu= Eröffnung.

Filiale u . Meyle

Zigarren und Zigaretten

Kriegstrasse 168
nächst der Eisenlohrstrasse . 5745

find fortwährend in meinen großen Der-
kaufsränmen — Laden und 1 . Etage —
ausgestellt . Diese enorme Auswahl
in Verbindung mit den billigst gestellten
Preisen bietet Ihnen

die grössten Vorteile
und sollten Sie daher in Ihrem eigene « Interesse nicht unterlassen, meine
Ausstellung zu besichtigen.
Äübsche Wagen .. .. 12.00118 .00
Prima Wagen on aa mf ok aa

mit Gummiräder und Porzellangriff von Ji u ' MJU 1/10 UW . vV
®lf!™Sf cntD09e"

. 25.00 » 30.50
Sieg . Naturrohrwagen ok na u, qa aa

mit Gummi und Porzellangriff von Ji iiJiUu vli uvl . u ' /

Fahrslühlchen 11 00 Im 90 Allmit Gummi von 4 10.—, gepolstert von Jl 1 l,UU Uli

Hochelegante Neuheiten . 5783

i» Kaiserftr.123p
Spezialgeschäft in Kinderwagen u. Korbwaren.
Katalog gratis. Versand ftanko.

Grosze Siedeier 10 Stück

84 .echte stevrische , gelbschaligeod . Simili - l
Italiener , weißschalige ) “ur

Mlelmtze Siedeier 10 56 j
Pfannkuchs gestempelte
Trinkeier . 10 Stück nur 78

Kür Ostern wird bei Einkauf von nrnttr10 Eiern 1 Päckchen Eierfarbe glwls
gegeben.

Unnkuc
bekannten VferKaW

Ausziehtisch , Kom-
* t mode , Liegestuhl , Eck¬

schränkchen . Fliegenschrank, Trocken¬
stander preiswert zu verkaufen.
211738 Sophienstr . 142 , 2. St .

Zu verkaufen :
1 gr . Kleiderschrank u . verfch .Bett -
ftücke . D-nglaSstr. 6, I . *811765

IDE" Herd , ■"• C
gut erhalten , zu verkauf. B11773..
Gerwigstrnßc 12, III . St ., links.

Photagr .-Apparat .
befferer, 9X12 bis 13x13 , g . t.

Genaue Angebote mit i . eis
unter Nr . B11742 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten.
Kahrrad m . Torpedo-Freilauf ist
fofort zu verkaufen . B11777

Durlacher Allee 39 , II . , rechts.
Herren - und Damenfahrrad

( Freilauf ) billig abzugeben.
*811639 Tnrlacherstraßc 59, III .

Protektor Se . Königl . Hoheit der Grossherzog von Baden .

I. Grosse Kochkunst - , Hirte- und HoteM -Ausstellung
einschliesslich Artikel für Bäckerei , Konditorei und Fleischerei .
Veranstalter : Wirte -Innung (Freie Innung ) zn Mannheim .

Vom 1 . bis 10 . April 1911 ab , vormittags 1
|2 10 Uhr bis abends I 2 I 0 Uhr

im Rosengarten zu Mannheim .
Hochinteressant . — Lehrreich . — Kostproben vielfach gratis . Täglich Militär - Konzerte .

Eintritt 50 Pfg . Kinder unter 12 Jahren 30 Pfg . 3065a. 6.5

Unsere Mütter
kaufen uns ANZÜGE ’ nur noch bei

1*4 -

Billige Preise . =

rz = Reelle Bedienung . —
= Grosse Auswahl .

Kaiserstrasse 115, Ecke Adlerstrasse
■-■-11 Mitglied des Rabatt- Spar - Vereins == ===

weil es die

beste u . billigste Bezugsquelle
ist fOr gutsitzende

Herren -, Jünglings -vu.
Knaben -Bekleidung.

tand . pliil . erteilt

in allen Fächern . Gefl. ,Offerten
unter Nr . B11263 an die Exped.
der „Badischen Presse" erb . 3 .2

LoßUsod. Vatorrlvdt
erteilt gründl . eine Dame , welche
mehrere , Jahre in London war .
Honorar mäßig . *810943.8 .2

Gerwigstraße 14 , 4. St . , l.

J Heirat ! 3
Geb. Fräul . , Wirtstochter mit

Vermögen, 30 I . alt , tüchtig im
Haushalt , sucht die Bek . ein. tücht.
Geschäftsmannes oder Beamten .
Witwer mit Kl nicht ausgeschloff.

Offerten unter Nr . B11657
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.

^ Heirat .
Witwer in d. 40er Jahren in

sich , gutbezahlt . Stell , wünscht mit
alleinst. Pers . gl. Alt . zw . Heirat
bek. z . w . Gefl . Off . u . Nr . B11768
a . d. Exp , der „ Bad . Presse" erb.

3 * “ Rind
Hübscher Knabe, 12 Monate alt ,

wird an bessere Familie an Kin¬
desstatt abgegeben.

Offerten unter Nr . Bl 1741 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

filänzunde Existeuz !
Nie wiederkehrende

Gelegenheit.
An der pfälzisch -elsässischen

Grenze , große Verkehrsstraße , von
herrlichen Waldungen umgeben,
am Ausgang von großem Vorort ,
welcher zur Stadt gehört, die 25
Minuten entfernt liegt , mit allen
höheren Bebürden u. Schulen , ist
das einzige Kurhotel mit guter
Jabres -Wirtschaft krankheitshalb,
zu verkaufen . Großer Restaura¬
tionssaal mit ebenso großem Ne -
benzim ., Speisesaal , extra Wein¬
stube , 14 hochfein einmöbl . Frem¬
denzimmer , große Veranda , groß.
Tanz - u . Musikpavillon, sehr groß.
Pflanz - u . Ziergarten mit vielen
edlen Obstbäumen , Kegelbahn,
zwei Stallungen , eig . Wafferleitg .
u . Licht , Badezimmer , groß. Frei¬
bad in fließendem Bach . Der
ganze Besitz ist drei Morgen . Der
Preis 72 000 4 , Anzahlung nach
Uebereinkunft. Rentabilität wird
gewissenhaft nachgewiesen . Einem
tätigen Geschäftsmann ist glän¬
zende Gelegenheit geboten, sich zu
etablieren . Offerten unter Nr .
3382a befördert die Expedition
der „Bad . Presse" .

für
Billige Gelegenheit

Brautleute !
2 bessere Schlafzimmer
sind wegen Platzmangel billig zu
verkaufen. Bl 1747

Eisenbahnftr . 33 , pari .

^ « aiiiiaiaiaiai i « ianaiMiaia #

D
.

Reis
Kronenstr. 37/39 . Kronenstr. 37/39 .

- i

Ausstellung
moderner

in jeder Preislage .

Ca. 50 Musterzimmer.
Kosten - Voranschläge und Zeichnungen kostenlos.

Unbeschränkte Garantie. 3960 .10 .9

Karl Itili , WiimM Achern,
empfiehlt seinen vorzüglichen

Apfelwein
aus den besten Sorten gekeltert

per Liter 26 Pfg
Zahlreiche Anerkennungen aus allen Kreisen . 89a18 .7

Cterovsll-Sportkleidoig
w aus Schneestem - Wolle.

I1tw1 . it . B*Khirtina « .. ich für U. f . Sbte ! c . „
Jedem Pate « Schnecstentwolle liefe. 2 Strickioleittaaeennebst Zeichnungengratis bei , um ganze Kostüme , tackets,Rock . Sweaters, Mufl and Mützenetc. selbst za stricken.
■r - Billig , modern u. elegant ! -ud
Gesündeste Kleidung, imganzen Jahre gleich praktisch
. . . i ' für Strasse und Sport smamm
Wo nicht • rhllttlch wniat din Fabrik eronaintan aad

Handlungen nach . «■

Norddeutsche Woilkämmerti k Kammgarnspinnerei.Attona-Bahrtnfeld
10660a

ist in Freiburg i. B . wegen Kränklichkeit ein mittleres , nach¬weisbar sehr gut gehendes und vorzüglich gelegenesHotel - Restaurant
mit schönen Lokalitäten , großer « tammkundschaft und hohem
Umsatz sofort sehr billig ( 141OOO Mk .) zu verkaufen . Anzahlung12—20 000 Mk . Nur ernstl . Reflektanten wollen Oss . u. k. F . 4212au Rud . Mosse , Freiburg i. B . cinsenden . 3220a3.3

IR»—20« Liter
ante Vollmilch für sofort oder
später gesucht bei guter Bezahlung

Offerten unter Nr . Bl 1124 an du
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3 .?

Sofort 40 —so Liter
Vollmilch

von pünktlichem Zahler zu kaufe«
gesucht. Zu erfragen unt . B11757
in der Exped . der „Bad . Presse" .

Im Aufträge habe ,
ich hier in Markdors
(Städtchen , kath. uni
prot . Kirchen, Eisen--
babnst. , bekannte .Vieh
und Schweinemärkte '
gr . , reich bevölkerte

Umgebung), in bester Geschäftslageein vor etwa 30 Jahren neu ge¬bautes , 3stöckiges 33082.2.1

Geschäfts- und
Wohnhaus

bei sehr günstigen Zahlungsbeding¬
ungen preiswert zu verkaufen .

Der Laden ist geräumig u . eignet
sich für fast sämtliche Branchen .

Wasser- u . Gasleitung im ganze»
Hause . Anfrag , erbittet

Erwin Reiner ,
Markdorf b. Bodensee . -

Grabsleingeschasl
billig zu verkaufen . Offerten unt .
Nr . B11075 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2.2

Soli . Herreukelle
ne«, ist billig zu verkaufen .B11746.2.1 Zirkel 10. 1 . St .

Rinthrimerstraße 16 ist ein
Obst- , Gemüse - n. Flascheubierge-
schäft mit 2 Zimerwohnung aus
1 . Juli zu vermieten . *811750 -

Näheres varterre , rechts. ,
3fl . Gasherd 4 Jt , Frühjahrs -

Jackc - verkaufen. 5811743
Goethestraße 37, l .

Kinderwagen , (Sitz- und Lieg ),
blau , billig zu verlausen .
*811595_ Waldhornftratz e 62, 3 . St

Ein gut erh . Kinderliege - u. Sitz¬
wagen, sowie ein gebrauchter Herd
und Weinflaschen zu verkaufen.
Zu erfragen v . 3 Uhr ab B11774
Zähringerstraßc ^ 57, Stb . ,̂ 11 . St .

Männlicher , schwarzer Zwerg-
spitzer , bildschönes Schoßbündcheu,
1 Vi I . a ., stubenrein , sehr wach¬
sam u . anhänglich , ist wegen Ab¬
reise im Auftrag billig zu verkauf-

Zu erfragen unter Nr . B11744
in der Exped. der „Bad . Presse".
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Wir (faßen tiefem Tlrtiizt ganz öefonbere Tlu 'mer&famßeit gefcQenßt unö unfer Bager fomoßf in „aßgepaßt “ wie in „Stückware“ feßr ßebeutenö vergrößert.

Gardinen . m. $ 00Bis48 00

Gardinen ertsm . m. 1350ffis90 00

StOreS engl ZM . . m. JOOdis75 00

Stores £rtstü(c . . Mi. J50dis90 00

Tjafößores eresm etc. . ML1000Bis62 00

Vitragen engt, zstr . m. 0 70dis po

Vitragen CongreßPoff, creme tmb Sunt . . > ML 0 70dis 230

Congreßftoff- VorQänge smt . . . pcrTen/termite,mB. m. 13 25 tis 23 50
Beinen- Vorffänge *mt . m. 1750 #& 26 00

ßeinen- Vortjänge mit TCurdeffticäereiper Tender mit
ßamB. . MB. 10 00dis 40 00

TUuffeCine weiß unö Bunt, 120 an Breit . per Meter MB. / 25dis 300

fMadras metß unb Bunt, 130 Bis 150 cm Breit . . . . per Meter ML 22S Bis 350

Cretonnes und Beinen so attb 130 cm Bren . per Meter ML
“J35dis 1Q00

Biedermeierfeinen ™ mb vso cm sm . . . per Meter MB.
•J80dis 280

Bettdecken in engf. ZM, Zrßstüff u. Beinen non JUL 7^0
dis 90 0 Tülle zum Befpannen u. z. Seßftanfertigungper JUeter JTlL dis 7 ®®

Roufeaurftoffe unö TUarquifenfeinen
Qleufjeii! Combmt 'ms-Qardimnt ülwfjeit!

bus Tüll - unö Spißenßoffen mit unö oßne Cinßßen in einfacher ßis zur eteganteßen
TlusfüQrung, ßefletjenb aus 2 Tfilgefn unö r Camßrequin, affes mit Vofant garniert,

per Fenfter Mk. I900 bis Mk. 9000
zu jeöem Qeffins aud) paffenöe Tjaföfiore fieferßar.

Diefe Comöinations - Garöinen fmö von bekorativer, efeganter Wirkung unö mirkCid) bas Jleueße, öas man ßisfjer in Garöinen ßradjte.

a
Vreyfuss & Siegel , Qroßljersogl Hoflieferanten.

Gebrüder Hensel
:: Grogh . Hoflieferanten ::

empfehlen auf bevorstehende Festzfcit :

" SSOster - Schinlien :
Hinter-Scühiken, gekocht per Pfund 1.30

dto . zum Kochen per Pfund oft 1,20
Kollscllinken, gekocht per Pfund »H 1.50

• dtO . zum Kochen per Pfund oft 1,40

Yorder-Schinkm zum Kochen ? . pfd. 1.—
Kippeospeer ,

- r8achert’ ohDe ^ 1 .40
Rippeospeer , «**w4a* m5t Kaoc

p
h
e
e
r

D
pfaDd « 110

ferner :

Prima Mast- Ochsen -Fleisch
Rind-
Kalb-
Hammel¬

zartes Sehweine-Fleisch

n

»

« 9»

sowie

alle übrigen Fleisch- und Worstsorten
in bekannter vorzüglicher Qualität . 5648.4.2

8

Spezialität :

in farbig und weiß.
Garantie für tedeilosen Sitz nnd
Ausführung in den neuesten

Dessins und Stoffen
Percal , Zephyr,Oxford
Ventilation , Panama .

Große Auswahl in Einsätzen .
Adolf Honsel ,
Waldstrasse SO, 1 . Treppe,

Fahrrad-
Reparaturwerkstätte

Carl Steinbach,
Erbprinzenstrasse 36 , n . d. Hauptpost— - Reparaturen , sowie

Einsetzen von
Freilauf - Naben in
allen Systemen

— — werden pünktlich
ausgeführt . Emaillierung und Vernick¬
lung , das Instandsetzen der Räder jetzt

beste Gelege heit.
Ersatz- und äubehfirteile billigst.

Alleinvertreter: 4864
Stoewer -Greif - und
Dürkopp - Fahrräder .

Für Verlobte !
I ^ opold Kühn , Durmersheim , Kaiserstrasse 24

Möbel - «» d Kunftschreinerei mit Tampfbetrieb 2387a
fertigt in bewährter und solider AusführungZimmer-Einrichtungen
^ .Referenzen aus den ersten (Gesellschaftskreisen gerne Zur Versügii
^ enchtigungd .Lagers erb.

'
(Zeichnungen,Kostenvüranschlägeberertwiuig '

la. Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von 24 Pfg . an in Zeih-
fäsfern von 40 Liter ab.

Köhler & Berger ,
Apfelwein - Kelterei Bühl 1. B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 2362a

Alle (BeMjfe

Vaillant’s Wand-Gas-Badeöfen ,Geyser‘
u. automat HeisswasserapparateLLf . H

Ul . ipa

Job. Vaillant £ ;
Remscheid.

Grösste und bedeutendste Soezlalfabrik für Gas Badeöf - n. Ver¬kauf nur durch die Installationsg . schäfte . - Kataloga kostenlos^ • »>« ■ w. i w.w uiBwiianwiiaynyimn ^ f
» 0,0,0,0,0,0,0,0,0 ^ —> ,0,0,0,0,1
n n I

Englische 0

i Lawn - Tennis - Schlägep !
Bälle , Metze , Pressen etc.

io grosser Auswahl empfiehlt 4828 .6,4

F . Wilhelm Doering ,
Spielwaren , Korbwaren , Sportartiket
Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse.

■ OSC3SC3SCZ >SC=JSC3mC3SC3eC3SOiC3SC3SOSOS

Schulranzen
Schulmappen , Mufikmappen , Jnstituttaschen
5457 in bekannt solider Ausführung und größter Auswahl. 12.3

Geschw . liäniinle , 51 Kroneustratze 51
nächtt her Kriegstratze . Telephon 1451 . Rabattmarken.

MEYs Stoffwäsche
[ider KgLSachs. a-KglRumän. Hofliefj

JiT

51

PrjkÖHk, iliiut , ran lilnn - ES9MNKZ9 wiacht kann zi ntirtckaliii .
Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C. W. Keller, Ludwigsplatz , 1. Duttenhöfer,
Kai3erstr. 68, Filiale Lessingstr. 6 , Heinr . Tisch, Kronenstr ., K.
Wilh . Hofmann, Kaiserstraße Ö‘J , Karl Aug. Tensi Ww ., Adlerstrasse,
Ecke Kaiserstr., Ludw . Michel , Papierhandlg., Amaiienstr . 45, Leop .
Schumann Nacht ., B . Mansbacher, Ecke der Waldtom- u. Durlacherstr .,
Herrn. Rinkler, Schützenstr . 38a, Josephs Maisch, Adlerstrasse 32 ,
Emil Ganss, Karlstr. 76, loh. Stelz , Waldstr. 42 , Adolf Schwindke,
Gartenstr. 13, B. Albert Tensi , Ecke Markgrafen - und Kreuzstr . 20,
sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen ,
»an bUte sieb vor Jkaenaniuungen , welche mit Ihn -

lieben Etiketten , in Ähnlichen Verpackungen unü
grösstenteils auch unter denselben Benennungen an ge¬

beten werden , nnd fördere beim Kauf ausdrücklich I
werden angekauft . 516: .. ^

Steinftraße 11, parterre. chte Wäsche von Mejr& Edlichi

Kaufe !
getrag . Kleider , Schuhe . Stiefel ufw.
tu höchsten Preisen . 239497 .6.5
R . Billig . Durlacherstr. 88.

Postkarte genügt .

Nur 3 ffl. franko
Wra, 1 m breit , am Stück Terzlnkte
(stirksieZlaksafl , hfcuste Haltbar *.)

DeufschesRridTsdrahrgefletltf

Dlxl-Zaon
Nor 16M. frank « die 60m, la Hohe
DrahlwerkRustein &Co.

Dulsuurg-Buhrort Kr. 1$.
Beleb illustrierte Liste kosten¬
los . Billigste Be ugsquelle -

irdene
sind wieder eingetroffen bei

Edmund Eberhard,
3 .3 Ludwigsplatz 406 . 4740

Eier ! Eier !
. Täglich frische Landeier , sowie

Kisteneier, prima Ware , ebenso
frische Tafelbutter empfiehlt in den
billigsten Tagespreisen sreiinsHaus
Nik . Reichert, Eieryroßhandlg.,

Schützenstraße 60. aes*'4'3

Thüringer Wurst- «uv
Fleischware«.

Nur feinste und schmackhafte
Spe^ialartit el unter voller Garantie
d.' r Echtdeit . Sie beziehen dieselben
sehr vorteilhaft am besten dir . v.

Gustav Feistkorn , Fleisch -
nmrenfobrif , Buttstädt » Thürina
Gegr . 1850 . Probepostvakete nach
Wunsch sortiert 8—12 M . P- Nachn .
Preisliste ums . u . portofr . 2Mlu
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ZUM Karfreitags - Uonzerl der „riederhalle"
Karlsruhe

am 14 . April 1911, 4 Uhr mittags , in der Festhalle .
Das Lieb»s » ahl der Apostel.

(Richard Wagner .)
„Eine biblische Szene"

, nennt Wagner selbst sein Werk. Damit
ist der Charakter desselben bezeichnet . Es ist dramatisch und könnte
mit Leichtigkeit szenisch dargestellt werden . Nach dem Kreuzestod
ihres Herrn sind die Jünger versammelt : schwere Sorgen bewegen
ihre Herzen : „Uns droht der Mächt 'gen Hag" . Die zwölf Apostel fin¬
den fich ein und verkünden : „Die Verfolgung erhebt ihr Haupt "

. Des
weiteren berichten sie, daß ihnen die Verkündigung des Wortes „bei
Todesstrafe " verboten sei . Der Aufschrei des Chores bei dieser Nach¬
richt ist erschütternd : flehend rufen sie Gott an : „Send uns deinen
heil 'gen Geist" . Da ertönt , von unsichtbarem Chor gesungen („Stim¬
men aus der Höhe") die Tröstung : „Seid getrost, ich bin euch nah '
usw .

" Nun setzt das Orchester ein und es folgt ein großartiger - Hym¬
nus : „Welch Brausen erfüllt die Luft ic. rc .

" und weiter : „Gegrüßt
sei uns du Geist, des Herrn "

. Die Apostel mahnen : „Seht die un -
zähl 'gen Völker dieser Erde , die der Verkündigung des Wortes har¬
ren . Geht auseinander , um ein jeder voll Siegermut feine Bahnen
zu wallen ". Die Jünger brechen begeiftett in den Ruf aus : „So fei 's !
Gott will es so !" Der Schlußchor, der nun folgt , , hat in seiner ein¬
dringlichen Kraft , in seiner kolossalen Steigerung schwerlich seines
gleichen!

Die Erstaufführung des gewaltigen Werkes war 1843 in der
Frauenkirche in Dresden . Es wird berichtet : „Die verheißungsvollen
„Stimmen aus der Höhe"*' ) ließ der Komponist von der Höhe der
Kuppel herabsingen und erreichte damit eine ganz gewaltige Wirkung
auf alle Zuhörer , die der folgende Eintritt des Orchesters noch stei¬
gerte ."

Ueber den Vergleich, der schon öfters zwischen dem „Liebesmahl "
und „Parstval "

, Wagners letztem Werk angestellt wurde , schreibt der
bekannte Tübinger Univcrsitätsmusikdirektor Professor Dr . Fritz Bol -
bach : „Das Liebesmahl " ist ein Gebet um die Sendung des heiligen
Geistes, es enthält einen Sehnen nach Erlösung ; im „Parsival "
wird dies Sehnen erfüllt : Erlösung dem Erlöser " . Weiter schreibt
Bollbach : „Betrachten wir das „Liebesmahl " im Geiste seiner Zeit ,
so wird es als ein hochstehendes Kunstwerk erscheinen müssen , welches
sicher verdient , daß auch wir noch heute , nachdem uns der ganze un¬
erreichbar« Wnnderbau Wagner 'schcr Werke vor Augen steht, nicht da¬
rauf hinabsehen , sondern es stets als ein wertvolles Kleinod aus
denr Erbteil unseres Meisters vor Augen halten ."

Tie Art mancher Melodiebildung und die Behandlung des Orche¬
sters lassen die Zeit der Entstehung erkennen, und . wie bei anderen
großen Meistern auch . Anklänge a» Werke, die in der gleichen Zeit
entstanden sind, feststellen . Es kommen hier „Rtenzi " und „Der
fliege,lde Holländer " in Betracht . „Aber den recht religiösen Geist
des Werkes können auch die erwähnten Beziehungen zur Oper nicht
stören, ebensowenig wie etwa bei Händel die Umarbeitung weltlicher
Gesänge und ihre Aufnahme in geistliche Werke (z. B . in den Messias )
Einfluß auf den Geist des Inhalts der letzteren haben .

"
Und diese letzten Worte , die Bolbach in Bezug aus das Liebes¬

müh!" schreibt , möchte ich dem zweiten Hauptwerk des Karfreitags -
Konzertes

Christus a« Oelberg « von Beethoven
varanstellen . Für dieses Oratorium gilt die gleiche Charakteristik :
es ist dramatisch, aber in noch höherem Maße als das „Liebesmahl ".

*) Bei der hiesigen Aufführung am Karfreitag ertönt dieser Chor ,
den räumlichen Verhältnissen der Festhalle entsprechend, wie au , drr
Ferne , von einem Nebenraume aus .

Die im Orchester beim Herannahen der römischen Krieger erklingen¬
den dumpfen Marschrythmen ; die ängstlichen Klagen der Jünger , un¬
terbrochen von dem fanatischen, haßerfüllten : „Ergreift und bindet
ihn," der Krieger ; der prägnante Gegensatz zwischen dem ungestümen
Drängen des Petrus und der milden Mahnung des Heilandes : alle
diese Momente stellen uns die Vorgänge vom Oelbcrge in dramati¬
scher Lebendigkeit vor unser geistiges Auge . Nun die Musik. Wohl
liegt es unserem Empfinden näher , die Reden Jesu durch eine tiefere
Stimme vorgetragen zu hören ; wohl fühlen wir , daß die rezitativijche
Form sich besser eignet ( Beethoven selbst hat diesem Gefühl später
Ausdruck gegeben) . Aber wir müssen bei Beethoven von den For¬
derungen Abstand nehmen, die wir an rein kirchliche Werke stellen
(wie bei Palästrina und den Werken der katholischen Kirchenmusik,
deren Grundlage der gregorianische Choral ist oder bei Bach, dessen
Kunst auf dem protestantischen Choral basiert ) . In diesem Sinne ist
Beethoven in keinem seiner Werke Kirchenkomponist. „Wenn das
religiöse Empfinden in den Werken Bachs seinen schönsten Ausdruck
gefunden hat , so ist es dagegen in denen Beethovens das rein Mensch¬
liche , Freud und Leid, das mit der Sprache der Leidenschaft zu uns
redet .

" (Riemann .)
Und nun höre man Stellen wie : „Und von meinem Antlitz träu -

fet statt des Schweißes Blut herab "
; oder die Verkündigung des

Seraph : „Eh ' nicht erfüllet ist das heilige Geheimnis der Versöh¬
nung usw.

" ; oder „Willkommen , Tod, den ich am Kreuze zum Heil
der Menschen blutend sterbe usw.

" und noch viele andere : schöner und
ergreifender als bei Beethoven kann das nicht äusgedrückt werden ,
wunderbarer die Sprache des Orchesters nicht sein.

Die lontrapunktische Schreibweise hat Beethoven nicht durchweg,
nicht einmal vorzugsweise angewendet . Er bevorzugt eher das lied¬
mäßige Moment : wir hören Melodien ächtesten Beethoven 'schen Gei¬
stes. Den Schluß des Werkes aber bildet ein gewaltiger Chor im
Fugenstil : „Preiset ihn . ihr Engelchöre"

, der in seiner Macht und
Klarheit an Händels Meisterwerke erinnert .

So wird das herrliche Werk (in Karlsruhe von Mottl zwei Mal
aufgeführt , das letzte Mal 1892 ) auch jetzt wieder die Herzen ergrei¬
fen und eine dem hohen Ernst des Karfreitags würdige Feier bilden .

Baumann .

vom Diamanlenschmuggel .
ok . Die strengen und obendrein auch recht kostspieligen Maß¬

regeln , die das Reichskolonialamt nnd die Regierung von Deutfch-
Südwestafrika neuerdings zur Einschränkung des Diamanten¬
schmuggels getroffen haben weisen deutlich darauf hin , wie sehr diese
gewinnbringendste aller Zollbetrügereien . im Vergleich mit der der
Schmuggel von Seide , echten Spitzen , Tabak , Uhren und Saccharin
ein harmloses Kinderspiel genannt werden darf , heute wieder in
Blüte steht. Den Staaten werden dadurch Millionen entzogen , und
ein Millionenschmuggel war es auch , der die deutsche Kolonial¬
regierung zu ihrem jetzigen scharfen Vorgehen veranlaßte . Die süd-
westafrikanische Diamantenregie hatte in Erfahrung gebracht, daß die
Besitzer von großen , nicht deklarierten Vorräten Diamanten im
Werte von 2 Millionen Mark , auf die eine Abgabe von rund 700 000
Mark zu entrichten gewesen wäre , durch zwei von Lüderitzbucht nach
Kapstadt reisende Damen , die jene kostbaren Steine in ihre Kleider
eingenäht hatten , aus dem Schutzgebiet hatten hinausschmuggeln las¬
sen . Als man in Kapstadt die Frauen verhaftete und einer peinlichen
Durchsuchung unterwarf , waren die Diamanten , weil sie sich bereits
auf einem nach Europa fahrenden Dampfer befanden , nicht mehr zu
finden und die Regierung hatte das Nachsehen. Weitaus umfang¬
reicher als aus Deutsch -Südwest ist. selbstverständlich der Diamanten¬
schmuggel aus dem Kimberley -Distrikt . für dessen Ueberwachung die
Debeers -Kompagnie feit langem eine komplizierte Garde von Privat -
Detettivs eingerechtet hat , die immer wieder die Erfahrung machen.

daß die Berufsschmuggler im Ersinnen neuer Schwärzerkniffe uuer.
schöpflich sind . Besonders unfangrcich ist der Schmuggel nach de»
Bereinigten Staaten .

Ein anscheinend harmloser Schiffsreijender , der einen Hund bei
sich hatte , wurde der Newyorker Zollbehörde als ein gerissener Dia -
mantenschmugglcr von Bord aus durch drahtlose Telegraphie angc.
kündigt . Die genaueste Revision fördette nichts zutage , so daß my,
ihn ungehindert landen lassen mußte . Hinterdrein ermittelten bfp
Zollbeamten , daß er seinen Hund einige Tage vor der Ankunft hatst
hungern lassen und ihm dann Fleischstücke voraeworfen hatte , in dene,die Diamanten verborgen waren . Nach der Landung erschoß drr Rest
sende den Hund und holte die Steine aus feinem Körper . Eine Dame
bediente sich zu demselben Zwecke eine? Spitzes , dem fie über fett
echtes Fell ein zweites von derselben Hunderasse zog ; in dem Zwi,
schenraum verbarg sie allerhand Kostbarkeiten , darunter auch Diaman¬
ten . Das Einnähen von Diamanten in das Futter auf der Jnnenstj ^des Korsetts oder ihre Unterbringung in die Höhlung abnehmbarer
Stiefelabsätze ist etwas in Verruf gekommen , seit die Beamten eia
besonderes Augenmerk darauf richten. Dafür machten die Newyorker
Beamten kürzlich - di« überraschend« Entdeckung, daß ein« aus Süd¬
afrika stammende Sammlung ausgestopfter Vögel eine Diamanteu -
menge jm Betrag von mehreren Millionen in sich barg .

E,'"° QueHe d
J ur Alle an
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Geschäftliche Mitteilungen .
Das Klavierspiel — sofort erlernbar , wenn man sich dabei der

neuen Notenschrift bedient , die in der letzten Zeit unter dem Namen
„Tastenschrift" bekannt geworden ist und sich innerhalb weniger Wo ,
chen die ungeteilte Anerkennung weitester Kreise errungen hat . Mit
Hilfe der neuen „Tastenschrist" ist es eine große Kleinigkeit , selbstdie schwierigsten Musikstücke innerhalb kurzer Zeit flott und fehlerfrei
mit beiden Händen und in »olle« Akkorde« vom Blatt spielen zukönnen. 744*

Holland Amerika Linie
Rotterdam —Wew -Yorb

über Boulogne -sur-Mer.

von 18890 bis 37190 Tons
Wasserverdrän gup g

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam .

Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise .
Vorzügliche Verpflegung.

Nähere Auskunft und BilJete bei :
Karl Morlork ,

Karf-Friedriclistr.26 , RondellpL Tel. 768
Karlsruhe .

Wilhelm doiffmeister ,
ScMefistrasse 2. Telephon 122.

Bruchsal .
Albert Seifried ,

Setfansplatz 10 . Telephon 359 ,
Pforzheim .

(für den Unterricht stehen 25 erst¬
klassige Maschinen verschiedener

Systeme zur Verfügung ) 0364

erlernt man rasch u . gründlich in der

Handelsschule „Merkur“,
Telephon 2018 , Kafeerstr . 113 .

Neues " ’B
Speisezimmer

Gelegenheikskaus!
dunkel eichen : 1 Buffet , 1 « redeuz,
1 Umbau , 1 blauer Diwan, 1 großer« uszuatisch . 4 bessere Lederftühie,wird für 450 Mark abgegeben,

« aldstraße 22, Laden.

Apfelwein,
aoldtlar . unter Garantie für ab¬
solute Naturrcinheit , auS nur prima
laueren Äepfeln gekeltert, ä Liter
2*j Pfg ., empfiehlt die 2672a*

Beriandkelterei A. Moser ,
Lttersweier (Baden ).

Köster leihweise von 30 Liter a».

SF53
ErsteFrnhfahr lind ünmtnnr taionn HIHIKein
Etagernuijdiir- iiuu ouiiiinui -üdibuii lyii!Laden

Durch vorteilhafte Einkäufe in Herrenanzugstoffen
und geringen Spesen bin ich in der Lage

Herrenanziige nadi nab
unter Garantie besterVerarbeitung and tadellosem Sitz

zu folgenden Preisen anzubieten :

Herreil -Anzug aus prima reinwollenem Kammgarn Mk.
Herren =AnZUg beste Strapazier-Qualitäten
Herren *Anzug feinste deutsche und prima englische

Fabrikate . Mk .

H
.

Feihelmann
Kaiserstrasse 175 , 1 Treppe hoch
— im Konfektionshause von Hirt & Sick Nachf . — 5585 .2.

Kein Laden ! Mitglied des Rabatt-Sparvereins !

f

L
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Hoflieferant
Seiner Königl. Hoheit des
Grossherzogs von Baden .

Hoflieferant
Seiner Königl Hoheit des
Fürsten von Hobenzollern -

Simaringen.

J
.

Holzhauer
Freiburg im Breisgau

Telepkoas
für Fernverkehr No . 190
StadtverkehrNo. 122 o. 938

Tel e grimm * Adresse :
Holzhauer , Freiburgbreisg.

Versandgeschäft für Fische, Geflügel , Wild , Delikatessen , Konserven
Grosse Kühlhallen mit Maschinenbetrieb Eigene Eisfabrik Grösstes , besteingerichtetes Etablissement dieser Branche in Süddeutschland

empfiehlt

Frische Fische
Spezialität : Schwarzwaldforellen .

Holländer Winter -Rheinsalm , Wesersalm , Nordsalm , Lachsforellen ,
Ostender Soles , Ostender Turbots , Heilbutt , Rochen , Rotsoles ,
Schollen . Merlans , Stinte , Zander , Kabliau , holl . Angelschellfische ,
ebende Rheinhechte , lebende Rheinkarpfen , lebende Aale , Barsche ,

lebende Schleien usw .
Ferner :

Kaviar in vier Sorten von direktem Import , engl , und Holländer
Austern , frischen Hummer und Langusten , Crevetten .

Burgunder Schnecken .

Geräucherte und marinierte Fische
Geräucherten Rheinsalm , Räucheraal , Flundern , Kieler Bücklinge und
Sprotten . Haddocks . Anguilloti die Comachio , Aal und Hering in
Aspic , Delikatessheringe , Bratheringe in verschied . Saucen , Thunfisch ,

Makrelen . Oelsardinen , feinste französ . Marken .

Fein gemästetes Geflügel
Bresse -Poularden , Bresse - Enten , Rouen - Enten , Bresse -Tauben . Franz .
Truthähnen und Hennen , Perlhühner , junge Hähnchen , Hamburger
Kücken , 1811 er Bratgänse , 1911er Enten , Russ . Poularden ca .
3 pfundig , Pfd . 1.20 Hlk ., russ . Riesenhahnen Stück 2 .50 INk.

bis 3 Mk., russ . Grosshahnen Stück 2 Hlk.

Wild und Wild-Geflügel
9204a

Reh - und Hirsch - Keulen und Rücken , Wildschwein , Renntier ganz und
zerlegt , Fasanen , Waldschnepfen , Becassinen , Rebhühner , Wachteln ,

Haselhühner , Birkwild , Steppenhühner , Schneehühner .
Presale -Rücken und Keulen .

Fleisch - und Wurstwaren
Westf . , Prager , Koburger und Bayonner Schinken , Lachsschinken ,
Bacon , Hamburger Rauchfleisch , Pomm . Gänsebrust , Metzer .Zungen ,
Galantinen . Thüringer und Rraunschweiger Cervelatwurst , Salami ,

Leberwurst u. s . w.

Tafel -Früchte und Gemüse
Frische Ananas , Bananen , Treibhaustrauben , Blutorangen , Muskat¬
datteln , Tafelfeigen , Tafelrosinen , Prinzessmandeln , Artischocken ,
Blumenkohl , frische Bohnen , frische Tomaten , frische Champignons ,
Romaine - Salat Pariser Kopfsalat , frischer Stangenspar jel ,
Chlcor6e , Radieschen , Escarolles , neue Malta-Kartoffeln, Treibhaus -

Gurken , Topinambur .

Tafel - Käse
Gorgonzola , Chester , Stillen , Camembert , Roquefort , Gervais , Brie ,

Edamer , Gouda , Emmentaler u. s . w.

Garantie für gute Ankunft . Versand prompt und sicher . Preisliste tu Diensten .

Badischer Frauenverein.
Fraueuarbeilsschule .

Am 24. April dS . IS ., morgens 8 Uhr, beginnen sämtliche Kurse
der Frauenarbeitsschule und zwar

a ) Vormittagsunterricht : Handnähen , Maschinennähen , Kleider¬
machen und Kunststicken :

bl Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichnen , Weißsticken ,
Buntsticken , Wall- und Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und
Tamaststopfen, Putzmachen. Frisieren , Feinbügeln , Frerhand - und
geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen , Buchführung
und Geschäftsaufsatze.

1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl statt -
sinden, sofern keine,Berufsausbildung gewünscht wird .

2 . Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3. Ausbildung für Weihnäherinnen , Kleidermacherinnen ,

Büglerinnen . Zimmermädchen und Kammerjnngfern .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension

erhalten.
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Jofefine Mayer , im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47 , entgegen -
genommen . Ebendaselbst werden Satzungen der Schule abgegeben und
lebe nähere Auskunft erteilt . 4384. 11 .7

Karlsruhe , im März 1611 .
Der Vorstand der Abteilung I.

Bin unter IMr . 2910 an das
Telephonnet ? angeschlossen

*J. Eckert , Hebelstr. 13, II
Zahn -Operationen mit und ohne Narcose .
— Kronen- und Brückenarbeiten usw. — 5130.6 .4

Attkst aus der Jnschneidtschnlt
Herrenstratze 38, Karlsruhe.

Unterzeichnete bestätigt hiermit , daß ich bei
Fräulein Weber in 3 Monaten das Zuschnciden,
Maßnehmen , Anprobieren u. das pünktliche Kleider¬
machen gründlich erlernt habe, wofür ich Fräulein
Weber zum größten Danke verpflichtet bin . Kann
daher die Zuschneideschule aufs beste empfehlen .
5078 .4.4 Elisabeth Weambecher .

Als Oster - Geschenke
empfehle ich :

Oster -Haeen , Oster-Eier mit neuen Füllungen . Oster - Körbe , ff garniert ,
neue Sandspiele, Kartengeräte ans Holz and Ensen , Eimer , GieOkannen,
Sand- und Leiterwagen, Sehiebkarren ans Holz and Eisen , Schmetterlings-
Kasten, -Nadeln, -Netze , -Spannbretter , -Bücher etc ., Botanisierbüchsen,
Pflanzen-Pressen und -Sammler, Flugmaschinen - Modelle und Drachen, ver¬
schied . Systeme . Sämtliche Bewegungsspiele fürs Freie : Fußbälle ,
Schleuderbälle , Schlagbälle und Schlaghölzer, Tamburinball-Spiele, Schlag-
i'eife, Wurfreife , Stelzen, Croquet- , Boccia- und Federballspiele, Lawn-

Tennls -Schläger , -Bälle und Netze .

F . Willi . Doering
Spielwaren , Korbwaren , Sportartikel
Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse . 4829.6.4

J . Burg Witwe ,
SW Karlftratze 4L

empfiehlt sich im Färben und Rei¬
nigen von Herren - und Damen-
Garderobe . Teppiche u . Vorhängein weiß und creme werden schon
3.2 und billig gereinigt . 5590

OFKA
erstk assige Marken,erstk aasige Marken, wie

Maß , Slazenger , Jeffries, Staub
w «.». > eie. etc.

tlebuogsschläger
von .uh . 6 .— an.

Kinder -Radcet Mk. 3.50.
Tennis -Schuhe ,
Tennis -Hemden,
Tennis -Hosen.

pGrößte Auswahl am Platze!

Sportstiaos Freundlieb,
Haisentr . 185 .

Sommer-Sportkatslog g>atie.

MMll - NrrK«iis.
1 gebrauchter, leichter Landauer ,

neu hergerichtet.
1 gebrauchtes, 6-sitz,geS Break mit

Verdeck.
1 gebrauchtes , 4- sitziges Break.
1 gebrauchter Viktoriawagen mit

abnehmbaren Bock.
1 gebrauchter Pritschenwagen » 15

bis 20 Zentner Tragkraft . 5580
J. G . Chrisfmann ,

Karlsruhe . 3.2

I. Karlsruher Reinigungs-Institut
* P. W. Miethe &

empfiehlt sich im
Reinigen

von ganzen 3458*

Wohnungen
sowie Spfthnen
und Wichsen von

Parkettboden.
Hervorragend

Kataloge gratis.

Kinderwagen,
mit modernem Rohrgeflecht , Porzellan¬
griff , Nickelschieber , Federgestell und
Gummirädern 28 .00, . 28 .00, . 30 .00 »
32 .00 , 34 .00 Mk ., wie Abbildung
oben, desgleichen auch al< Kastenwagen .

Ihoniritnkiimip,
zum Sitzen und Liegen , Kastenwagen
oder modernes Rohrgeflecht, mit Porzel
langriff , Federgestell und Gummirädcr
26 . 00 , 28 . 00 , 30 .00 , 32 00 ,
3400 , 36 . 00 m , wie mittlere

Abbildung.

Achrslühlchen
mit verstellbarem Fußtritt und verstell¬
barer Rücklehne , ganz zusammenlegbar ,
mit Gummirädern , in feiner Ausführung
42 . 50 , 13 50 , 15 00 , 16.00 ,

18 .00 , 20 .00 Mk.
Reparaturen billigst. Versand franko.

C.Giindluch,r
KindertvagenoBersaudhaus .

Für

40«M .
Schlafzimmer:

nuhbaum pol ., engl ., 2türig .
Spregelschrank,Wafchkommode
m . Spiegelaufs . , 2 Bettstellen ,
Nachttisch: 2 K.-Wollmatratzen.

2 Patentmatratzen.

Wohnzimmer :
Vertiko , Taschendiwan . Tisch
mit eichener Platte , 4 Stühle ,

Paneelbrett .

Küche :
in schöner Ausführ ., Schrank
mit Messinĝ rg

^
Iasun ^^

Tisii .̂

Besichtigung erdeten !
Kein Kaufzwang !

Möbelhaus,
Kronenstratze 32.

Hartpetroleum
Keneranzünder

z . gefahrlosen, schnellen Feueran --
zünden, 100 Anzünder 40 Bfg .

681,1-68 & Schmidt , Sllrönche »
5712 Zähringerstr . 106 . 6 .1

Holzkohlen
z . Bügeln u . für gewerbl. Zwecke,
Carbonbüflclkohleo .

Beroelülrourjl !
Salami , Schinken , rot, vollfleischia,
farbehaltend , fest . Garantiert aut .
Pfund 1 .1» Mk. Nachnahme. Auf
Wunsch Probe gratis . 1824a.27.I8

Ottldenzoph , WnrstfabriL
Gardina .

getragene Herren - und Damen¬
kleider, sowie auch neue Herren¬
kleider n . Schuhe zu höchst billigen
Preise« . 5178Ä .3

Scheffelstrahe 64 , Lade«.
SamStagS geschloffen .
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Mein Bureau befindet sich vom
10 . April 1. Js . an in dem Hause

Hübschstr. 21, 2 Treppen hoch
W. Brombacher

Rechtsanwalt am Großb. Oberlandesgericht Karlsruhe
Telephon Nr. 2265 . 5747

Was wir
der werten Kundschaft dielen, ist
eine Auswahl von mehreren

1000 Herren-
‘Jünglings - and Knaben - Anzügen,
von den einfachsten bis zu den
hochmodernsten Qualitäten (Ersatz
für TTlass) .

Die Vorzüge
welche unsere Konfektion besitzt, sind
gute Passform ,
vornehmer Schnitt ,
gediegene Qualitäten , 6756
neueste Dessins
und zu hervorragend

billigen Preisen
prüfen Sie ohne Kaufzwang bei

grösstes Kaufhaus für moderne und
gediegene Herren - und Knaben -Kleider

Karlsruhe , Ecke Kaiser - u . Kreuzstrasse .
Mitglied des Rabattsparvereins .

Mllendanplätze
in Radolfzell,

in herrlicher Lage am Bodensee,
rSii mäßigen Preisen verkäuflich .
Günstige Umlage- und Schulver -
bältnisse. Wasserleitung ; elektrisch .
Licht . Berühmte Seebäder . Eisen¬
bahnknotenpunkt , Dampf - u . Motor¬
bootverkehr. 3022a2.1

Nähere Auskunft durch das
Bürgermeisteramt.

HaufnLtBchn . Hülfsyeruin e. V.
Stets reiche Auswahl von Vakanzen
vorgemerkt s. Büro , Laden u. Reise.

BleMtiMe
können sich melden . B11772
Geschäftsstelle für Karlsruhe
Kasanenstraße 1, n. der Kaiserstr .

8—1 . ©oiuti . 10—12.

Tüchtiger Lerkäiiser
derDelikatessen -Branche bei hoher
Bezahlung zur Aushilfe ver sofort
gesucht. 3 .1

Offerten mit Zeugnisabschrift
unter Nr . 5793 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .
Ein klein . Vermög . verdient sich, .

Kürze e . geacht . redegew. Mann durch
Uebernahme uns . Vertretg . Es sind
nur Landlte . zu besuch . Off. beförd.
W. Schwarz. HallejS ., Gräfestr . 21 . p .
Tüchtige Malergehilfen

nur selbständige, mit asten Arbeiten
vertraut , für dauernde Arbeit gegen
hohen Lohn gesucht . B11789

C . liiedke , Malermeister »
Schönfeldstr. 6,1. <Parkstr .)

Gesucht
Mann für einige Tage in der
Woche , auch Hallnnvalide .
Bl 1787 Lachnerstr. 26.

Für das Büro eines Fabrikge°
schäftes wird z. sofortigen Eintritt

ei« junger Ausmunn
mit sauberer Handschrift gesucht,
welcher mit den borkommenden
Büroarbeiten vertraut , Stenograph
und Maschinenschreiber ist.

Off. mit Gehaltsanspr . u . Phot ,
unter Nr . 3370a an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten . 2.1

Erstklassige, äußerst kon¬
kurrenzfähige Lebensver -

, stchernng Äkt .-Ges .. mit
Unfall u . Haftpflicht, sucht
für gut organisiert . Bezirk

I einen tüchtigen
Beisebeamten

I gegen feste Bezüge , Brovis . !
und auskömmliche Spesen
(Fahrt II. Kl. ) Es wird
auch ein Nichtfachmann,
welcher gute Referenzen■hat , berücksichtigt . Off. unt .
Nr . B11582 an die Exped.

I der „Badischen Presse .

Akquisiteur !
Zur Akquisition von Mitglie¬

dern sucht hiesiges alteingeführtes
Auskunfts - u . Jnkaffobureau ein.
tüchtigen Akquisiteur gegen Fixum
und hohe Provision .

Gesl . Offerten unter Nr . 5709
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.

oderHausierer
mit 100 Mk . u . mehr Kapital kön¬
nen durch Verkauf einer verblüffen¬den Neuheit für Friseure , Cigarren¬
geschäfte und Drogerien bis Mark
50.— pro Tag verdienen . 3354a

Offerten erbeten unter K . W .
2800 an Rudolf Mosse . Cöln .

Für unser Ronfektions - Atelier
suchen wir geübte 5753Näherinnen .

Bei zufriedenstellenden Leistungen Jahresstellung.

Hermann Tietz .

Filial -Leiterin
der Lebensmittelbranche » tüchtige kautionsfähige Verkäuferin , für
selbständigen Posten anf sofort gesucht, eventuell auch andere geeig¬
nete Persönlichkeit.

Offerten unter Nr . 8ß90 an die Expedition der „Bad . Presse" erb

Chauffeur
Nüchterner , zuverlässiger u .ss

nicht zu junger Chauffeur für
neuen Adler - Sportwagenund Adler - Limousine für !
Circus Sarrasani gesucht.

Vorzustellen bei
Alwin Vater ,

Zirkel 33 . 57711

Atz MM
finden sofort Beschäftigung bei
üarkstahler & Barth ,

Bauschreinerei , 5795
Karlstraffe Rr . 67 .

in junger AnsliWr
über Ostern gesucht bei 5667

L. Berthold Wwe .,
Karl - Friedrichstraße 19.

Wlings-GksM
Braver kräftiger Junge kann zu

Ostern »nt . günstigen Bedingungen
eintreten . 5652 .3.3
AnslMberei u - cheui. Waschanstalt

Karl Timeus
Marienstratze 21.

Bäckerlehrling -
Gesuch.

Ein Junge der Lust hat die Brot -
u . Feinbäckerei zu erlernen findet
gute Lehrstelle bei 5762 .2.1
Theodor Gärtner ,
Wiener Brot - u. Feinbäckerei,

Zirkel 28 .

FrisMlehrlinBeW
Mehrere junge Leute achtbarer

Eltern , welche Lust haben, das
Friseur - u. Perückenmachergewerbe
zu erlernen , finden auf Ostern
»affende Lehrstellen. 5684 .2 .1

Näheres im Centralnachweis¬
büro der Friseur - und Perücken«
macher-Jnnnng . Franz Hasel -
waockee , Karlsruhe , Karlstr . 29.
s Der Nachweiserfolgt kostenlos. )

Maler -Lehrling
gesucht . B11771.2.1

Ordentlicher Junge , welcher Lust
hat , das Malerhandwerk z. erlernen ,
kann sofort oder auf Ostern in die
Lehre treten bei sofort . Vergütung .
Näheres Ludwig Kappler, Malermstr .,
Karlsruhe , Lursenstr . 62 . Tel . 2920 .

Schmiede -Lehrling gesucht.
Einem kräftigen Jungen wäre

Gelegenheit geboten.untergünstigen
Bedingungen das Schmiedehand¬
werk gründlich zu erlernen bei

Chr . Baier , Schmiedemeister ,
23116» Karlsruhe . Werderstr . 72 .

Zeichnerin
geübt nn Arrangieren u . Einrichten
von Zeichnungenfür Stickereizwecke
per 1. Mai

gesucht .
Offerten unter Nr . 6708 an die

Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.2

Tavezier-Mheri »,
die zu Haus arbeitet , für nur
feine Vorhänge re . gesucht.'

Offerten unter Nr . 5769 an die
Exped. der „Bad . Presse".

HlUlPItem-Gesilch.
Zur , Führung eines mutterlosen

Haushaltes wird eine ord ., zuverl .
Kran oder ält . Mädchen zu sof.
Eintritt nach Pforzheim gesucht.

Offerten mit Lohnanspruchen u.
Angabe der bish . Tätigkeit unter
Är . 3367a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 2 .1

D Gesucht
' ■‘

ÄS ?”

IK . Köchinnen, Zimmer - n. bessere
Kindermädchen, Mädchen für

Alles , durch B11790
Fmi WM Mer .

gewerbsmäßigeStellenvermittlerin ,
Kreuzstraße Nr . 9. Ecke Kaiserstr ..

neben der kl. Kirche . SS11780

Km besseres Mchen
das nähen , bügeln und etwas
Zimmerarbeit verrichten kann, zu
2 Kindern im Alter von 5 und 6
Jahren , gesucht. 5729 .3 .2

Vorzustellen Karlstraffe 86 , II.
Wegen Heirat des Mädchens, das

schon im 8. Jahre die Stelle inne
hat , wird ein ordentliches B11785

Mädchen
am liebsten vom Lande , auf 15.
April oder später gesucht.

Näher . Markarafenstr . 34 , hart .
Eins . , fleiß . Mädchen für alle

Hausarb . zu 2 Pers . sof . od . 15.
April gesucht . Näheres Schützen¬
straße 41, II . St . » 11782

Gunaes « che» fÄ &r
2311801 Borkstraße 5 , 3 . Stock .

M Wes Mcheil
das gut kochen kann und etwas
Hausarbeit übernimmt , wird gegen
hoben Lohn und Reiseveraütung
nach auswärts gesucht . B11784

Näher . Bismarckftr. 37 a , 3 . St .

Mädchen 5781 .2.1

für Küche u . Haushalt auf 15. April
gesucht : Durlacher Allee 4, im Eckl.

Haupt-
Niederlagen

von nur erstklassigen
Weltfinnen :

C . G . Wilke , Guben.

P. L C. Habifl , Wien.

G. B. Borsalino fu
Lazzaro & Co. ,
Alessandria .

Cfiristy & Co . , London.

Lincoln Benett , London.

Pinaud & Amour, Paris .

1

□a□

WILHELM BAUER
Grossh . Hoflieferant
84 Kaiserstrasse 84

Spezialhaus für Herren -Hüte

Frühjahrs - Neuheiten
in

Herren>
steif und weich

Seidenhüte

J)
Lodenhüte.

Rabattmarken .

Klapphüte

5757

föofttfftf o ltm lo - April oder
früher ein solides

tüchtigesZimmermädchen mit
guten Zeugnissen, welches gut nähen
und bügeln kann . 5775

Siidl . Hildapromenode 4.

Dienstmädchen.
Ehrliches , fleißiges Mädchen , im

Kochen bewandert , zu kleiner
Familie per 15 . April gesucht.
Gute Bezahlung . 5707L.2

.Herrenstraffe Svd , 3 . St .
Für 2 Personen wird ein solid.
täiHdirttt das etwas kochen kann ,UluUlill ) per 1 . Mai in dauernde

Stellung gesucht . B11718
Adlerstratze 27 , 2. Stock .

Mlhen -8eW.
Ein einfaches, ehrliches, fleißiges

Mädchen für Küche und Hausarbeit
wird per fofort gesucht . Näheres
5741 Kaiserftr . 173,1 Treppe .

Aladehei »
für Küche und Haus kann sofort
eintreten . 5730 .3.2

Erbprinzenstraffe 38 , pari .
Reinliches Mädchen ob . jg. Frau

für nachmittags einige Stunden
gesucht . Näh. Weinbrennerstraße
42, III .St . , 8—11 Uhr vm. B11783

M Pünktliche Monatsfrau
sofort gesucht . Bl 1786
Näheres Aorkstraße 32 , HI . , Iks.

E - Waschfrau ^
gesucht für 1 Tag jede 2. Woche.

Näheres Kaiserstraße 63 , im
Papiergeschäft ._ 2311748

Stellen - Gesuche .
ij, i

mit gut . Allgemeinbildung , militär¬
frei , repräfentabel , kautionsfähig ,perfekter Buchhalter und Korre¬
spondent, welcher sich besonders für
den Verkauf qualifiziert .

sucht Stellung
per sofort oder später , für Büro
und Reise. 2 . 1

Gefl. Offerten unter Nr . B11669
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Junger Diener
sucht Stelle auf 1. Mai hier oder
auswärts .

Offerten unter Nr . B11725 an
die Expedition der „Bad . Presse" .
Kurhotelim Schwarzw . suchttücht .fräul . zur Erledig, der schristl.
rbeit ., angenehme Erschein., nicht

unt . 20 Jahr . Salär Mon . 30 Mk . ;
ebensolche Saaltochter . Zeuon . u.
Bild u . 3255a a . d. Exp, d. „ ST

' "Sr.
Geb. jung . Fräulein ,
musik ., in all . Zweigen des Haus¬
halts erfahren , kinderlieb, sucht
auf baldigst Stellung in gutem
Hause als Stütze oder zu Kindern
für Vormittags und den halben
Nachmittag. Dasselbe könnte Kla¬
vier- oder Gesangunterricht erteil ,
sowie die Schulaufgaben über¬
wachen . Karlsruhe oder nächste
Umgebung erwünscht.

Gefl . Offerten unter B11658
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.

Tochter aus guter angesehener
Bürgcrsfamilie in Bayern

sucht aus 1 . Mur
zur weiteren Ausbildung im
Haushalt in einer Offiziers - oder
Beamtenfamilie , wenn möglich in
Karlsruhe Stellung . Offerten an
die Expedition des Klingenberg-
Obernburger Boten in Obern -
burg a . M ._ 3337a

Junges Mädchen
aus geb . Fam . , das i. Haush . be¬
wand . ist . sucht Stellung z . Unter¬
stützung d . Hausfrau au pair und
geg . Erlaubnis Musikunterricht z .
nehmen. Zur pers. Vorstellung
jederzeit bereit .

Anfragen unt . Nr . B11755.. an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Vermietungen .
Große 3 - oder 4 Zimmerwohn

ung sind wegen Wegzug auf l . Mai
evtl , später zu vermieten . Ä"^ .2 .2

Zu erfr . Luiseustr . 57. 4. St .

5 Zimmer - Wohnung
mit Balkon, Bad , Mansarde ,
Küche , Keller per 1. Juli zu |
vermieten .
5480* Durlacher Allee 4.

2 Zimmerwohnung zu vermie¬
ten, mit Keller, Küche und etwas
Garten , nahe bei Karlsruhe ,
Bahnstation , auf 1 . Juli .

Offerten unter Nr . B11740.. an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Lindenplatz 6, ist eine
_ » schöne Wohnung von

3 Zimmer , Küche u. sonstig. Zubehör
auf 1 . Juni zu vermieten . 4816
Gut möbl. Zimmer
mit Klavier und Penfion fofort
zu vermiöteu . Näheres - Bl 177g
_ Ein mövliert . Zimmer im Seilen -
bau sofort zu vermieten . B117L4

- Karlstraffe S , 1 Treppe hoch.

Bismarckstratze 29
ist im 1. Stock eine 5 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Räh . daselbst
Gartenwohnung . >'Bl 1546

MaMubahnstraße 30 ,
Ecke Kalliwodastr ., in schöner , freier
Lage, ohne vi3-4-vis sind schöne, mod.
3 Zimmerwohnungen

mit Bad und sonstigem Zubehör im
1 ., 2 . und 8. Stock per 1 . Juli zu
vermieten . Näh. durch den Eigent .
H, Bieler , Kaiserstr . 223 . 5699 .2.1
Branerftr . 17 große 3 -Zimmer -
wohnnng . derNenzeit entsprechend
auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres part . B11788

Tegenfetdftraße 12 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Veranda
». Mansarde auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei H . Kauf¬
mann , nachmittags . B11732.2 .1

Draisstr . 21 , Ecke Aorkstr ., 4. St .,
ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche, Keller u . f. w . auf
auf 1 . Juli zu vermieten . B,, -.«

Gartenstr . 8a, Part ., 3 Zimmer ,
Küche , 1 Mansarde , 1 Keller auf
1. Juli zu Perm. ; ev . mit Werk¬
stätte od. BÜreauraum . Näheres
Jollhstraße 11, III ., l . B11776...

Goethestratze 17, Bdh. IV .. 3 Zim¬
merwohnung sofort an ruhige
Leute zu vermieten . B11752
Zu erfragen daselbst 2 . St ., lks .

Hirschstr. 43 ist der drrtte Stock,neu hergerichtet, mit 3 Zimmer
(2 große u . 1 kleineres ), Küche,
Wasserklosett, großem Keller, Koch -
und Leuchtgas rc . sofort oder anf
1 . Juli an kleine Familie ohne
Kinder zu vermieten .
Näheres parterre . 5777 .2.1

Karlstratze 56 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern und 1 Man¬
sarde nebst allem Zubehör auf 1.
Juli zu vermieten . B11645

Zu erfrag , im 2. Stock daselbst .
Lachnerstr. 19 freund !. Dreizim¬
merwohnung m.Balkon uLüchen -
veranda per 1. Juli zu vermiet .
Näheres parterre . B11765

^ essingstr. 13, 3. St . , ist eine ichöne5 Zimmer -Wohnung mit Zubehör,
1 Zimmer kann als Bad benützt
werden , per 1 : Juli zu vermieten .
Näh. Lcssingstr. 13,1. » 115203.2

Sophienstraße 30, im freigelegenen
Seitenbau , Zweizimmerwohnung ,
Küche, Keller, Mansarde , Anteil
an Waschküche und Trockenspeicher ,
per 1. Juli zu vermieten . Näheres
Vorderhaus , 2. Stock . Bl 1733

Wielandtstratze 6 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung , Küche und
Keller, im 2. Stock Vdhs. auf 1.
Juli zu vermieten . B11753

Näheres Hinterhaus 3 . St .
LSilhelmstraße 43 ist eine schöne
geräumige 4 Zimmer - Wohnung
auf 1. Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen rm 1 . Stock . » 11558 .6.2

Zährinaerstr . 60 eine Wohnung v .
4—5 Zimmer mit reich !. Zubeh.
auf 1 . Juli zu verm. Näheres
Kaiserstr. 77, i . Lad . B11775.

Wohnung
zu vermieten .

In Gernsbach im Murgtal
ist auf 1. Juli d. I . eine schöne
Wohnung von 4—6 Zimmer ,
Küche , Badezimmer , Keller und
Speicher preiswert zu vermieten .
Das Haus steht ca . 5 Minuten
voni Bahnhof entfernt . Die Wohn¬
ung bietet eine prachtvolle Aus¬
sicht nach allen Seiten und ist für
Private od. Beamte sehr geeignet.

Gefl . Anfragen wolle man unt .
Nr . 3301a... an die Expedition der
„Bad . Presse" richten.

Schöne Stallung
mit Burschenzimmer u . Heuspeicher
zu vermieten . Näheres Lameystr. 3,
Mnhlbnrg . » 1169

Kost und Wohnung tann em
anständiger Arbeiter , der in sicherer
Stellung >ist , für 32 Mk , im Mo¬
nat erhalten . 2311784

Adlerstraffe 17, 3. Stock.
Möbl . Mansardenzimmer aus

sof . od. 15. April z, verm . Viktoria-
straße 20, IV . St ., Bdh. 2311781 .,
Ablerstraße 35, 2 Tr . , zunächst b

'
.

Bahnhof , ist ein großes , hübsch' möbl. Zimmer mit kräftiger Pen-
sion auf 1 . Mai zu verm . B11684

Äkademiestraßc 24, III ., ist gut
möbl. Zimmer zu verm . B11756 ...

Amalienstraße 44, III . , zwei aus
die Straße gehende Mansarden¬
zimmer an einzelne Person aus
1 . Mai oder später zu vermieten. .
3311696... Näheres 2 . Stock.

Bernhardstr . 6, pari ., schön., sehr
gut möbl. Zimmer an Herrn od.
Fräul . sofort z. verm . , auch vor¬
übergehend. _ Bl 1780 ..

Durlacher - Allee 10, 3. St . , in ein
gut möbliertes . großes Zimmer
zü verm . , mit od. ohne Vens.

Gartenstr . 40, 1 . Trepp . , gut möbl.• Y ' aul '
1 . r 'Mai
3311779

Zimmer niit Klavier
zu vermieten . _

Gerwigstrahc 32, II ., l., ist ein
möbl. Zimmer mit 2 Betten an
2 solide Arbeiter sofort od. spät,
zu vermieten .

' 2311754 ..
Kaiserstraße 68, II ., Zentrum ,

sind 1 oder 2 helle, gut möbl.
fimmer mit Schreibtisch, elektr.

icht usw. zu vermiet . 3311533 .
Klauprechtstraße 16, II . , r . , nächst
der Karlstraße , ist gut möbliert.
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . 2311760

Kaiserstraffe 58,8 Treppen, rechts ,
ist gut möbliertes Zimmer zu
vermieten .

Kronenstraße 38 , II ., schön möbl.
Zimmer mit großem Schreibtisch
zu vermieten . . 231175S

Lessingstraße 33 ist ein möbliertes
' Maniardenzimmer , p . Woche 2 M.<
zu vergeben._ ^B1O35

Marienuratze z9, :2. St ., ist auf so¬
fort ein schönes , helles, separates
§immer an bessern Herrn oder

räulein zu vermieten . 2311696.2,2
Scheffelstr. 8 gut möbl. Mansar¬
denzimmer» hell u . heizbar , an
anständ . Pers . zu vermiet . Näh.
II . St . , r ._ 2311778

Werderstraße 5, parterre . Wohn «
und Schlafzimmer , gut möbliert,
sof . od . spät, zu vermiet .

Werderstraße 12/3 . St ., nahe dem
Stadtgarten , sind zwei sehr gut
möblierte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer ) fofort billig zu ver¬
mieten . Dieselben werden auch
einzeln abgegeben. B11559.3.3

Zähringerstrotze 14, 1 Treppe , sehr
schön möbl. Zimmer sofort preis¬
wert zu vermieten . Auf Wunich
mit Mittaastisch . 3311611

Gute Pension
find . Schülerin ein . hies. Lehran¬
stalt b. klein, jüd . Fam . (rituellst
Gart . u . Bad vorh. Anfr . unt . Nr.
» 11761 a . d . Exp , d . Bad . Pr . erb:

Miet - Gesuche.
Schöne3 Zimmerrvohnurig

auf 1 . Mai zu mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe an

die Exped. der „Bad . Presse" unt.
Nr . 11751 .. erbeten .

Eine schöne 3 ZimmerwohnuaS
mit Mansarde von Beamtenwitwe
gesucht . Südstadt bevorzugt. Off-
mit Preis Rüpvurrerftr . 17, II -, r-

Kteirre Familie
sucht auf 1. Mai Wohnung vo»
2 Zimmern und Zubehör in der
Oststadt . Offerten unt . Nr . Bl 1737
an die Exped der „Bad . Presse"

Gesucht per 1 . Juli eine 2 Zim¬
merwohnung nebst Zugehör von
kleiner Familie (Sudstadtst

Offerten unter Nr . 3311739.. a»
die Exved. der „Bad . Presse" erb;
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765 Mittagblott. Samstag, den 8. « pra nit KavtffMe Presse

Zam Osterfeste =81
offeriere ich

s=s in bekannt tadelloser Ausführung =
unter Garantie des guten Sitzes , in hervorragenden Qualitäten 5761
in riesiger Auswahl zu billigen Preisen

Herren -Anzüge und Paletots
Burschen=, Knaben» und Kinder=Anzüge.

n n *-*-■ n n 0 K wie : Kostüme , Kleider, Jacketts ,Uamen - UaraerODe Mäntel , Blusen , Röcke etc.
Kinderwagen. w Auf Kredit ! “91 Sportwagen .

Abzahlungen 24 täglich oder monatlich.

Ursnrge
für iär gtsufn u . Sfiäötficit

Sprechstunde jeden Mittwoch von
3— 4 Uhr , Lammstr . 12,1 .

WricherChauffenr -Fach-
Sdynlc .

_ Aeltestes , größtes
u. leistungsfähigstes Etablissement
der Schweiz . Leute jeden « Landes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer u . prak¬
tischerUnterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 ? 8 . Prospekte und
Bedragungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Ed Walker , OHärnifiti «
strotze 30—34 , Zürich U . .888Z . 117.̂

*
— Stellenvermittlung gratis . —

üe u. Wo E&SÄaSiSf
Borberertg . f . leitendeStellg . ? Ausk '
ar . d . d . Progr .-Schrift v . Fr . Master
Inh . b . früh . Handels - Wad ., Leipzig '

-Verein
•ranIcfurttMain

Für Firmem und
Miiollederkostenlos.

Stellen besetzt.

Zu sofortigem Eintritt suchen
wir einen tüchtigen und
lässigen

zuver
5835 .3.3

KlchN ». Installateur,
welcher schon auf Dampfleitungen
gearbeitet hat .

Bewerber wollen sich unter Mit -
bringung ihrer Zeugnisse bei der

melden.
vorm . Haid u. Reu ,

, Geg . hohe Vergüt , stellen w.
Überall Agent , an z . Verk . v. Ci -
tzarr . a. .Wrrte rc . 11. JUi -Kenscn
« Co ., Hamburg 28 . lo72a30 .15

Beim Gemeindegericht hier ist
die Stelle eines~ Sekretärs 2
alsbald neu zu besetzen . Jetzt -
gehalt nach Uebereinkunft : bei be¬
friedigenden Leistungen erfolgt
nach einjähriger Probezeit etat¬
mäßige Anstellung zunächst mit
einem Anfangsgehalt von 2000 . ff ,
einem Höchstgehalt von 3400 Jt
und zweijährigen Zulagen von je
140 Jl .

Bewerber aus der Zahl der ge¬
prüften Justizaktuare wollen ihre
Meldungen mit Zeugnissen und
einem selbstgeschriebenen Lebens¬
lauf bis spätestens 20 . April d . Js .
beim Stadtrat einreichen . 3268a

Pforzheim , den 4 . April 1811 .
Der Stadtrat :

Dr . Schwsickert .

Vornehme , alte , deutsche

1
sucht geeignete , empfohlene
Persönlichkeit als

HWtverlreln
für den Platz . Ansehnlicher
Jnkafföbestand vorhanden .

Gefl . Angebote sind unter
F . 8076 an D . Frenz ,
Mannheim « zu richten .

2 C ÖWtj u. mehr tägl, zu ver-
u 2UB . dienen . Prosp . gratis .

— Adreflen - Brrlag Joh .H . Schultz ,
Cöln W. 52 ._ 3142a .l0 .3
Süddeutsche Waggonfabrik sucht
zu baldigstem Eintritt tüchtige

m .
Anerbieten mit Zeugnis - Ab¬

schriften und Gehaltsansprüchen
unter Nr . 8336a an die Expedition
der „Bad . Preffe " . 2.2

Wir suchen für die Siemens -
Schuckert -Werke Nürnberg und
für die Maschinenfabrik Augs¬
burg -Nürnberg . >Lerk Nürnberg ,

ältere 3383a .2 .2

Großdreher, Hand- und
Maschinensormer, Kern¬
macher, auch Flaschner.
die nach Zeichnung arbeiten . Aus -
führl . Ogerten unter Angabe von
Sllter . jetziger und bisheriger Stel¬
len an Arbeitsnachweis des Ver¬
bandes Bayerischer Metallindu¬
strieller . Nürnberg . Sandstr . 4.

( A. - G .)

sacht geeignete Vertreter
Welche über entsprechende Lagerräume verfügen und bei der Land¬
sundschaft aut eingeführt sind zum provisionsweisen Verkauf
Eer Fabrikate . Offerten unter Nr . 2908a an die Expedition der
»Badischen Preffe ". 3.3

Tüchtige uiiö erslchrM
Filiale - Leiterin

kl MoloiiinliiiiU'ciiliriinrfic
ber sofort gesucht . Kaution mutz gestellt werde«
können . Offerten unter Filiale 380 327Sa an die
Expedition der „Badischen Preffe" erbeten. 3 .2

Karl-Friedrich¬
strasse 24

(Rondellplatj )*

TUchtigerGärtner
verheiratet , sucht Stelle als Herrschafts - oder Obergärtner oder
Aehnliches . Derselbe würde auch kleinere gutgehende Gärtnere «
pachten . Gefl . Offerten an Herm . Hamm , Gärtner , Konstanz . Hütlin -
stratze 31 oder Otto Rübenacker , Karlsruhe . Erbprinzenstr . 34 . B „ ,os

OffeneStCllCn uller , Berufe
enthält stets

die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Post Gstl ' ngen 76 . 239a *

Gut eiugeführte

ft W 1.
™ ' ffli

in Karlsruhe ist
zu vergeben .

Gut empfohlene , kautions¬
fähige Bewerber belieben ihre
Offerten unter Chiffre 5526
an die Expedition der „ Bad .
Presse " zu richten . 3 .2

Ein mit gutem Zeugnis versehe
ner , militärsreier 3222a .8 .3

Kaminfeger
kann sofort oder spätestens in 14
Tagende « mir in dauernde Stellung
treten . Kost und Wohnung frei
nebst 14 Mark Wochenlohn .

Heidelberg , den 4 . April 1911.
Annusegemeister krieg.
Sofort gesucht

sauberen Jungen , 15 bis 17 Jahre
alt , am liebsten vom Lande , als
Kantinengehilfe . Wohnung , Ver¬
pflegung frei . Lohn nach Verein¬
barung . 3339a .2.2

Meldung : Kantine III . /40 in
Rastatt .

Lehrlinge
und zwar : 34 Bäcker , 15 Blechner
n . Jnstall . , 3 Buchbinder , 1 Bürsten¬
macher , 1 Gießer , 13 Friseure , 2
Goldarbeiter , 15 Gärtner , 8 Glaser .
5 Holzdreher , 3 Hafner , 1 Instru¬
mentenmacher (Blas ), 5 Kaufleute
( m . a . Schulbildung ), 6 Kellner , 3
Kochlehrlinge , 2 Kochvolontäre <gel .
Konditor ) , 2 Küfer , 2 Konditor , 1
Kürschner . IKorbmacher , 4Lackiercr .
1 Mühlenbauer , 2 Photographen ,
20 Maler . 2 Mützenmacher , 4
Maurer , 18 Metzger . ' 25 Sattler .
Tapezier u . Dekorateure , 7 Bau -
schloffer , 8 Schmiede , 11 Schreiner ,
2 Sieb - u .Drahtflechter , 7 Schneider ,
l0 Schuhmacher , 1 Uhrmacher , 3
Wagner , 2 Zimmerleute ; ferner :
Schneiderinnen , Modistinnen , Ver¬
käuferinnen flnden hier und aus¬
wärts mit Kost und Wohnung
oder ohne Kost und Wohnung ,
aber gegen sofortige Vergütung
Lehrstellen . 5273 .2 .2

Anmeldungen sind baldmöglichst
erbeten an

Staöt. Arbeitet Sarlsmhe,
Zäh ingerstr . 160 .

fiaufinünnische
^ Lehrstelle ^
Auf Ostern wird ein junger

Nkann aus guter Familie , mit
tüchtigen Schulkenntniffen , unter
günstigen Bedingungen von einem
Fabrikgeschäft gesucht. Selbstge¬
schriebene Offert , unt . Nr . 5656-
an die Erped . der „ Bad . Breffe "

In meinem Manufaktur -, Kon¬
fektion - u . Kolonialwaren -Geschäft
findet ein

Lehrling
aus achtbarer Familie und mit
gutem Schulzeugnis nach Ostern
unter günstiger Bedingung Aus¬
nahme . Offerten unter Nr 3232a
an die Exped . der „Bad . Preffe " . 4.2

vir 'igenLen -Gefuch .
Ein hiesiger Gesangverein , ca.

40 Sänger , sucht auf sofort einen
tüchtigen Dirigenten . ( Wöchentlich
einmal Singstunde .)

Offerten mit Gehaltsansprüch .
find längstens bis 10 . d . M . unt .
Nr . 5669 . . an die Expedition der
„Bad . Presse " einzurcichen .

Bfebonvenlienst
durch Abschluß von Feuer - und
Volksversicherungen . Offerten §ub
D . ! *- 105 an Daube & Co .,
Frankfurt a . M . 1115a .5 .4

Mk . tägl . Verd . d . Verkauf
Amt mein . Patentartikelf . Herren“ v Neuheiten - Fabrik , Mitt -
weidn -Markersbam Nr .113 . 1620a

13 zephrr-Dauerwasche
stalt avwaschb . Mansch , u . Kragen rc).
Wiederverkäuf .. Händler verl . Sie
meine Engrospreis ! . Konkurrenz ! .
Preise . W . no tsolimit, Elberfeld .

GeseUfchafterrn.
Steilere verwitwete Dame sucht

zur Gesellschaft und Stütze ein
Fräulein oder kinderlose Witwe
im Alter von Mitte 20 bis 40
Jahren , die neben Geistes - und
Herzensbildung auch praktische
Kenntnisse im Haushalt besitzt .
Kathol . Religion erwünscht , doch
nicht Bedingung . Offerten mit
Lebenslauf und Gehaltsam ' vrüch .
unter Nr . 3284a an die Exped .
der „ Bad . Preffe "

. wo auch die
Adresse zu erfragen ist .

Modes .
Tüchtige Arbeiterin sofort gesucht .

Frau K , Zimmer ,
3338tt2 .2 Annweiler ( Pfalz ) .

2 liift Büglerinnen
finden sofort oder später Beschäf¬
tigung . 5589 .3 .2

4 . Durg fffff . , Karlstr . 43 .
Ein erfahrenes

IMMüdlhk «.
sowie ein perfektes

Skloikckänlkm
können gegen hohen Lohn sofort
eintreten . 3346a
Hotel Schwert, Rastatt .
Ein im Servieren , Nähen und

Bügeln perfektes

Jimmrrmöbdirn
bei gutem Lohne auf 1 . Mai gesucht .

Offerten an 3164al .3
Frau H. Kuppenbeim , Pforzheim ,

Villa Bergfried .

oder alleinstehende Frau , die gut
bürgerlich kochen kann und ein

zi » M » SöSm .
werden in eine besiere Wirtschaft
auf 15 . April in Luftkurort gesucht .

Offerten unter Nr . 3248a an die
Exped . der „Bad . Presse " '

_ 2J
Ein in der Kinderpflege perfekte - ,

durchaus zuverlässiges und selb¬
ständiges , altere -

Kindermädchen
oöweinfQ (|)K» erfräiiIein
zu einem Kinde von 2 Jahre » auf
1. Mai gesucht .

Offerten unter Nr . 5686a an die
Expedition der „Bad . Presse " . 3 .2

3» oeemtefen oder oerlmsm :I I I Weinbrenuerstratze 11 . Villa von 8 Zim.
W V I I I I ■ ^ Kamm .. Küche mit Speise !., 4 Keller»

Abr | | > l2 Man, ., Bad . Erk ., Veranda , 2 Ball .,
Waschk. , Garten , Zier - u. Gemüsegarten .
Diele , Trockenboden . GaS u . elektr . Licht -

anschlu
^

Näb . bei Herrn Stadtrat Dleber , Weinbrrnnerstr . 13 oder
Herrn Romberg , Achern. — Telephou 11 . 477a

Dienstmädchen^
das perfekt Llärkwäfche bügeln
kann und kräftige Mädchen für
Wäscherei zu sofortigem Eintritt
gesucht . Meldungen mit Lohn -
anfpruch an Heilstätte Friedrichs -
herm bei >ande,n . , 3251a

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garani . sol. Häuser .
Frau Äliaria Hofstadt . Stuttgart ,

Villahratze 3 . g >a
GewerbsmäßigeStellenvermrttlerin
_ fürs Aus land . (Gegr . 1863).

Jüngeres Mädchen,
das nähen kann , wird gesucht .
B11615 2 .2 Maxoubabnstr . 26 .

Gesucht auf sofort od. 15 . April
ein junges , anständ . Mädchen , am
liebsten vom Lande , f. alle Haus¬
arbeit . Zu erfr . B11614 ..

Wilhelmstrahe 19 , i . Laden .
Ein braves , zuverläisiges

Mädchen,
(evang .) , zu 3 jährigem Kinde nach
auswärts gesucht. Einttitt 1 . Mai
1911 . Köchin vorhanden .

Off . unter 3834a an die Expedit .
der „ Bad . Presse " . 3.

Tüchtiges Mädchen , weiches
selbständig kochen kann . sof. gesucht .
Zeugnisse erforderlich . BN481 .6.'

Pros . Schmidt , Jollystr . 4 , HL
Gesucht auf sofort oder 15 . April

ein Mädchen » am liebsten vom
Lande , für alle Hausarbeit . Zu
erfr . Rankestr . 14 i . Laden . BI 1729

Hünrigei
*

Vertreter ,
der bei den Kolonialwarengeschäf¬
ten bestens eingeführt ist, sucht
noch einige Vertretungen von bei
seren Firmen für Baben .

Gefl . Offerten unter Nr . 3108a
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten .

Junger Kaufmann
welcher vor 2 Jahren seine Lehre
beendigt bat (Kurzwaren sn «ros ),
sucht Stellung als Volontär in
größerem Geschäfte . 3.3

Gefl . Offerten unter Nr . 3309a
an die Exped . der „Bad . Presse "

3.23mtp KUMM
mit allen Bureauarbeiten vertraut ,
sucht , gestützt auf gute Zeugnisse ,
per sofort anderweitig Stellung .

Gefl . Offerten unt . Nr . 3)11698 an
die Erped . der „Bad . Presse " erb .

AM (Matt,
früh . Herrschaftskutscher , 26 I . alt .
sucht Stelle sofort oder auf Ostern .

Off . mit Gehaltsang . unt . B11404
an die Exp , d . „ Bad . Presse ." 2.2

Verkäuferin
der Kolon ialwarenbranche sucht
auf 1. Ä)iai Stellung .

Offerten unt . Nr . » 11187 an die
Exped . der „ Bad . Presse .

"
_ 3.3

Vermietungen /
ßädtcret

zu vermieten evenil . auch zu ver¬
laufen mit kompletter Einrichtung
an Verkehrs - und zukunftsreicher
Lage , unter sehr günstigen Bedin¬
gungen .

Nähere Auskunft kann unter
Nr . 3217a in der Exvedition der

Badischen Preffe " erteilt werden .

Sahen ju mieten.
. geeignet , auf _.

Juli b . I . zu vermieten . Offerten
unter Nr . 3329a an die Expedition
der „Badischen Preffe " erbeten .

Schöne 5 Zimmerwohnung
weazugshalber ist per sofort oder

. Juli zu vermieten . Näheres" Kriegsiraße 24. 2 Tr .

we

» , <«M

Wohmnig jii «mielm.
Auf 1 . Juni oder später ist eine

schöne Wohnung mit 5 Zimmern
Alkov . Küche und Zubehör zu
vermieten . Anzusehen jeweils
10— ‘ /31 Uhr mittags . 3591*

Näh . Karl -Friedrichstr . 6 , IL r .

2-4 «Ser 6 3i« emo!mm
mit Zugehör , schöne freie Lage ,
zu vermieten . B11604LL

Echillerstrafie 48 .
Bachstratze 40c . III . . schöne Wohng .

mit Balkon u . Veranda . 4 Zim¬
mer . Kucke . 2 Keller . Bad ,
Speisekammer auf 1. Juli zu
vermieten . Näh . daselbst oder
Dirschstr . 69 . pari . B10454 ...

Boeckhstr. 15, Hochpart ., aus 1 . Juli
schöne Fünfzimmerwohng .» Bad ,
Veranda u . Zubeb ., zu vermiet .
Näb . daselbst und Karlttraße 94,
parterre . Anzusehen von 11 — 1 u.
4—6 Ubr . Bl 1128

Belf - rtstr . 17, JII . St . . Wohnung
von 4 Zimmer aus 1 . Juli zu
vermieten . Näh . Part . Bl 1131

Durlachcr -Allee 30 ist eine schöne
4 Zimmer - Wohnung mit Bad ,
Klosett u . Mansarde im 4. Stock
auf 1 . Juli zu vermieten . » 11062
Näheres im Schuhladen . 2.2

4 Zimmerwohnung
Beilchenstraße S, III . St ., auf 1.
Juli eine große Wohnung mit
Balkon . Küchenveranda u . Zubeh .
zu vermieten . Näheres daselbst
od . Zirkel 25a , II .. links . Bl 1003
Ostendstraße 3lr . 10, 1. Stock rechts ,

schöne B11507B .2

3
„ . .

mit Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . Karlstr . 94 , parterre .

Schirmerstrabe 8
Hochparterre , zu vermiet , auf 1. Juli
evenil . auch 1 . Juni 5 Zimmer mit
Erker u .Veranda . Badezimm ., Küche,
Speisekammer , 2 Keller , 2 Mansard .
Vorgarten , elektr . Licht. Einzui . von
12— 1 u. 4—6 Uhr . Näh . 3. St . b 11«5

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne
große Bierzimmerwohnung mit
Balk . u . all . Zub . auf 1 . Juli zu
verm . Näh , das . Part . Bl 1608 ..

Kaiser -Allee 63 ein grosses Zimmer ,
Küche mit Gas per sowrt zu ver¬
miet . Näh . im Laden . B11368 .4 .4

Kapellenstraße 46, V . St . , schöne
Wohnung von 2 Zimmer , Küche
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
im Laden . Bl 1475

Karkstratze 68 zum 1 . Juli 2 . Stock
mit 8 Zimmern , Loggia . Bad u .
reichem Zubehör zu vermieten .
Näheres ebenda . 1356a

Karlstr . 120 ist der III . Stock r . .
3 Zimmer , Balkon u . Veranda an
ruhige Leute auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . daselbst und
Karlstr . 94, pari . » 11127

Karl - Wilhelinstrahe 30 , parterre , ift
eine schöne 4 Zimmerwohnung mit
Bad und sonstigem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten. B11647.3.2

Näheres 4 . Stock rechts .
Südendstr . 15 schöne Zweizimmer¬

wohnung in gutem Hause an
ruhige Familie auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . III . St -, und
Karlstr . 94, Part . Bl 1128

Uhlandstraße 15 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u. Zubehör auf sof .
oder später zu vermieten . Nah .' - v. 10—2 -im 3. St . - 2 Ubr . 3310517 ....

Borholzstratze 22 im IV . St . eine
schöne Dreizimmerwohnung uirt
reich!. Zubehör an ruh . Familie
auf 1 . Juli zu vermiet . Blllus
Näh . Ka rlstra sse 94 , pa rterre .

Wcrderstratze 72 find schöne 2 und
3 Zimmerwohnungen auf 1 . Juli
zu vermieten . Bl1664 .....

Näheres Hinterhaus 2 . Stock .
Werderstratze 72 schöne Zweizim¬

merwohnung a . 1 - Mai od . Juni
zu vermieten . Näheres Hinter -
baus , II . Stock . B H665 . .

Werderstrasie 45 ist eine schone
4 Zimmer -Wohnung auf 1 . Jun
zu vermieten ._ » 11186 .3 .3

Ettlingen .
In prachtvoller Lage , Nähe des

Waldes , ohne Gegenüber ist eine
2Z >mmer - Wohnung , Küche mrt
Kochgas rc. sofort oder später an
einzelne Dame oder Herrn zu ver¬
mieten . Näheres » 10719 .3.2

Sckiöllbronnerftr . 38 . 2 . Stock .

Schön möbl. Wohnung
(Wohn - und Schlafzimmer ), evtl ,
geteilt , sofort zu vermieten . Off .
unter » 11682 an die Expedition
der „Bad . Presse "

._ L3

zimer, auf möblierl
an solid . Herrn od . Dame zu verm
» 11329.2.2 Kapellenftr

ame zu v
ftr . 22 , 3. St .

Ecke Blücher - u. Maxaubahnstr . 1.
II . St . , ein gut möbl . Zimmer
auf 1 . Mai an bess. Herrn zu
verm . Näh , daselbst . B11610 .

Kaiierstraße 79 , 4 . Stock , in sofort
ein einfach möbl . freundl . Zimmer
zu vermieten . Bl 1556 .3 .3

Leovoldstratze 33, Hth . 1 Tr. , ein
schön möbliert . Zimmer zu ver¬
mieten .

Markgrafenstraße 20, II . , ist ein
gut möbl . Zimmer zu verm .

Waldftr . 24 , Hinterraus , 2. Stock ,
ist ein schönes , helles Zimmer , gut
möbliert , sofort oder per 15. April
billig zu vermieten . 3311512 .3 .2

Waldharnstr . 8, 2 Trepp ., schönes
unmöbl . Zimmer bill . zu ver¬
mieten . B11268

Zäuringerftr . 63 . nahe dem Markt -
platz , Hhs . 1 Treppe hoch, rechts ,
ist gut möbst Zimmer ohne vts -ü-vis
mit Aussicht in Gärten

^
u ver¬

mieten . Bll
Zirkel 11a , 2. Stock , ist möbliert .
freundl. £ immer an anständ.
Herrn od . Fräut . zu verm . Bl 1648

Schüler
f. Ghmnaf .. Ober - Realfch ., Kunst -
lewerbefch., Handelssch ., höhere
Nädchenschuke findet liebevolle

Aufnahme bei Professorenfam . , in
mittlerer Stadt , bad . L-chwarzw . .
prächtige , gesunde Umgebung .

GefL Anfr . u . 8 . 1^. 7050 an
Rudolf Moffe . Stuttgart . 3057a

Miet - Gesuche .
Beamtenwtw . sucht Dreizimmer¬

wohnung mit Mansarde . Lag ' :
Sophien - , Amalien -, Leopolditrane
oder Nähe Mühlburger Tor .

Offerten unter Nr . » 11675 ... au
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

I



Serie 16 Kadrfryr ^ ref | c. Rittagdlatt. Samstag, den 8. April 1811, 16i

Von Samstag den 8 . bis einschl . Samstag den 15 . er. im Souterrain

Haushalfungs
1 Waggon Steingut

Teller , flach oder tief 7 4
Teller , gerippt, flach oder tief 0 J?
Teller , Zwiehel-Mnster 18 4
Tassen , wfis* and bunt 9 4
Nachttöpfe 45, 38 4
Toiletten-Eimeff mit Rohrbügei 2 .50
Tortenplatten 1 .45, 125, 1 .10
Tortenplatten *af hohem Fass 2 .35 . 1 .95

2 IV. 1 Ltr.
Milchkannen 75 62 48 40 35 32 4
Salatieren , tz Stück im Satz, weiss 88 4
Salatieren , 6 stück im Satz, bunt 98 4
KUchengarnituren , leteiüg 6 75
KUchengarnituren , 22 -eilig 9 . 85
KUchengarnituren, 22 teii-g, Gold 14.50

Kostenloser Versand nach allen Orten unserer Automobillinien .

Sonderangebot für Restaurateure
Teller , flach odar tief
Dessertteller , massiv
Obertassen , massiv
Terrinen mit Lowenkopf
Platten , oval
Beilageschalen
Salatieren , rund
Kompottieren, eckig
Aschbecher , maesiv

20 ^
18 4
15 4

50. 40 4
30 . 25 , 22 J
32, 25 18 4

40 , 35 ^
22. 16 ^
18 . 12 4

Lampen
Pendel mit Graetzin -Brenner 7 .50
Zug-Gaslampe mit ia . Auer -Brenn *rl4 .50
Zug- Gaslampe

mit ech Graetzin-Brenner 25 . —
Herren - Zimmerlampe

mit echt Graetzin - Brenner 35 —

Kaiserbecher , </4 Liter
Kaiserbecher , o,3 Liter
Pilsnerbecher , >/. Liter
Bierseidel .Amerika “ , 0,3 Liter
Bierseidel „ Amerika “, 0,4 Liter
Bierseidel „Amerika “

, 0,5 Liter
Teebecher , glatt
Sektbecher , glatt

1 V.Weinflaschen «jg
— f§

“

\ % 4
15 4
25 4
185
21 4
23 4
io 4
08 4

X Ltr .
TOT"

Lampen
Sternbrenner - Lampen 32, 284
Küchenlampen 55 , 48 f>
Tischlampen 295, 2.50 1 95
3 GlUhstrUmpfe
Elektrische Tischlampe

75 J
3 .75.

Soweit Vorrat .

Porzellan , weiss Feston
Teller , flach oder tief 25, 22 H
Dessert - Teller 15 -3}
Salatieren , rand 75, 48H
Compotieren , eckig 18, 12 , 10 ^
Compotieren , gerippt, eckig60 , 50, 40 H
Saucieren 85. 65 50 ^
Fleischplatten , oval 55, 38 30 -
Kartoffel -Schüsseln m Deckel 120 , 95 H
Suppen -Terrinen m. Deckel 225, 150 H
Gemüseplatten , rund 60 <§,
Kaffeekannen , neukonisch 45, 35, 25 S
Milchkannen , „ 15 , 12 , 10 H
Teekannen 110, 90, 50 L,
Zuckerdosen 60 , 50 H
Eierbecher 5» 3H
Zuckerteller 6, 5 ^

Porzellan
Kaffeeservice, 5teü „ fürs Per*. 125, 95A
Kaffeeservice, steil., für 6 Pars. 3 .50 1.65
Waschgarnituren , echtPorzei ., Steil . 650

Anf sämtliche ä

Serien - Geschirre 1U
Aaf sämtliche a >na |

Wäsch - Garnituren 1U IoRabatt

Glas
Dessertteller 5
Compotschalen 20 , 15, 10 ^
Butterdosen 16 H
Käseglocken 45 -§?
Zitronenpressen 9 $
Zuckerschalen mit FUi * 20 ^
Zuckerdosen 30
Blumenvasen 20 , 15, 10 H
Blumenvasen , geschl . 58, 48 , 38 A
Tortenplatten mit Fass 1 . 35 , 98 -3»
Fruchtschalen mit Fu;s 1 . 35. 98 4

Glas
Bierkrüge , i Liter 35 4
Sturzflaschen mit Glas 25. 16 4
Weingläser auf Fass 20, 15 10 4
Likörgläser 15, 10 , 8 4
Bierbecher , >/. Liter 12 . 10, 8 4
Römer 50, 45, 35 4
Handieuchter 20, 18 4
Weinservice , 7 teilig 125
Bierservice , v teilig 145
Likörservice , 8 teilig 95 ^

Gerien Geschirre
Goldrand

Speiseteller , flach und tief 35
Dessertteller 25
Compotteller 20
Platten , oval 1 .25, 95, 60
Platten , rund 1 (
Compotieren , □ 50, 40
KartoffelschUsseln 2 .1
Beilageschalen 60, 45
Saucieren 135 , 1.!

Gasherde
nur prima Gaggenauer Fabrikat .

Wales emailliert , mit 2 Brennern , f I K A
mit Niekelleitung Mk , 1 4, >/U

Weiss emailliert , mit 2 Brennern u . 2 Fort -
fcochBtellen , mit Nirkelleitnng | ß ft rt
und vernickelten Füssen , Mk . > "

»v "

W' eiss emailliert , extra schwer , vernickelte
Leitung , mit 3 Brennern und

22 t) 0vernickelten Fassen Mk.

Gasherdtische , weis» , braun
oder schwarz

verstellbar 50X30 50x50 70XE0
4 .50 5 . 75 7 . 50

Metall-Gasschläuche stück 95. 75 4
Gummi-Gasschläuche Meter 95 4

Gasherdanzünder. Scbnuck -
Dich 35 §

Badewannen
Badewannen mit Drahteinlage

aus Ia . Zinkblech 26 . —, 23 .50
Badewannen mit Wulst , aus Ia . Zinkblech

39 - 34 - , 29 . - , 26 . -
Badewannen, stark versinkt 12 .75,
Badewannen mit Gasvorriehtung 23.—
Kinderbadewannenmit Drahteinlage

8 .— , 5.25 , 4 .75
Kinderbadewannen mit Wulst

12.- , 9 .50, 8 .—
Sitzbadewannen 13.50, 12 .50, 9 .50
Fussbadewannen 4.75, 3 .75

Waschtische 8.50,650 , 5.75, S.2S

Rein Aluminium -Kochgeschirre
Fleischtöpfe

Nudelpfannen

GaskOChtÖpfe mit Deckel
i .

Zöpfe mit Ausguss

Omelette - Pfannen mit st«i

Omelette - Pfannen mit Grit*

Wasserkessel

Deckel
Schöpflöffel, Bratenlöffel,

Durchm - 12
Stück 95

Durchw. 12 _
Stück 95 H

Purchm .

11
1 . 10

14" 110
14

16
1 .45

_ jb _
135
16

stück 1 . 70 2710
Durchm . 10

18 . 20
1 .75 2 .3 »

18 20
i 60 1 .90
18 20

2 . 40 2 .95
12 14

22
2 85

"

22

24 cm"
345

"

24 cm
2 .40
22

270
24 cm

Stück 95
Durchm . 16

Stück 1 .20
Durchm . 16

Stück 85 3)
Durchm . 14

1 . 10 1 . 35
18 20

n145
18 30

3.45
IG

170
22
195

22

4 .25
18 cm"1700
24 cm
225
24 cm

1 .25
16

145
18

1 .65
20

1 .95
22 cm

Stück 3 45
Durchm . 12 - 14

Stück 35
Schaumlöffel

45

375 4 .25
16 18 20
55 65 7b

4 .90
*;9

5 . 90
24 cm

85
Stück

95 H
75 4

Wannen,
oval, verzinkt

Waschtöpfe,
verzinkt

36 40 44 48 52 56 60 65 . 70 75 80 85 cm
88 110 1 .45 1 .65 2 - 2 .35 2 . 65 3 .10 3 45 3790 4 25 4 .50

hoch, mit Deckel ^ ^2 34 36 3Ü 40 42 44 46 48 om
1 .65 1 .85 2 .25 2 .50 2 .85 310 3 .35 3 .60 Z$ 5

~
£ M

26 28 M 82cmKehricht -Eimer verzinkt, mit Deckel 195 2.25 2775 3 .10

KUchanavagsn 2 25 1 . 75
Buttermaschinen 2 .55 2 .10 175
Kcblen -Bügeleisen 2.45 1 .95
KchlSn-BUgalsiSSn, verpickeit 3 25
Anlegeeisen 95 85 75 4
Gas -Anlegeisen ohne Griff 1 .651 .45125

Einzelne Griffe dazu 65 4
Blumengitter, zusammenlegbar 58 48 4
Brotkasten , oval 1 .45 1 .25 95 J
Staubtuchkasten 1 .25 95 85 4
Zwiebelkasten 1 .10,85 4
Briefkasten 85 65 48 4
Zucker - oder Kaffeebüchsen 40 32 4
Messingleuchter 85 58 4
Waschbretter 75 48 4

Bürstenwaren
Handbesen, Borste 68 50 38
Handbesen, Rosshaar 1 .10 88 4
Staubbesen , Borste 1 .85 1 .45 98 4
Staubbesen , Rosshaar 2 .85 2 50 2 .25
Wollbesen 2 .25 165 1 .25
Wo » Handbesen 88 70 60 4
Cocosbesen 75 68 58 4
Kleiderbürsten , i . Borste 95 85 50 4
Staubwedel , Straus« 1.25 95 68 4
Bohnerbürsten , extra sch er 6 50
Fensterleder 65 55 48 38 4
Waschleinen , extra I. 30 ml 35 20 ml .—
Wäscheklammern mit Feder, Dtz . 20 i
Teppichkehrmaschinen 9.— 8.50
Möbelklopfer, I. Rohr 45 35 ^

Bettstellen
Bettstellen , weiss lackiert, mit doppelten

Spiralboden und verstellbarem Kopfteil
30 . —, 29 . - . 24 — , 22 —, 20 .—,

19 .— , 17.-
Kinderbettstellen , weiss lack. ,

*mit Band¬
eisenboden und abschlagbaren Seitenteilen

17. 50 , 13 .75, 12 .50
Matratzen, Seegrasfüllung, grauer Drei !,
190 < 90 185 x80 140X70 130X65

11. 10 — 7.50 6 -
Matratzen, Seegrasfüllungmit Wollanflage

190 X 90 185 x 80
16 .00 14 .00

Matratzen, mit Seegrasfüllung, 8teilig
190X90 1S5X80
14 — 12 -

Wecker - Uhren mit gut Werk 195,1 . 75
Majol . - Tortenplatt . m . Nickelr . 3 .50,2 .95
Tortenheber Alpacca stück 95 -5*
Kaffeekannen, Messing, vernickelt

5 — , 4 .50, 3 50
Teekannen, Messing, vern. 5.25 4 50,3.50
Milchgiesser , „ , 2 .75,1.85,1 .50
Zuckerdosen , „ , 2 65, 2 .25
Tabletts , vernickelt 110, 95, 85, 65 H
Brotkörbe , vernickelt rund 9s, 75 i3f
Brotkörbe , vernickelt, oval 125, 95 <3}

Wäschemangel 23 50, 20 .—
Wringmaschinen mit Ia . Gummiwalzen

13. 50, 12.50
Messerputzmaschinen 6 .75, 3 —
Tafelwagen System Beranger 9 .50 , 8 50
Kaffeemühlen , i. Fabrikat 110, 85 H

„ mit Lolzkasten 1.9 .0, 1 .65 1 .20
Fleischmaschinen 4.45, 3 50, 250
Vogelkäfige, Messing 8 .50, 7.75, 5 .75
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